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Aus Besprechungen 

über 

Strack, Abriss des Biblischen Aramäisch, i. Aufi. 1896. 

Prof. Oettli-Greifswald im Theolog. Literaturbericht 1896, Heft 3: Kürzer, 
bündiger und dennoch für den Anfanger ausreichend kann das grammatische 
Matenal kaum gefasst werden, als es dem Verf. hier gelungen ist. 

H. Hilgenfeld-Jena, Prot. Kirchenzeitung, 1896, No. 13: Eignet sich vor- 
trefflich für akademische Vorlesungen, genügt aber wohl auch zum Selbst- 
studium. Wir hoffen und wünschen, dass es von recht vielen benutzt 
wird und möglichst weite Verbreitung findet, oder vielmehr, wir sehen 
voraus, dass es so kommen muss. 

Evangelische Kirchenzeitung 1896, No, 9: Das gut ausgestattete und 
doch sehr billige Buch wird allen Geistlichen warm empfohlen. 

Deutsche evang. Kirchenzeitung, Literar. Beilage, 1896, No. 2: Auf 

knappem Raum und zu billigstem Preise bietet der Verfasser alles, was 
zum Lesen der aramäischen Stücke der Bibel nötig ist. 

Prof. Nestle-Ulm im Kirchl. Anzeiger für MOirttemberg 1896, No. 7: 

Auf 24 Seiten eine Grammatik von seltener Vollständigkeit, dann die 
Texte selbst mit kritischem Apparat und endlich ein Wörterverzeichnis, 
alles so pünktlich, als man es von Strack gewöhnt ist. 

Evangelisch-Kirchl. Anzeiger 1896, No. 29: So hat man alles zum 
Wortverständnisse der aramäischen Teile der Bücher Daniel und Esra 
Erforderliche bequem und sehr billig beisammen. 

Th. Nöldeke, Liter. Centralblatt, 1896, No. 9: Dies kleine Buch kommt 
einem Bedürfnis entgegen, indem es dem Studierenden dazu verhilft, sich 
ohne allzu grosse Anstrengung mit den aramäischen Abschnitten des 
A. Test, bekannt zu machen . . . Da die gewöhnlichen Bibelauagaben die 
masorethische Punktation der aram. Stücke ziemlich ungenau angeben, 
so ist es mit Dank anzuerkennen,, dass Str. der Grammatik einen sorg- 
faltigejpi Abdruck aller dieser Stücke beifugt. 

«^D. H. Müller, Wiener Zeitschrift für die Kunde des Morqenlandes, 1896, 
S.70: Mit der ihm eignen Sorgfalt stellt Str. zuerst einen gesicherten Text her, 
indem er den Baer' sehen Text durch gute Lesarten aus vier Handschriften 
verbessert. . . . Hierin liegt in erster Bei he der Wert dieser kleinen Schrift, 
die mit all der Gründüchkeit gemacht ist, welche die Arbeiten dieses 

f rossen Kenners der Bibelhandscnriften auszeichnet. — Der grammatische 
briss ist möglichst kurz und klar gehalten. Ich kann ihn als Grundlage 
für Vorlesungen über das Biblisch- Aramäische aufs allerwärmste empfehlen. 

Prof. Cornill, Evangel. Gemeindeblatt, 1896, No. 25 (Königsberg i. Pr.) : 
Strack, bekannt als der Pädagoge par excellence unter den hebr. Gramma- 
tikern . . ., hat in diesem seinem neuesten Werke mit bewunderungswürdigem 
Sädagogischem Geschick nur das, aber auch alles das gegeben, was zur 
Erlernung des Bibl. Aramäisch unbedingt notwendig ist. Die vollständige 
Grammatik, welche natürlich Kenntnis des Hebräischen voraussetzt, ist 
unbeschadet der Deutlichkeit auf 24 Seiten zusammengedrängt — eine 
staunenswerte Leistung; dann folgen sämtliche aramäische Texte des 
A. Test, in einem auf Grund eines handschriftlichen Materials berichtigten 
Abdruck, der so^ar über . . . Bär hinaus noch einen wesentlichen Fort- 
schritt bildet, mit einem kurzen Kommentar in lateinischer Sprache, 
dann . . ein vollständiges aramäisch-deutsches Wörterbuch. 
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Missionsblatt des Westdeutsolien Vereins fiir Israel, 1896, April: 

Schliesslich sei noch bemerkt, dass für diejenigen, welche sich mit dem 

Salästinischen Talmud und den Thargumen (den jüdischen aramäischen 
ibel-Paraphrasen) beschäftigen wollen, Strack's Abriss ein vorzügliches 
Vorbereitungsmittel ist und auch deswegen in unserem Blatte warme 
Empfehlung verdient. 

Prof. J. Barth-Berlin, Monatsschrift für Gesch. u. Wiss. des Judenth., 
März 1896 : Möge das Büchlein in seiner bequemen Zusammenfassung des 
Materials recht viele Lernende zum Studium des hochwichtigen Idioms 
des Biblisch- Aramäischen aneifem. 

Aligem. Zeltung des Judentums 1896, No. 12: Ist das wertvolle Buch 
auch vorzüglich für christliche Theologen bestimmt, bei denen von hundert 
mehr als neunzig ohne jede Kenntnis des Bibliscn-Aramäischen bleiben, 
so kann es mit gutem Gewissen auch unseren Studierenden und Bibel- 
freunden warm empfohlen werden. 

A. R. S. Kennedy, Critical Review, April 1896; An entirely indepen- 
dent work . . . Not a few places where fresh light has been thrown on 
difficult forms . . . The very moderate price of the book puts in within 
the reach of every student. 

Prof. Cheyne-Oxford, Academy: We may be grateful to Prof. Strack 
»that he has provided so cheap and convenient and, above all, accurate 
a Sketch. 

Prof. W. R. Betteridge, Bibliotheca Sacra, Juli 1896: A real service 
to theological students. A very satisfactory outline of the grammar. The 
vocabulary will be extremely convenient, especially for the beginners. 

Prof. W. H. Green-Princeton, Presbyt. and Reformed Review, Juli 1896: 

This admirable and marvelously cheap manual from the practiced band 
of Dr. Strack contains in the briefest possible comj)ass the requisites for 
a complete study of the Biblical Aramean. No pains have been spared 
. . . to secure the utmost thoroughness and accuracy . . . The text has 
been corrected by a careful coUation of the most valuable manuscripts, 
and is an improvement . . . even upon that of Baer's particulary in its 
vocalization. 

Prof. Wilh. Bacher-Budapest, Jewish Quarterly Review, 1896, S. 506: 

Greatest brevity combined with perfect cleamess, exact Statements foun- 
ded on a thorough mastery of scientific philology . . . The work both of 
a true scholar and a practically experienced teacher. 

Ed. Montet-Genf, Asiatlc Quarterly Review, April 1896: The grammar 
has a wealth of observations in its concise form . . . and his very care- 
fiilly edited correction of the text is a real progress. 

J. A. Selbie, Expository Times, Mai 1896: Dr. Strack's Abriss will 
doubtless prove the favourite with those who have hitherto been deterred, 
for want of a handy textbook, from exploring this field of study . . . It 
implies an amount of work out of all proportion to its size, and contains 
an amount of Information out of all proportion to its price. It is preci- 
sely the book many have been waiting for. 

J. Halivy, Revue Simitique, 1896, S. 191: L' Abriss se recommende 
par la concision de son esquisse grammaticale comme par Textrtoe cor- 
rection des textes r^tablis au moven de nouveaux manuscrits, et par 
son vocabulaire soign^. II est faciie de lui pr^ire un succ^ complet. 
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Vorwort 

Die Absicht einen Abriß des Bibliscb- Aramäischen zu ver- 
öffentlichen habe ich im Sommersemester 1879 gelegentlich 
meiner ersten Vorlesung über das Danielbuch gefaßt, damals 
auch schon nicht unerhebliche Vorarbeiten gemacht* Als Prof. 
Emil Kautzsch im September des genannten Jahres mir erzählte, 
er arbeite seit einiger Zeit an einem größeren Buche über den- 
selben Gegenstand, hielt ich es für Pflicht, diesem Werke meines 
verehrten Freundes nicht Murch vorhergehende oder bald fol- 
gende Herausgabe einer kürzeren Schrift Konkurrenz zu machen. 
Daher verschob ich die Ausführung meines Planes, verzichtete 
aber nie auf ihn (insonderheit nicht im J. 1891). Nach dem Er- 
scheinen des Werkes von Kautzsch war ich anderweitig vollauf 
beansprucht, sodaß ich zu der, trotz der Textausgabe von S. Baer, 
als notwendig erkannten Vergleichung von Handschriften nicht 
Muße fand. Aber gleich nachdem die Neubearbeitung meiner 
„Einleitung in das Alte Testament" vollendet war, Ostern 1895, 
nahm ich den alten Plan wieder auf. 

Für die Textausgabe sind benutzt: 

1. B = codex Berolinensis Orient Fol. 1 — 4, Bibelhand- 
schrift Kennicott 150, vgl. M. Steinschneider, Verzeichnis der 
hebräischen Handschriften [der Königl. Bibliothek zu Berlin], 
Berlin 1878, S. 1. 

2. E = codex Erfurtensis 3, zu der auf meine Veranlassung 
durch R. Lepsius vor dem Verkauf ins Ausland geretteten wert- 
vollen Erfurter Sammlung hebräischer Handschriften gehörig 
(Paul de Lagarde hat sie beschrieben in: Symmicta, Göttingen 
1877, S. 129—164), jetzt in Berlin Ms. orient. Fol. 1213. Dieser 
Bibelcodex hat zwar im BA sehr häufig falsche Vokale (Qame^: 
ni3«, inS^, ^m, «Sbü für n^«, in^, nte^, «Db^; Pathach: bp, tnb«, 
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4 Vorwort 

^iDtibü, l'in^« für b;?, jTib«, 11Mb», V"^^^ ^sw), bietet jedoch 
manches Beachtenswerte. Die zahlreichen vom Punktator, bezw. 
vom Massorethen gemachten Änderungen habe ich, weil die 
meisten einfach Schreibfehler verbessern, in der Regel nicht von 
dem Texte der ersten Hand unterschieden. 

3. J = codex Jemen ensis, von dem Antiquar Shapira aus 
Südarabien mitgebracht, auf meine Empfehlung durch R. Lepsius 
für die Kgl. Bibliothek in Berlin angekauft. Ms. Orient. Quart. 
680, Fragmente der Hagiographen mit supralinearer („babyloni- 
scher") Punktation und zwar nach einem vereinfachten Systeme. 
Hier und da außer den oben stehenden Vokalzeichen auch, gleich- 
sam zur Verdeutlichung!, die gewöhnlichen: l,i3 liCn'^'1, ili?nn; 
2,13 tipö?; 7,5 nü'^prj. Von b enthält J 1,8—2,49 Anfang u. 4,2i — 7,7. 
Leider sind diese Blätter oben und an der Langseite stark be- 
schädigt und auch sonst schlecht erhalten, so daß an vielen 
Stellen die Punktation nicht Aiehr zu erkennen ist; auch ist letz- 
tere so hurtig geschrieben, daß man zB Pathach und Schwa 
mobile oft nicht unterscheiden kann. Dennoch ist J mir von 
nicht geringem Nutzen gewesen. 

4. D = codex Derenburgii, große Stücke der Bücher Hiob 
und Dan. mit Sa'adjas arabischer Übersetzung, dem am 28. Juli 
1895 verstorbenen hervorragenden Orientalisten J. Derenbourg 
gehörig, dem die Handschrift (Oktav, 18 Zeilen auf der Seite, 
Baumwollenpapier) aus Jerusalem zugeschickt worden war. Die 
Möglichkeit der Benutzung verdanke ich Prof. Wilh. Bacher in 
Budapest. Von dem aram. Teile des b fehlen 2,28 — ^41 ; 4,5 — 22; 
6,27 — 7,4 nü'^pJl; 7,15 — 20. Supralineare Punktation einfachster Art; 
weder Dagesch noch Raphe; keine Randnoten (die Q*re sind 
meist in den Text aufgenommen); keine Accente außer Athnach, 
und auch dies ist nicht regelmäßig gesetzt. Am Wortanfange 
für Chateph oft der entsprechende volle Vokal: btlÄ, lin? statt: 
bt&i;, lin?; dagegen ist Chateph nach dem Vokal, dem es ent- 
spricht, gewöhnlich unterdrückt: '^'^p^^ ^^«Tl? V^'^'ü (sprich: 
achre usw) statt: '^'ün^, ÄinSll, T'ünn. Aleph hat am Wortanfange 
statt Chateph Sgol stets Qere: ^iii^ für )'^l^j oft mit folgendem 
Jod: nü^« für "TQ«. — Der Schreiber hat ziemlich flüchtig ge- 
arbeitet, namentlich nicht selten Wörter weggelassen, seltener 
umgestellt. Auch ist die Punktation oft undeutlich. Dennoch 
ist die Handschrift wertvoll, zumal wo sie mit J übereinstimmt. 
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Vorwort. 5 

SO daß ich bedaure ihre Lesarten erst bei der Korrektur der 
Druckbogen in die textkritischen Anmerkungen haben aufnehmen 
zu können. 

Zu Grunde gelegt ist Baers Text; doch sind manche Neue- 
rungen, welche ich schon in der Theol. Literaturzeitung 1879, 
Nr. 8, Spalte 174 gerügt habe, beseitigt, außerdem (des billigeren 
Satzes wegen) diejenigen Accente fortgelassen, welche für das 
Verständnis leicht entbehrlich waren. Sonst bin ich von ihm ab- 
gewichen nur da, wo ich Besseres zu bieten sicher war. Nicht 
selten habe ich, um ganz vorsichtig zu sein, das meines Erach- 
tens Vorzuziehende nur in den Fußnoten gesagt. 

Texte und Wörterbuch sind von vornherein in doppelter 
Auflage gedruckt worden. Daher habe ich die Lesarten des Codex 
Londinensis (L), British Museum, Orient. Ms. 2374 (Hagiographen 
mit supralinearer Punktation), welchen Rev. 6. Margoliouth- 
London im Sommer 1896 mit aufopfernder Freundlichkeit für 
mich verglichen hat, nur für die zweite Auflage des die Gram- 
matik behandelnden Teiles berücksichtigen können. Verwertung 
dieses und noch andrer Codices für die Textausgabe muß ich bis 
dahin verschieben, daß auch diese neu gedruckt wird. 

Bei Bearbeitung der Grammatik kam es mir vor allem 
darauf an, durch ein praktisches und billiges Hilfsmittel dem 
beklagenswerten Mißstande entgegenzuwirken, daß von hun- 
dert Theologen mehr als neunzig ohne jede Kenntnis des BA 
bleiben. Die Grammatik von G. B. Winer ist för diesen Zweck 
schon deswegen nicht geeignet, weil sie hauptsächlich die 
Targumim ins Auge faßt. Die inhaltreiche Grammatik von 
Kautzsch, welche ich dankbar, aber (vgl. oben) mit voller Selb- 
ständigkeit benutzt habe, ist mehr für Lehrer und Orientalisten 
von Fach berechnet, für die Mehrzahl der Studierenden zu weit- 
läufig und zu teuer; zudem ist auch ihr ein Abdruck der Texte 
nicht beigegeben, obwohl die gewöhnlichen Bibeldrucke (van der 
Hooght, Hahn, Theile usw) ganz ungenügend sind. Ich habe 
Kenntnis des BH vorausgesetzt (wenigstens soweit es in meiner 
„Hebräischen Grammatik", 6. Aufl., Berlin 1896, gelehrt ist) und 
mich bemüht den Ausdruck zwar klar, aber doch knapp zu 
formen. So ist es mir gelungen, in der ersten Auflage auf 
24 Seiten nicht nur eine für die Studierenden der Theologie und 
für Geistliche ausreichende Anleitung zum grammatischen Ver- 
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6 Vorwort. 

stehn der aramäischen Bibelabschnitte zu bieten, sondern auch 
(in § 17, jetzt § 24) eine sogar vorgeschrittenen Benutzern meines 
Buches willkommene Aufzählung aller Verbalformen. 

In der zu meiner lebhaften Genugthuung nach weniger als 
Jahresfrist nötig gewordenen zweiten Auflage habe ich den In- 
halt übersichtlicher geordnet, manche Lücken ergänzt (neu sind 
zB die §§ 1 und 11), sowie weiterführende Verweisungen, beson- 
ders auf die Inschriften und das Syrische (Nö = Nöldeke, Sy- 
rische Grammatik, Leipzig 1880), hinzugefügt. Dadurch ist der 
umfang allerdings um 6 Seiten vergrößert, aber auch die Ver- 
änderung des Titels „Abriß" in „Grammatik* gerechtfertigt. 
Der grammatische Teil der im April 1896 in Berlin erschienenen 
„ Kurzgefaßten [!] Grammatik der biblisch-aramäischen Sprache"* 
füllt das Dreiundeinhalbfache des Raumes: das, bei genauem Zu- 
sehn nicht bedeutende Mehr des Inhalts dort ist durch Andres 
bei mir reichlich aufgewogen. 

Für brieflich oder in den mir bekannt gewordenen Recen- 
sionen gegebene Verbesserungsvorschläge bin ich zu Dank ver- 
bunden den Herren J. Barth -Berlin, Siegm. Fränkel- Breslau, 
Mayer Lambert-Paris, Th. Nöldeke-Straßburg, A. Rahlfs- Göttingen, 
C. F. Seybold-Tübingen. 

Möge meine Arbeit auch femer erfolgreich dahin wirken, 
daß die Kenntnis des BA und infolge davon gründliches Ver- 
stehn der in dieser Sprache abgefaßten Teile des Alten Testa- 
ments nicht eine Seltenheit bleibt! 

Groß-Lichterfelde bei Berlin, 27. Januar 1897. 

H. L. Strack. 



* Gegenüber manchem dort (namentlich S. VIII seitens der Verlags- 
buchhandlung Reuther & Reichard in Berlin) Behaupteten verweise ich 
hier einfach auf das von mir im Theolog. Literaturblatt 1896, Nr. 13 u. 14 
Dargelegte. 
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Grammatik. 

§ 1. Einleitendes. 

Ein großer Teil der Bücher ^Ezra (4, 8-— 6, is. 7, 12—26) und cl 
Daniel (2, 4b— 7), der Vers Jer. 10, 11 (in einem nicht-jeremiani- 
schen Abselinitt) und zwei Worte in Gen. 31, 47 sind nicht wie 
die Hauptmasse des A. Test, in hebräischer, sondern in aramä- 
ischer Sprache geschrieben (n^^WS? e 4, 7; b 2,4) und zwar in 
westaramäischer, noch genauer im judäischen Dialekt. 

Man unterscheidet nordsemitische und südsemitische Spra- h 
chen. Das Nordsemitische hat drei große Zweige: Kananäisch, 
Aramäisch, Assyrisch-Babylonisch. Die nächsten Unterabteilungen 
des Aram. sind: Ost-Aramäisch (Syrisch, Sprache des babyl. Tal- 
muds, Mandäisch) und West- Aramäisch. — Über die ältere Ge- 
stalt des Aramäischen und die allmähliche Ausbildung seiner 
Dialekte beginnt man jetzt durch die Inschriften klarer zu sehn. 

West- Aramäisch. I,Judäisch: Biblisch- Aramäisch ; Targumisch c 
des Onkelos und des Jonathan. || II, Galijäisch: Sprache des palä- 
stinischen Talmuds; Samaritanisch; Christliches Palästinisch. ,, 
111, Palmyrenisch. || IV, Nabatäisch. 

Xdtteratur*. 1. Corpus inscriptionum semiticarum Pars II: Inscripti- d 
ones aramaicae. Tom. I, fasc. 1. 2. Paris 1889. 1893 fol. 

Ausgrabungen in Sendschirli I, Einleitung und Inschriften. Berlin 
1893 fol. (84 S.; 1 Karte u. 8 Tafeln). [Hierher gehört bes. S. 55—84 „Die 
Inschrift des Königs Panammü von Scham' al" von Ed, Sachau.] 

Ed, Sachau, Aramäische Inschriften, in : Sitzungsberichte der Akademie 
der Wissenschaften, Berlin, 22. Okt. 1896 (Bauinschrift des Barrekub). 

Dav. Heinr, Müller, Die altsemitischen Inschriften von Sendschirli . . . 
Text in hebr. Umschrift, Übersetzung, Commentar, grammatischer Abriß 
und Vocabular. Wien 1893 (66 S.). [Sonderabdruck aus „Wiener Zeitschrift 



* Ausführliche Litteraturangaben , auch in Betreff der andren semi- 
tischen Sprachen, bietet meine „Einleitung in das Alte Testament ein- 
schließlich Apokryphen und Pseudepigraphen^', 4. Aufl., München 1895. 

1* 
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10 § 1. Einleitendes. 

für die Kunde des Morgenlandes" VE (1893), S. 33—70 (= 1—38). 113—140 
(=39—66)]. II Die Bauinschrift des Barrekub, in: WZKMX (1896), 193—197. 

Theod, Nöldeke^ Bemerkungen zu den aramäischen Inschriften von 
Sendschirli, in: Zeitschrift der Deutschen Morgenländischen Gesellschaft 
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§1. Einleitendes. §2. Vergleichung des Konsonantenbestandes mit BH. H 
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§ %. Vergleichung des Konsonantenbestandes mit BH. 

1. JBebräischen Zischlauten entsprechen sehr oft Zahnlaute*. , 

a, Aram. l = hebr. T, wenn arab. j (Dal) entspricht. 'J']"TSt 

sodann: T^, '^TSt || n'^? zerstreuen: nTS t/; 68 || HS'f opfern: n^T. 

nyi Opfer. na-Tig Altar II am Gold: arjT II bny\ sich fürchten: 

bm Hiob 32, 6 || "^n welcher, e, es, OT diese (£ sg.): W, n^T jj 



* iDie Sendschirli-Inschriften zeigen noch t, «?, :s in Wörtern, die später 
n, n, e geschrieben werden, s. WZKM 1893, 113 f.; ZDMG 1893, 99 f.} 
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12 § 2. Vergleichung des Konsonantenbestandes mit BH. 

•JlD-n, "jinM Denkwürdigkeit: "jin^T || 'J'^np'7 pl. Widder: D^^^DT (in 
der^Mischna) || :?n'f , r^niij Arm*' ?inT ||' ^jn Brust: Wn || nsi? 
Lüge: ST3. 

St: W;-T^ das Ohr: )r^ \\ im ergreifen: rm \\ S-^n Wolf: S«T || 
M*^"!! Fliege: n'ÜT || S^i'^T schleimflüssig sein: S^iT |f n?'^ Schweif: nST \\ 
^r\?^'^ der Schweiß: WT |1 )'^'i Bart: 'ijjT. 

T auch im Aram., wenn arab. \ (Zä) entspricht: T^IT vor- 
sichtig. 
b ß^ Aram. n = hebr. 10 = arab. vd? (Tä). 

nn^? Ort, Spur, vgl. 1W»? II nin neu: tiin II nn*: sich setzen: 
11? J II n© sechs: titi || n^n zerbrechen: ns© || i'in zurückkehren: 
nw' II lin Rind: r\10 || abr?! Schnee: abt? || nbn drei: üb© || ?TBn 
daselbst: rrsü || 'j;3Pl zweiter: "^Dti || "J-^nn zwei: D"]?© || bpnVägen: 
bpti ll^^nn thor:^l?T?. 

%: Kn^ Weib: niß^ || n")"! in Besitz nehmen: ttfn; || Kn^^b der 
Löwe: ttj-^b || bnip Sprichwort: btiia || in? reich werden :'n'ü2f]| Ä^in 
Brüste = W^IHS \\ biDn verwaist sein : bbti || *^3l3n acht: nitW || i^Sn 
wiederholen: njti. 

ti auch im Aram., wenn arab. ^ Sin entspricht: bstti fragen; 
naiD° preisen, loben, 
c 7, Aram. ü = hebr. S = arab. ib (Zä). I^ü Fels: l'lt || bbü 

Ha. Schatten suchen, vgl. bs || iBp Nagel: ']-jfeS || ü?^ raten: f ?;; 
^Ct:? Rat: ns:? || 1ü? (auf)be wahren: liD || ü-ip Sommer: f";]?. 

X: K;»Sü die Gazelle: "i^? || ^C1^*^ü der Mittag: D^^ins || bt?^ 
träge: bs:^ 1 ÜHI laufen: f^n." 

S auch im Aram., wenn arab. ^jo (Säd) entspricht: li Seite; 
<njni Gerechtigkeit. 
d 2. Andre Gestaltungen hebräischer Zischlaute. 

a, Aram. ^ = hebr. S = arab. ^ (Däd). 5^^ (fcC durch Dis- 
similierung für :?) Baum: f ? || r^lS^ Erde: fl^ || :?b? Rippe: :pbi || 
113? Wolle: nig^ || 1^ Feind: 1? |j ?i5?-i WiÜe, vgl." bh nsi Ge- 
fallen haben || 5^5^1 2,4o zerbrechen: "j^SI || Abschwächung zu i^ in 
Knia schlagen: ym. 

' 3;: :?13n gesäuert sein: ftjn || "jr? (Nö § 53) Kleinvieh: 'J^il |. 
^Y\ sich lagern (v. Vierfüßlern)': f 5"J. 
e ß, Aram. = hebr.te. n5P meinen: nate hoffen || pbo herauf- 

steigen, vgl. pbto, Hi. p'^ten Jes. 44, 15 II nntf zerstören, vgl. nnte 
1 Sam. 5, 9. 
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§ 3. Besonderheiten einiger Konsonanten. 13 

Im BA noch erhaltenes te der Wörter ytD Greis, tidtd groß 
werden, i^^^äte, Krj^lJlte, TOte Seite: D*^ttf setzen, legen, b^riterf acht 
geben, ^jte" Feind, iVte Haar, ntea Fleisch, Mto die Kräuter, 
ist im X gewöhnlich geschrieben (® 42. 49); vgl. im % noch 
5^10 satt sein, ^V\tnü die Lippe (BH :^Ste, ?löte). Schwanken der 

Überlieferung: i^'^-nOD 5, so, Ä^^lOD e 5, 12. (aIs altaramäisch istfe be- 
zeugt durch die Sendschirli- Inschriften : ob, n*iyw Gerste, und palmyrenische 
Inschriften, s. ZDMG 1888, 395-} 

7, Aram. ü = hebr. ID. VI^P P^- Knoten, hebr. 'W^ Ver- f 
schwörung (ü statt r, Wirkung des emphatischen p). 

3. Aram. p = :p = hebr. X. Kfjn^ Jer. 10, 11: fn^rj. {Der- g 
selbe Lautwechsel in den Sendschirli-Inschriften s. WZKM 1893, 115 und 
1896, 197.} 

4. n, b, D. a, Aram. n = hebr. b. fnrf Hüfte: D'^sbn. Um- ä 
gekehrte; ^blpiJtt? Kette: rn-tt?-)«. || Ä Aram. 1 = hebr. 1 13 Sohn: 
■ja; pnn zwei: D^'?«?. X n^ü verbergen: "jTat:. 

5. i^ und \ "^n"^^ 2,10: 1ß\ Umgekehrt n;° (Zeichen des* 
Akkus.): ns^. 

§ 3. Besonderheiten einiger Konsonanten. 

1. i^ ist am Wortende sehr oft nur mater lectionis, nament- a 
lieh im Status determinatus § 7b, im st. abs. des weibl. Sing. 

§ 7c und bei den Verben n"b § 23a. 

fcC verliert zuweilen seinen Konsonantenwert. Merke: nbs; mit b 
einer Flexionssilbe nach 3, ?, b, \ zB Ä^jb^l, und IXii^a aus ba^d-ar. 

Ä geht zuweilen in (das fast vokalisch ausgesprochene) *^ über: c 
a, im Ha. von fcCrjlÄ kommen, "^ty^t^. \\ ß, im pl. a. und c. des Part. 
Qal der Verba vV Q, zB V^^jJ K, V^?!? Q; aber pl. d. ^^13»^. 

i^, dem Vokal folgt, assimiliert sich nach % dem in diesem d 
enthaltenen '^: bfe^lD"^; rtiJ^S? K, i^^n? Q e 5,i; n^^nsni? 7, 15 {vgl. 

% n^^biani? ® 283}. 

2. "^ in '^^, dem ein Vokal folgt, wird oft in K erweicht, meist e 
im Q, und zwar besonders bei den Gentilicia und den Zahlwörtern 
{Hier hat die Aussprache der babylonischen Schule aä liber die 
der Palästiner (pal. Talmud äjä) den Sieg davon getragen, vgl. 
® 154 f.; wie D und bab. Talmud sprachen auch die Ostsyrer, 
Nö § 40 E}, zB THID?, Chaldäer, d. Ä-JTO? K, n^nte? Q, vgl. § 81. 
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14 § 3. Besonderheiten einiger Konsonanten. § 4. Vokale. 

Mehrfach stimmen die Zeugen nicht miteinander überein, vgl. 

cod. J rr^^innb K, n^innb Q 2, lo. 

TT -: - : ' -V / 

f Diphthongisches \ bleibt in: a, in*;»?', b"]!!, y^i außer im 
st. c. sg. tr^a, b'^n, 'j*^?; also Äin^a, ?nb'?n, "j*^?*;?, "^r?; || Ä 2. m. sg. 
perf. Qal der #i"b: tj'l'in, in';'?"! usw. Beachte, daß D kein Dagesch 
erhält. 

g 3. 3 bleibt oft unassimiliert; regelmäßig in: ?iri?^, rpJ$ Q du; 

l^ns« ibr. Vgl femer: pBDJi, pTDnPi, "jn^ri; '^StiBD^ = bh ^T'fi«; 
'J'^üsn = bh D^^ton; wohl auch JnaSi? seine Frucht (SSf Frucht, 
assyr. iräm), 

h Dissimilierung liegt vor wohl in 5^'^3ri, du wirst erkennen 

(für tidda v. ^^y]). Dagegen sind wahrscheinlich Analogiebil- 
dungen nach pB?#l, herausbringen (p??): iTpDDrt, hinaufbringen 
(für l'hassäqä aus l'hasläqä v. pbo § 20), und b??il hineinführen 
(für Äa eZ, Perf. Ha. v. bb!?), nbl^srrb (Inf.) 4, 3 neben Tti^rh, 

i 4. Umstellung, bezw. auch Anähnelung von Konsonanten in 

den Reflexivstämmen, deren erster Radikal ein Zischlaut (bh 

maFitJn, p5?¥?): K3ri1p^ 5^aps% i^insiDirn 2, 9. 

§ 4. Vokale. 

a 1. In offener Silbe vor der Tonstelle fallen ursprünglich 

kurze Vokale ganz aus, während sie im BH gedehnt werden, 
zB n^lQ hundert: nijl?, "J^^Dtt? Jahre: D^^Dtf, ^^MttJl?: *^n5Tpl3, ^üb^: 
D^^bi^;' Verbum büp: büp,'D!)p'': D^ip^, D^p'j:' D^^pX 

5 Ausnahmen fast nur im Ha. der Verba V'!? zur Verstärkung 

des Präformativs: Impf. D'^p«!"' neben D'^p*!; Cjon (v. 5)^0); Part. 
D'^pnia, D-^nia. || a in ^nilS?l3 '4, 34 ist durch Hiob 34, 25 und das 
Syr. gesichert, ä in y\n durch das Syr. {(Nö § 126 G; Mand. Gr. 
S. 130 Anm. 4).} 

c 2. In der Tonsilbe bleibt beim Nomen a unverändert. 

SJTT: nnr, nn3: nnD, ^ftD Haar: -I3?te, ob:?: Dbi5?. lU* wird zu- 

-: TT' -: tt' -: t-^ -t t " 

weilen Pathach (Hebr. Gr. § 11^), '113? Pardel: nTQD (arab. namir^ 
nimr), bBTÖ niedrig: bsti. Gewöhnlich tritt ^.'ere ein, b?a: b?a, 
0?::, Dnb: ünb, in?;, übi. || «^ wird, Ö, ütep Wahrheit, 
fl? Beim Verbum bleibt a, Sin?: SM, 113^; auch in offener 

Silbe, Perf. ^SM: !)Sn3, ^bDSJ: ^ibDJÄ, n|?a sie haben nachgeforscht 
(n Halbgutturalj: !)1pa, ^S'Hann. iptv ?)ni3S: saget. — || i bleibt 
oft, Perf. bDV bb\ Sn';': SÜ"^, 1?0 sich niederwerfen; Qa. bbü 
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§ 4. Vokale. 15 

reden: biü, bto^j?: böj:, "j^tD wohnen lassen: 131D; Impf, biior In 
offener Silbe, Perf. ^lübtt? sie haben Macht gehabt: ^lAt; Qa. 
ijbtsa sie haben zum Aufhören gebracht: ^btOS; ')S'lj?r?: ^S*^"?pn; 
Iptv !)SS^j5 hauet ab. In geschlossener Silbe oft ^ere, Perf. 
nnp, thty p!??"?, nspri, ba^, pBSn er hat herausgebracht, anln: 

n'^tiin, r^bi?i?'n; Impf "jnr, an'^n^ n^npri, bbt:n; Imptv Dbipn; 
Part, büjj, larj (auch bD;), ^jinia, isnriü. —\\u bleibt. Impf 
-lao'^: läo\ bDK*^: bDi^i*''. In offener Silbe, "^bDi^ iß f : "^bDÄ (in 
Pausa '^bi5^?), 1p?1Ö lasset. Dehnung zu ö nur in ?hP), !)'^5 § 22 c. 

3. Ursprüngliches ä wird nicht zu ö getrübt, »nb^: J^ibs;, e 
n«*: niÄ, 13?: niSiÄ, 1"^: r\1, na: niü, «b: «"b, Db:j Ewigkeit: obi^', 
nbtf: Dibü,' pttf Unterschenkel: pittf, nbl?: ttJbtti, Tl?° Wildesel: 
-rinir, bp:b1p. Merke bes. Part. Qal, «Ip: «1^, 1^^ (n Halb- 
guttural): nüi5, nspo: lob, r^^K: Ü^l^i^, fe^jra der Priester. 

4. Die Ptmktation, wenigstens in W, gestattet in geschlossener Pänultima f 
a, unbetonte lange Vokale {für das Syr. vgl. Nö § 42}: 'p^} Q ^ällin 4, 4; 
«?n*in e 4, 12: Kinase 4, U; «m-'a^ 2, 49; KPB-'Nr!» e 4, 12; «nr-tte e 5, 8: sn-.^a;n 
2, 20. 23, Doch haben gute Zeugen an diesen Stellen mehr oder weniger 
häufig n mit Raphestrich oder doch ohne Dagesch, und die Targumhand- 
schriften mit supralinearer Punktation lassen auf den Vokal Sch'wa mobile 
folgen, betrachten also die Silbe als offen © 124 f.; so auch cod. J 2, 20 
an der einzigen Stelle, über die er zeugt, und cod. L 2, 20. 23. 49. 4, 14; e 5, 8. 
Übrigens ist zweifelhaft, ob Diejenigen, welche Dagesch setzten, überall 
langen Vokal gesprochen haben wollten. 

ßj betontes langes i: np^P^? ^^ bist gewogen worden 5, 27. Doch ist g 
diese Q*til-form (§ 15 c) vielleicht mit kurzem Vokal gesprochen worden. 

5. « am Wortanfange erhält statt eines Chateph zuweilen den vollen h 
Vokal Qere {Nö § 34|: m« angezündet (naa gebaut); Vj^ e 5, 15 (mit zurück- 
geworfenem Tone) geh (für ^tk), vgl. bh 'ritb, cnan. 

6. Vokalveränderungeu durch Pausa sind selten, a, Pathach i 
wird Qame? nur in O^B und vor ">: b'^n (2 mal), "^^Ip vor mir 
(2 mal), T^^nptj Samarien; nicht aber in Verbalformen u. im 
Suffix Jü., also: btSt 7, 1; ^ns?; e 6, 13; J^^bttSn 5, 26. 

ßy 9Ji bietet bei Athnach, bezw. Silluq Chireq statt Qere in: r», sechs, k 
3, 1 für nxB e 6, 15 und in nicht wenigen Verbalförmen , zB ■^J?»?? neben 
-la^n*». Doch ist die Überlieferung keineswegs einhellig, auch die Thatsäch- 
lichkeit solcher Wirkung der Pausa nicht unbestritten. — || y, Zu ver- 
werfen ist das pausale S'gol 9Jl§ in mn? 2, 4. 7. 24. 5, 12; vgl. 'n^v;^'^ 3, 29 
in EB. Der richtige Vokal ist Qere. Statt N3?}:>Tin 2, 23 lies r», Pathach. 
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16 § 5. Ton. § 6. Pronomina. 

§ 5. Der Ton. 

Der Ton ruht wie im BH gewöhnlich auf der letzten Silbe; 
auf der vorletzten Silbe fast nur in folgenden Fällen: 

a 1. wenn der letzte Vokal ein Hilfsvokal, also in den Sego- 

latformen: a, Nomen "jSSt, "jnjj, übn, von "»"i^-stämmen b'^H; Dualis 
T,ri^^, l'^T, vgl. l'l'niQIÖ Samarien, 'J'^IIÄ darauf, sodann. ]| ß, Ver- 
bum, im Perf. zuweilen die 3. f. sg. (, nur): MtJi?, D'lTainn, 
nnDr^ttSn, n^J'^n, tr^n'^n (§ 17b); aber npbp usw Milra'; Einmai, 
V. Tl^tit} unter dem Einfluß des Gutturals, 1. sg. nnsipn 2, 25; 
drei Formen von Y:p (v'5?): 3. f. sg. nSO 4, 30; 1. sg. r\iy>^r} 3, u, 
nt)te e 6, 12. 

b 2. vor den Verbalendungen n, ^3, 'i, '^,, zB Perf. 2. m. sg. 

ri:?T, rrmn; 1. pl. Kjnbip; 3. pl. ^nn*^' 'isn.Dnn; auch die 3. f. pl. 
(nur im Q' statt ?!) nbVs, Hj^s:, ?Tnp?jni?. —- Iptv '^bDSJ, ^pntf. — 
Impf, nnr: ^n?«*; § 13 c; lüin;;' ?, e 4, 12. {imSyr. sind 1 und ^ der 
Endungen des Perf. und des Iptv stumm, Nö § 158. Wenn Gleiches auch 
för BA in der Zeit, wo die Betonung festgesetzt wurde, anzunehmen ist, 
so sind die betreffenden Formen thatsächlich auf der ultima betont.! 

c 3. im m. pl. der Parti der Verba 1i"b: "J^Da, 'J'^'lti, 'J'ji?'», 

'J^'in'ttJia; vgl. bh D'^tt, Ü1)2W {Enttonung der Endsilbe, wahrscheinhcb, 
um die Konsonantenkraft des "^ zu sichern. Analogie des Duals?! 

d 4. vor den Suffixen '^D, "^n, ^rf, KJ: ^^S'iban sie haben mich 

verletzt, "^n^^S sein Vater, ^^nitJntf seine Wurzeln, *^n3a er hat 
ihn gebaut, i^Dnb^ unser Gott, ^5'^b? auf uns. 

e 5. Einzeln merke: '^^i^ mein Vater 5, 13; i^i? oberhalb; 

^C5■|jB0^5 genau Fw; i^iä nicht nur bei unmittelbar folgender 
Tonsilbe 4, 9. is. 25 und am Versschluß e 5, 7, sondern auch bei 
Zaqeph b 2, 40, also überall. — Vgl. noch e 5, 15. 7, 25. 

f 6. Einigemal ist der Ton von der Ultima wegen eines un- 
mittelbar folgenden vorn betonten Wortes auf die Pänultima 
zurückgewichen, so 4, 32 «nb 'TISK*!'); vgl. 2, 46 u. 7, 12. — «^s (s. § e) 
wäre das einzige Beispiel für Zurückweichen des Tons wegen der Pausa 
und, außer •'sö e 7, 25, für Zurückweichen auf geschärfte Silbe. 

§ 6. Die Pronomina. 

a 1. Pronomen personale separatum. 

Sg. 1 nsJÄ ich 

2 m. nn?l« K, n3K Q du; e 7, 25 nSK auch K 
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§ 6. Pronomina. 17 

3 m. ^'!\1i er 
3 f. «^^n sie 

PL 1 Äinai« wir; njn?^ e 4, le. 

2 m. )^V\^^ ihr. {f. D pP^} 

3 m. iiari (nur e); 'J'IS« sie e 5, 4; b 2, 44. 
3 f. I'ISS: K sie 7, 17, 'J'^3i? Q. 

Als Akkusative werden gebraucht: ilSii, lilSil b, 'J^lSfc b 6, 25. ^ 
Zur Hervorhebung eines anderen Pronomens: il2^ ÄJHSSt c 
•^nil^? wir sind seine Knechte e. Auch nach einem Pron. 
suffixum: njS *^rü von mir e; bK^?l njs; '^m^ mein, Daniels, 
Geist. — Aber in KSrn *^"I ntii^n K^in nijsij du bist das Haupt 
von Gold b 2, 38 ist ^^rr Vorwegnahme des Prädikats (Hebr. Gr. 
§85ca). 

2. Pronomen demonstrativum. (Ersatz des Artikels d 
s. § 7b.) 

Sg. m. tiyi dieser, f. i^'^ diese. 

PI. li^ (l'^ii;:) b; nist e 5, 15 (b« Q) und Jer. (?) {durch na- 
batäische Inschriften gegen den Verdacht des „Hebraismus" ge- 
sichert}; I^IS^ b 2, 44. 

Sg. m. •j'^r dieser, jener; f. •J'^ (beide nur e) 
comm. 'jS'n (nur b) m. 2, 31; i. 7, 20. 21. 

PL H\i^. p^ 

Beispiele, ni ^n^'a dieses Haus, Kl ÄJ^Ip? dies Hörn, 
X} ^^)")P. diese Stadt, tjii? Ä^nna, njl Krt^ D-^a dieses Gottes- 
haus. Selten Voranstellung in attributivem Sinne: ^3^?! JlJ'n 
eben dieser Bau e 5, 4; T\"^xn i^iabH ns'^ eben diesen Traum habe 
ich gesehn 4, 15; Än^pbl? 1^.^"^? alle diese Königreiche 2, 44, 
vgL 7, 17. Prädikativ: ^"ytßti T\Vl dies ist die Deutung 4, 21. 

3. Pragepronomen. )12 (besser bezeugt als IIa) wer? e 
rra was? «'in-'JI? 3, 15 (vgL bh K?!n "^Ü Jes. 50, 9), 1^3^-fl3 e 5, 4. 

"^"^"I? jeder der (Pron. indefin.) 

4. Ausdruck der Relation ist *^'^ = bh HT, arab. | j, eigent- f 
lieh ein absolut am Anfange eines Satz(teil)es stehendes Demon- 
strativpronomen, VgL deutsches „der, die, das". ab'tt?'in''S '^T ^^^"^7} 

6 vaoq 6 hv %QovöaXrjfi, Über die Bezeichnung eines Genetiv- 
verhältnisses durch '^'^ s.§ 7Lm. 
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§ 6. Pronomina. 



5. Suffixa am Nomen (und an Partikeln). 



9 I. Hauptform (Sg 


. nacl 


i vo- 


n. In Verbindung ] 


mit 


III. Mit sog. „Bin- 


kal. Auslaut) 




männl. Pl.-endung 




devokal"*. (Nach 












konsonant. Aus- 












laut; auch bei 












weibl. Pl.-endung) 


Sg.l \ 






1 




*) 


2 m. ^ 






r aix K, ^. Q 




\ 


2 f. ^«j" 






^?\°- '^?-° 




v: . 


3 m. ^T] 




V 


%ni 




n 


3 f. Krf 






?Ti aih^ aiha K, rt 


Q 


J^- 


PI. 1 i^;' 






iC3^ 




«;. 


2 m. "jiD; e 


mir 


nb 


r^r. 




■jiD ; e nur db 


2 f. r? 






r?\: 




r?' 


3 m. lirr; e 


auch oh 


•jin^.; e auch Dh\. 




•jin^ ; e auch dh^ 


3 f. rri 






Vnr. Q; K m. 




X^n^ Q; K m. 



h Die Endungen *^n, i^n, ^D sind unbetont. Beispiele, %: 

■^ns, ?i^nsf, ^"^^^ni^, ''n^ns^, «rj^ns;; «5^s«, pD^^st, lirrin^, rn^^^?. 

^' Sg.-suffixa. Am PL statt ^Tfi zuweilen *^ri: *^*i*t:5|j ^sw. 

k Pl.-suffixa. 1. fc^Dilb^ Pathach vor 3 nach den Handschriften 

mit supralinearer Punktation, Syr. und D (Andere i^D ). ^S'^b?, 
auf uns. i^S'^n'^^, wir sind, 3, is K; Kjn'^i? Q. || 2. db nur e || 3 m. 
dh, d>Ti.. nur e; Jer. dirrb {d in d5, UT\ kein„Hebrai8mus", 
sondern durch die Sendsehirli-Inschriften , das Ägyptisch- Ara- 
mäische und das Nabatäische als uralt bezeugt}. || 3 f. nur b Q; 

/ Eigentümlicher Gebrauch, a, An einer Präposition zur Her- 

vorhebung des folgenden Nomens: ^Vßl M in derselbigen Zeit 
(wörtl.: in ihr, der Zeit); fe^n^Dbia fnii 7, 24; «;!5'iba n% in der- 
selben Nacht. Vor dem das Genetiv Verhältnis ausdrückenden 'H, 
vgl. § 7 1. II ß, Ansatz zur Bildung eines Pron. poss. "rh'^"^^ 2, 20; ® 87. 
6. Suffixa am Verbum. 
m I. Perf., Imptv, Inf. IL Impf. 



Hauptform 


Mit „Bindevokal*' 


Sg. l ^3 


"ID. 


2 m. Tf 


^. 


3 m,^T\ 


^.. 


3 f. ^ri 


«^- 



!^3 



mit ww: *^33 



mit im\ 1^3., H3^ 



* Der „B." ist Rest früheren vokalischen Auslauts (Hebr. Gr. § 22 d). 
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§ 6. Pronomina. § 7. Flexion der Nomina. 19 



Hauptform 


Mit „Bindevokal" 




PL 1 «5 


k: 


»51." 


2 m. li") 


liD- 


rw 



Die Endungen '^D, 'TT, ^rf, KD sind unbetont. Beispiele s, n 
§ 24 VI. — Das Impf, hat vor Suffixen stets Nun energ., {ZDMG 
1888, 4ii; ® 307— 31l}. 

Ersatz der Suffixa der 3 pl. durch iian, ^^^ßtl, 1^3^ s. § b. o 

Die Suffixa am Verbum drücken den Objektsakkusativ aus. p 
Ausnahme (wenn der Text richtig, vgl. 5, 9) 5, 6 "»»nSa» "nh^T seine Gesichts- 
farbe veränderte sich ihm. 

§ 7. Flexion der Nomina: Numeri, Status, Casus. 

1. Der Dualis ist seltener als im BH: f'jl'^ Hände, l'^Di^Ü a 
200, l'^Snj?, ^i^yy, •J'JSID, c. "^byi, s. '^ri'^bTi; aber pD'j? Augen, 
{vgl. ® 150}. — Eigentümliche Form: 'J'i'in zwei {® 93; Syr.}. 

2. Sing, und Plur, haben außer st. abs. und st. constr. b 
noch einen Status determinatus (St. emphaticus). Die Deter- 
mination wird nämlich im Aram. nicht durch vorgesetzten Ar- 
tikel, sondern durch angehängtes fc5^ (selten ?1 ) ausgedrückt, 
welches mit der männlichen Pluralendung (aj) zu K^_ wird. 
/Dies ä ist ein auch sonst im Semit, nachweisbares demonstratives Ele- 
ment, vgl. J. Barth in American Journal of Semitic Languages and Lite- 
ratures XHI (1896/97), S. 12}. 

3. Status absolutus. Der weibl. Sg., ursprünglich auf c 
n endend, zeigt a, meist die Endung n^: mä^ Brief, msi^ Na- 
tion usw, selten i^^: KüH Zorn, ^W Rat, «n^iri; ferner n^^H und 
Kl'^n Tier, n^np und Ä'j'lp Stadt '— |1 ß, Beispiele mit den Äffor- 
mativen i) (tr\j und *^ (Vi*^.). ^ib'^na Eile, ^Dbü Königsherrschaft; 
oft von n"b-stämmen {Nö § 138.76}: ^:?a Bitte, ^i^n Größe. — 
*^inÄ eine andere, *^5lnia''i^ eine schreckliche, ''b^iD Misthaufe. 

Pluralis. Die männliche Endung lautet "J"^ , die weibliche c? 
): tii^l Haupt, V^^*!; ^rn TißJ^j )T^.' — Doch kann aus der 
Pluralendung nicht auf die Form oder das Geschlecht des Sing, 
geschlossen werden: "j-^TaiJ von msrf Elle, in^if von SJ«' Vater. 

4. Status constructus. Der Sg. ohne Endung bleibt un- e 
verändert: brrW'] "^ünti 'J'jDia die Zahl der Stämme l.s; ab:j "jüblD 
eine ewige Herrschaft. — Ausnahmen: a, \ vor schließendem 
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§ 7. Flexion der Nomina. 



Konsonanten wird zu *! : m*;?", c. n'^a usw, aber vor Suffixen 
"^n'ja usw § 3 f. II ß, t|bst tausend, c. ClbiJ; Db2 Bild, c. rhjL und 
obS; Ü?t:, c. D?t:, aber e 6, u und 7, 23 nbi« Ü?a „höchst wahr- 
scheinlich, um das Wort, das sich auf Gott bezieht, von dem auf 
Menschen bezüglichen zu unterscheiden" (Nöldeke). 
f Der weibliche Sg. hat n bewahrt, zB ?l^a Ebene, n?psi 
^^^•51 die E. Dura, IDbl?, nb^ D'^Dbl? ein ewiges Königreich; '^^"i^ 
Unteres, Boden, c. fT^^llÄ. 
g Der männliche PI. endet auf '^j Di*^, y^"Cj\^, Tf'iaiJ "^äi*^ die 

Tage deines Vaters; der weibliche auf t\^: njPT5? Siegelring, Ipt^?, 
•^niD^n^n n];T? die S. seiner Großen. 
h Der st. c. kann auch vor einer Präposition und dem von 

ihr regierten Worte stehen: fcC^iaiD'bS tl'inri Hlpbü die Reiche 
unter dem ganzen Himmel 7, 27. 
i 5. Übersicht. W^ Tag, c. Di^i", d. ÄlDi^ der Tag 

pl 'J'^iai^ , c. ?I^)n^5 '^1?i^ d. X^üi*^ die Tage 
n^'^nTier, c. ^na n^^^n, d. ^T\r^n das Tier 
pl. -j^n, €. ni'in, d. «nrn die Tiere. 

6. Nomen mit Suffixen (vgl. § 6, 5). 



k 







Masc. sg. 


Masc. pl. 


Fem. sg. 


Fem. pl. 






Sg. 1 ^üi"^ 


'^^i'i 


^^^^"Hi 


• T 






2 m. tl^i"^ 

3 m. TOi*^ 








ip.pl 




3 f. fniDi'i 

PI. 1 i^D^i'i 

'o;,\ '— 2m. -jiD^i^ 

3 m. "jinüi^ 

3 f. rn^i'^ 









Beispiele: a, Masc. sg. '^©^'1, ?I1DK'1, nti^n, nü^n, «?nb»|, 
'jiDm,'jinttJÄ-!.||pl. '^5'i*'?'n, T'^^'^^, '^n'i'^ri, rr^bÄn, pD'^na. 'jin''tiab.|i 
Ä Fem. sg. ?trii3iD?, nr}j?T3?. || pl. "^tyn^^, ^^rjnx, nnbÄfc, Ksnrj^, 

pnnn?Ü (BH '^n'lSia, ^i'^ln'l?^ usw mit Zuhilfenahme der männl. 
Pluralendung). 
/ 7. Casus. Das Genetivverhältnis wird nicht nur durch 

Anwendung des st. c. ausgedrückt, sondern auch, und zwar noch 
häufiger, durch '^'l (§ 6f): ^Wr^'l )^^^ Adlerflügel; «Sbü-^l ÄÜ'^bT? 
der Beamte des Königs; 'j';>'ipiö"*^"T n^*ip die Stadt Samarien; 
i<Srn-'»l niÖÄ'l das goldene Haupt. 
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§ 8. Flexion der Nomina. 21 

Nicht selten steht dann bei dem durch '^y\ "^"^ bestimmten m 
Subst. ein auf diesen Zusatz hinweisendes Pron. suffixum: tWtß^ 
«nbiC '^n der Name Gottes, «"»ti rtbx-'il '^nims? die Diener des 
Himmelsgottes, Xjb'^Ä"'^! '^rrilDI'ttj die Wurzeln des Baumes. 

Soll das regierende Wort undeterminiert bleiben, so kann der Gen. n 
auch durch h umschrieben werden: a'n ^N^r^V '^h'o ein großer König I.s 
e 5, 11. 

Das Objekt kann dem Verbum sowohl folgen als auch o 
voranstehn (letzteres namentlich beim Inf. mit b § 13 g). Zur 
Einführung dient sehr häufig b, besonders wenn das Obj. ein 
determiniertes persönliches ist. || tT^ = bh "tiö? nur 3, 12 T^^ri^ 

§8. Flexion der Nomina: YokalyerSndemngeu. 

I. Ursprünglich einvokalige Nomina: qatl, qitl, qutl. 1. Von a 
starken Stämmen. Der hinten vermehrte Sing, zeigt die Grund- 
form: «BD?, «3bü, «'a5?Ü, xaiüS?, f. ns-l5 Lende; i statt a: fc^Üpti, 

e statt i: fc^^bn, tfCbn (bh ^^bn); statt n: «TOD die Helle' (bh 

Im un vermehrten Sing, wird entweder ein Hilfsvokal ein- b 
geschoben: in«, -jb^, 'J'J]?, übt}, rr^a, oder eine ursprünglich zwei- 
vokalige Nebenform angewendet a, zu qatl: pD?, nn*;» Monat, 
1103 Adler, oft hinten e: b?4, D?t:, DHb, in? Knecht, Db?; ß, zu 
qitl: ISO Buch; 7, zu qutl: ütip Wahrheit. Dieselbe Nebenform 
liegt dem Plural zu Grunde, wie der lose Silbenschluß (Hebr. 
Gr. § 12, IV) beweist, qatl: 'j'iDbü (bh D^^Dbü), d. «^Db)?, PHT, 

•rri-in?, ?nnDn^ VT^J?; qi^- r"??^P» ^^"^öp, V^bn; qutl: '^niüS'ü 

seine Wurzeln, «'^btiS die Wände. 

In den Nomina von "^''l^ wie t^'^^^ kommt vor Affixen der c 
Hilfsvokal i in Wegfall: '^n';'?, ?nb^n, 'J'^D'^? usw; aber c. n^Si. 

Nomina von 5?"5?: D?, d. «IQ?, pl. d. «^"atJ? (mit aufgelöster d 
Verdoppelung); nä Grube, «SÄ. 

Nomen von Y'b: ^trf Gesicht, Erscheinung, d. «Itn, s. 'i'irn. e 

II. Nomina mit ursprünglich zwei kurzen Vokalen: qatal f 
usw. Sie sind thatsächlich (wegen § 4 a. c) mit Nr. I fast durch- 
weg gleichlautend: nte?, d. «nM; Sm, d. «nn'n; nü?, d. «nüD; 
-iDf (Misehna -iDT), Widder, pl. V"»?'^- 

III. Nomina mit langem Vokal der letzten Silbe, Ursprung- g 
lieh kurzem der vorletzten, qatäl, qitäl, qatil usw, sind that- 
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22 § 8« Flexion der Nomina. § 9. Nomina eigen tüml. Bildung. 

sächlich (wegen § 4 a) Nomina mit unveränderlichem Vokal: T1?° 
(bh i^ini^), fc^jnn:^; Dbtt?" (bh Dibttj), fc^TQblÖ, TlDübti. || Feminina: 
tl)W Ruhe, s. ifTTpt 4, 24. fc^nTni^ vgl § 4 f. 

fe IV. Nomina mit kurzem Vokal der letzten Silbe, unverän- 

derlichem der vorletzten: qätal, qätil usw. Db^ Ewigkeit, l^^übij, 
«^üb5J; ITO" Priester, «DTO, iC^DTO, s. ^rnans/ So die aktiven 
Parti des Qal: in^, Vini^r f. nnriig; I^M; tert. gutt.: 5?T, nfcO. 

* Ebenso: T Hand, s. JT!';', aber bei konsonantisch anlauten- 

dem Suffix DrH^ (vgl. bh DDl^). Auch wenn die Pänultima ge- 
schärft oder sonst geschlossen: yßt!i Lamm, pL 'j'^llß«; l?tt?tf 
Lager, s. ^nsti^ (\^-in?^ § 4 b); Partt. wie: nnjn^ freiwillig, 

pl pn'nDriü." ' ' ' * * * 

k Participia der Verba n"b: WS bittend, pl. "C^^a (Mifel § 5 c), 

f. n;OT, pl. I^DÜ; pass. Qal: n?a' gebaut, KS-Q gezählt, f. K^Stf 
verschieden, pl. ^'^'itt? gelöst; Pa. fi<b?'a betend, pl. 'J'^b?^. 
/ VL Nomina auf "^ ^ (vgl. § 3 e), bes. Gentilicia und Ordnungs- 

zahlen : ^nte? Chaldäer, d.'«";'nttJ3 K, n«W? Q ; pl. l^K'^te? 3, s; d. i^^TO? 
{^^5^ aus äjajja. So die gewöhnliche Ansicht. S icgm. Fränkol 
will K7?to looon} K, ^i?nte? Q. fc^jlü der Meder K, rrKl-a Q. 
^T^^') Vierter, d. ^^T^T) K, ns^'^nV Q.' J^ünj? vorderer, früherer, 
f.'d. 'fc^n';»^!)?; pl. d.'fc5:)OTl? (ohne Q), «n^Ülj?. 

m VII. Die Feminina mit den AflFormativen ü und l (§ 7 c. f). 

«?: ^iDb-a, c. n^iDbr), d. fc^n^Dbü, s. ^n^^Db^; pl. l^^bri, niDb^, «n^pbü; 
!l5?a Bitte, s. rtn'l^^a. II II ''i-^niÄNachheriges, Ende, c. in'inn«; "^piniü? 
Pfeife, d. »n'^pintJÜ; pl. 'j;p5'T1«tl vgl. ® 144. 

w VIII. Die auf n (ö^ ) auslautenden Infinitive, also alle mit 

Ausnahme des Inf. Qal, haben im st. c. (auch vor SuflF.) gewöhn- 
lich die Endung n^l: tXT^IP n^Q'^Drin; ?fnw^tib, nnibajnb. Ausnahme: 
'J'^Dbü inpTJJlb e zur Schädigung von Königen; vgl. n;;»'!!!« b 5, 12. 

§ 9. Nomina eigentfimlicher Bildung. 

nrf (Grundform ahu) Vater, s. ^^ifc^; pl. innö^, ^innSN: (3K 2,23 

•^nrQfc^), xannn«. Zur Einschiebung des n vgl. Dtt? u. bh nin^». 

nrf Bruder; pl. s. "^^n^ K, IjHöJ Q. 

icniÄ' Weib, pl. x^tii, TirT^üi 

tr)i Haus, c. n^a, s. ^n';'? (§ 3f); pl. i^na (a), iid'^m. 

na Sohn, s. rnä; pl. •j'^Di, ^?a, iin^?a. 

Dtt? Name, s. nüü; pl. pÜtt?, nnüti, DhnjTC'Ü. 

"' " "^ " / ' \ -^ ^ . 
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§ 10. Zahlwörter. § 11. Präpositionen. 23 

§ 10. Zahlworter. 

I. Grundzahlen. 

1. m. in, f. rnn. a 

2. m, i''nn\ f. y^ir\T\. 

3. m. nbPi, f. ninbpi, «rtr\. 

4. na. 5?ani<, f. ni^aniÄ. 

5. m. ttjtjrf, f. ni^^h'. 

6. m. nti, nij (§ 4 i), f. nnV. 

7. HL Wttj", " f. n!j5ttj, c. n?3tt?. 

8. m. *^5ürf, f. n;i'?ün. 

9. m 5?tiri, f. n^V- 
10. m. -ito, f. nnto5?. 

•jinnin sie drei 3, 23 {wohl für ^/ä<-^-Äön ZDMG 1894, 367. Über 6 
die determinierte Form auf te vgl. ® 97, Nö § 149}. 

12 m. nti:^ ^-in. c 

20 vnte?. — 30 vnbn. — 60 v^^- 

100 niÄ^. — 200 T?ri»ü. — 400 ni^ü i^ani^. 

1000 ClblÄ, d. »Bb^; pl. ^^cblÄ. 

Myriade ian; pl.' I^an K, "jM"? Q. 

Die Zahlworter von 3 an sind Substantiva. Bei den Z. von d 
3 — 9, sowie bei dem ersten Zehner wird die weibliche Form an- 
gewendet, wenn das Gezählte männlichen Geschlechts ist, und 
umgekehrt. 

Bei Datierungen werden die Grundzahlen gebraucht: nstöa e 
»niDb irm im l. Jahre des K. e; mb^ m^'b nnbn ur^"^1P e; 
Vgl. e 4, 24. 

IL Ordnungszahlen. ^irrp_ erster (§ 81); X^t^ zweiter, f. f 
TXy^^P-, ^nbrf dritter, f. ö^^n'^bnK, n^jr'^bPl Q; ''^J^'nn vierter, f. 
K"5^'^n-J K, nJÄl^'^nn Q, f. d! 'i^n'^^^nn. |f Auffällig ist "^nbr? dritter 
•5, 7 (de Goeje vermutet "^ribri), d. xnbri 5, le. 29. 

Multiplikation: Jinbn 'j'^S'pT dreimal 6, 11; Wnü in sieben- g 
fach 3,19 {Nö§24l}. 

§ 11. Präpositionen. 

1. a, s. ^3; ^3; M, rtS; pl. pna. 

2. b, s. "^b; ^b; nb; nb; pl. «;b; Dbb e, pDb b; Dhb e, "jinb b. 



strack, Bibl.-Aram. I. 
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24 § 11* PHlpoaitionen. § 12. Die Genera verbi. 

b zur Einführung des Objekts § 7 o, zum Ausdruck des Genetiv- 
verhältnisses § 7 m. 

3. 1Ü, s. ^3^; IfStt; n3Ü, nstt; pl linw, f. )tl^*Q Q § 6k. — 
Meist unterbleibt die Assimilierung des 5: DTJ5"]ia usw. 

4. D?, s. ^^üf; ^12?; ?TO?; pl. pma:?. 

5. b? zeigt wie im BH vor Suffixen die vollere Form 
•^b:?: ^b^; i^bl? K, ?fb:^ Q § 6g II; ^nib?; n^b:^ K, ?ib? Q; pL 
»j^^b:^; DiT^b:^ e und V?^''^.?- 

6. Nach 1*^3, zwischen, DTp, vor, Minr^, unter, wird vor 
Suffixen aj eingeschoben (Analogiebildungen gemäß b?): 'ji»l*'5*^a 
K, in^j^a Q § 6k. II ^ITfp^; V^-^p K, Ifiaig Q § 6g U; tl^12lp 
K, rnü-jg Q, ^H'iülß; P^'^^E- II ^rninhn. 

7. "»nniÄ hat auch ohne s. Pluralform: "jh^'iniÄ. 

§ 12. Die Genera verbl (Stammesmodifikationen). 

a Man unterscheidet drei Hauptgenera oder grundlegliche 

Stammesmodifikationen: den Grundstamm Qal, den Steigerungs- 
stamm Qattil und den Kausativstamm Haqtel. Die durch vor- 
gesetztes hith aus ihnen gewordenen Weiterbildungen Hithq'tel, 
Hithqattal und Hittaqtal sind eigentlich ßeflexivstämme (vgL 
bh Hithqattel); sie werden aber thatsächlich als Passiva ge- 
braucht Qal und Haqtel haben daneben eine innere Passiv- 
bildung durch Vokalwechsel bewahrt: Q*tll und Hoqtal (vgl. bh 
Quttal, Hoqtal und die Reste des Qalpassivs, Hebr. Gr. § 49 g; 
Ges.-Kautzsch § 52, 1 Anm. 3, § 53 Anm. 12}. 

b Übersicht. Qal, P*al, büf5 = bh büj?. || Passivum, bezw. 
Reflexivum: Hithq'tel, Hithp'^el, büfjfirt. || Inneres Passivum: Q*til 
b'^'qp; Flexion § 15. 

c Qattil, Pa*il, bpg = bh böp. || Pass., bezw. Refl.: Hithqattal, 
Hithpa'ai, bö^rjn = bh btöj^nrr. 

d Haqtel, Haph'el, bO]?n = bh b'^pfjn. || Inneres Passivum: 
Hoqtal, Hoph^al, büj^n = bh. Nur Perf.: nnsn 5, 20; inin (in«) 
7, 11;* pön (pbo") 6, 24; b?in (bb:?) 5, 13; f. t^ijnri e 4, 15; tiso'^ri 
4, 33; m^'^pn 7* 4. 5; mDpnn (Text?) 4, 33; pl. ^bVn 5, 15; n'?r)\^, 

'l^n'^n § 17 b. II Die Reflexivbildung böpl?« {'F\h) nicht im BA, 
oft bei D, vgl. ® 199. 200. 
6 Seltene Stammbildungen: Qötel, Pö'el, btDip; nur von biO 
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§ 12. Die Genera verbi. § 13. Tempora und Modi. 25 

e 6, 3. II Hithqötal, Hithpö'al, büipnn; nur von ü'üUS 4, i6. || Qatlel, 
Pa*lel und Hithqatlal, Hithpa*lal; nur von D^l 4, 34; 5, 23. 

Schaqtil, Schaph*il, büjjti, Bedeutung = Haqtel. Nur von f 
3 aus dem Assyrischen entlehnten Verben: i^'^S^'t?, Q ^t'^10 (vgl. 
bh «S^) e 6, 15 er hat vollendet || nt^ti (vgl. bh sr^) er hat be- ^ 
freit; impf. np10\ Part. npTÖ^, Inf. mit s. nn'inpIDb, nur b. || 
bbDIÖ' (Stamm bbD), er hat vollendet, s. fnbbDID, pL *bD10, Inf. 
nbbDtib; Reflex. Passiv Impf. l^ibbDntiv, nur e. 

Statt der Vorsilbe nn fünfmal n^J; 2, 45; 3, 19; 6, 8; 7, s. 15; g 
Einmal JniÄ: 4, le. Im Haqtel statt n dreimal b^: nni^ (Imptv, 
nns) e 5, is; nts^pb^ 3, i; 'liniÄ (Imptv, ^n) 4, ii. 

Gegen den Verdacht .,H^raisma8" zu sein ist das Haqtel durch k 
zahlreiche Formen der Sendschirli-Inschriften geschützt (nur n, nicht «). 
Zu n in Prt vgl. Dnn^h der Mesa-Inschrift und ® 201. 

§ 13. Tempora und Modi. 

1. Perfectum. a, Die Verwendung als tempus historicum a 
ist viel häufiger als im BH, welches das Impf, consec. vorzieht, 
vgl. 2, 12 usw. II ß, Perfectum confidentiae (propheticum) nur 7, 27 
Jna'^nx || 7, Perf. gleich dem latein. Futurum exactum in einem 
Bedingungssatze nur 6, 6. 

2. Imperfectum. a, Nur 3) (e 4, 12 Ita'^n? ist der Text b 
verderbt) verwendet das Impf, als tempus historicum. In der 
Mehrzahl der Fälle dauerten die erzählten Facta kürzere oder 
längere Zeit oder sie wurden wiederholt; aber nicht 4, si. 33; 
6, 20; 7, 16 {vgl. Hebr. Gr. § 64 g}. Meist geht vom Impf, ge- 
trenntes 1 voran: 4, 2^. 8. 16. 17. so. 31; unmittelbar vor dem Impf, 
steht 1 4, 2*. Impf ohne 1 nach 'J'JlKa 6, 20, nach »Siafina 4, 33 
{vgl. bh riÄ mit Impf.}. Nicht selten wechseln in der Erzählung 
Perf. und Impf, miteinander. || ßj Impf, in Temporalsätzen nach 
'^T^? 4, 20. 22. 29, nach l? e 4, 21; 5, 5, gleich dem latein. Fut. 
exactum. 

3. Jussiv (Optativ) und Voluntativ werden gewöhnlich durch c 
das einfache Impf, ausgedrückt: 2, 7 1ttb^5 er möge sagen; 3, 5 
•J^bfiPi ihr sollt niederfallen. Die wenigen Fälle eines äußerlich 
erkennbaren Jussivs (Modus apocopatus) sind: 'nji^; J®^«» "^^ 
iSintD'; U. •J'lbri^'J'blÄ 5, 10 {•»nnnoa'^ „sie mögen ihn entfernen", Aram. 
InBchrift von Teimä Z. 14};^vgl. tfbrrn'J-b»; 4, 16 (ininn-b^ 2, 24?). 
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26 § 13. Tempora und Modi. 

d 4. Participium. Das Part, hat {wie im Syr.} nicht nur 
im Qal, sondern auch im Qattil und im Haqtel außer der aktiven 
(und der reflexiven) eine passive Form. Letztere lautet im Qal: 
•fi^a; im Qa. und im Ha. hat der zweite Radikal den Vokal a: 

rm. nn:?i3; 'j?\-!^ (pÄ). 

6 Die rein passiven Partt. haben Perfektbedeutung. Die andren 
(auch die von Reflexivstämmen) stehen für das Impf.: ÄJti^'Srtl 
fibtOpXiiö waren nahe daran getötet zu werden 2, i3 {ebenso im 
Syr. Nö § 278*}; daher können sie oft durch deutsches Präsens 
übersetzt werden. 

f Zum Ausdruck der Dauer dient die Verbindung mit «Tlil, 
zB 2, 43; 5, 19; 6, 3 {bh Gn 1, 6 b'^'^M '^rt)}. 

g Auch das Part, wird als tempus historicum gebraucht (e nur 

5, 3): a, nach einem Perf. und 1, ohne neue Bezeichnung des 
Subj.: V'?''?^1 • • "^^^ ^^® antworteten und sprachen (5 mal; danach 
ist wohl 3* 24 T)?^ m iD5f zu ändern); ^"^^^1 '^^IJ? 6» i»'» ^gl- 5» i- 
5. 15; e 5, 3 II ß, nach yn)^^ oder "jH^?!- Mit folgendem Subj. '3 
^!!??1?^^^ 'j'^'ÜSSfiia darauf versammelten sich die Satrapen 3, 3, 
vgi. 3, 26 f.; 4, 4; 5, 8. 17. Nach dem Subj.: bnarjÄ «Sbü 'b^ da 
wurde der König bestürzt; vgl. 6, 6. Einmal nach "^13 i^Diat Ina 
3, 7. {So Syr. -I3 Nö § 275}. — . Nicht also am Satzanfange, 
außer in der häufigen Formel 'Töfef^ % »iS^ NN antwortete und 
sprach 2, 5 etc. und in nü»1 n?^ 2, 15; 3, 19. 24 ff., und b^S^Dtt «*nj; 
b'jni der König rief laut 5, 7. An diesen Stellen wird njl^ (so 
schon Nöldeke), bezw. b^^np? zu vokalisieren sein. 

h Das Part kann (vgl. Hebr. Gr. § 85 dd; Ges. § 116, 6 Anm. 3) 

auch sonst ohne Subj. stehen, wenn dies ein Pron. personale 
sein würde: 11^ nach seinem Willen thut er (Gott) 4, 32; fc^?2lXiia 
es (das Haus) wird gebaut e 5, 16; VH^'^ ^^° schlachtet e 6, 3. 
Der PL des Part, läßt sich dann mehrfach gut durch ein Passiv 
übersetzen: ')'^5?']inü Dbb^ und euch wird kund gethan e 7, 24. 

5. Der Infinitiv wird fast ausschließlich in Verbindung 
mit b gebraucht. Das Obj. steht dann häufiger vor als nach 
dem Inf. : sie vermochten nicht fi^npjiab ^5^? ^i® Schrift zu lesen 

5, 8, vgl. 2, 46. 



Digitized by 



Google 



•/ 



14. Paradigma des starken Verbums. 



27 



nnrVinirf 



(n) nr)5^° 
(p) nnDD 

nMnW 



§ 14. Paradigma des starken Yerbnms. 

1. Perfectum. Arf**^^ 

l. Mn3 ,M0? na- 2. nnrjs f. nin? 3.sg. Qal 



•jsipnnsinrf 
*(rin)'rinr)? 

'(pQ) )nnr)?n 



Q nnns) !inins pl. 

nnnsirin ^atisunK sg. Hithq^Ttt 

Q nnronrf ^nnsrin pL 

(?r)nn)'ri!in2) (n) nns sg. i^ Pacl 

Q nin?' • 'inns pl. '^'^^^'^ 

n^Pinrf iP§nn 8g.Hithqa3"^c- 

Q nansnrf 'inpisrin pl. 

(?nai?) in:arj?rf anin sg. Ha^ri?^ 

Q ii:2V\:Dti 'irw^pn pl. 






2. Imperfectum. 



1. nPDn m. 2. 

l^npiDrj 
(n) nnDPi 

anDinri 



nn?p f. 

(n) nnsnrf 

(n) n"n?in 

nMnn 

ariDnn 



^;i 3. sg. Qal 

l^nr^D":» pi. 

(n) nnsn'? sg. Hithq. 

"l^nnsin'; pl. 

(n) nn?f sg. **Qa. 

l^nriD'j pl. 

^P^S^'i sg. Hithqa. 

I^apin^ pl. 

^T^^iT^ sg. Ha. 



'\:a^;:irf^ C^?) l'innDnf 



3. Imperativus. 

'inns pl. *^nins> f. ans sg. Qal 

'^ans ^npi nni Qa. 

^npiDrf ^ariDri nn?n Ha. 

4. Infinitivus. 

nnrannb Hithq. nnrjüb Qal 

nnriirinb Hithqa. ™p?b Qa. 

nbbDtib Scha. nnPDnb Ha. 



* £) Gn 3, 17 k:;^-'?!?; Dt 32, 5i iinto-^np (Merx, Chrest. p. 50); vgl. 
% 208. 211. 

** Ohne Afformativ nur: VVä^ (i), a^ijjn (e). 
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28 § 14. Paradigma des starken Verbs. § 15. Flexion des Verbs. 
5. Participium. 

n'^rs Q-til "jiro, ^4^5 P^- ^^^$ »^D? Qal 

np)5tf Pass. ''V^?'^pi. nnnDtt"',nP)Dtt Qa. 

(usw nriM) :^.^'niä Pass. vnPDrrp pl. nnpostp ^nriDntf Ha. 

•j^^nnsinti pl. nnriinü ^nsinü Hithq. 
•j^^irsriü pL nnMrjü ,nri?ri^ Hithqa. 

§ 15. Flexion des Yerbums im allgemeinen. 

a I. Perfectum. Sg. 3. m. — : anS; mit intransit. Aussprache: 

anj? und bD"> II 3. f. n_: n]?bp, der Vokal des zweiten Radikals 
fallt aus, weil in offener Silbe vor der Tonstelle § 4 a. Zuweilen 
nach § 5a m^.^. || 2. m. n und V\: Ij^fJ, nnrp; intr. rhy;, nSgri t| 
2. f. n? II 1. t)J f^?^^ {^ wohl darch l der alten Endung "»n veranlaßt, 
vgl. bh TfTT axLQ^eö'x^f, 

PI. 3. !) (unbetont, § 5b): ^inn?; intr. !Dnj5 1| f. nur Q n/. nbfi? 
(l K). {Nicht nur das Syr., sondern auch das Arab., Äthiop., 
Assyr. haben für 3 f. pl. perf. eine besondere Form.} || 2. m. I^in : 
)^mbt II 2. f.? {D Vn, Syr. VI?} II 1. «?: »JH^^? intr. K-bi?1». 
6 a, Sg. 2. m. Die Aussprache tä ist durch nn-^rn 2, 41, KnVpn 5, 27 und 

häufiges «n in X iDt 28, 83. 36. 47. 62. 65 usw in Merx' Chrest.; ® 208| als die 

ältere erwiesen. || ßy PI. 3. f. nur 5,5; 7, 8. 20 {c KjVa usw}. || y, PI. 2. m. 
•j-jir^Tn 2, 8 hat in cod. JDL Cholem wie im Syr. 

c Q-til, P-'il (inneres Passiv zum Qal § 12a). Sg. 3. b^'t?;?, n'^n?; 

f. rt^t?!?, nn'^n'^ || 2. nur b^nbRn § 4 g. || PI. 3. 'law, ^in^ns. 

d II, Imperfectum. Sg. 3. m. ****»: 1?PV» intransit. Aussprache: 
übtt?^ II 3. f. ***n: lÄOrf ; intr. übtin |f 2. m. ***n: DttJnn; intr. 
übttjn II 2. f. V***ri; ^* Ön 3, 16; 20, '13 usw. || 1. ***i5, läDbf, intr. 
übttirf. 

' PI. 3. m. 1^***^. i^-japv, f. f**^: iDSttJ^ || 2. m. 1?l***r: l^näOP); 
f. f^**r\, O ibüpn Ex 1, 16 II 1. ***D: lap?; intr. übt??. 

e a, i-Impf. {bh "jn^, nti;; usw} wird gebildet von b??: bB% "jrö: 

ir}?*? II /^» Sg. 2. f. und PL 2. f. nicht im BA || /, Sg. 1. nur von 
schwachen Verben. Sgol unter K ist gesichert durch K?5^, 
^"üf?^- II ^1 PI- 3. m. I!) {ü in den Sendschirli-Inschriften, vgl. WZKM 1893, 
123 f.}; Jussiv § 13c. || f, PI. 3. f. mit Präformativ "» {wie im Arab., 
Äthiop., Assyr.}. 
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§ 15. Flexion des Verbs. § 16. Verba gnttoralia. 29 

IIL Imperativus. QaL m. pna, intr. nü^; f. ^bD», intr. f 
'^yq'^ II PL m. sipnti, intr. ^iitt«; f. X' k^^ti ® 221. 224.' 

IV. Infinitivus. Qal stets mit Präformativ ü: pStÖiab usw ^^ 
{doch vgl Driver, Hebrew Tenses 3§ 204, und die Sendschirli- 
Inschriften WZKM 1893, 122 f.; andererseits ® 225}. («sab, b^inb 

§ 23k.l). In den andren Stämmen mit der Endung n^ (i^^^ wohl 
nur Äbönb e 4, 2i; 6, s; KS^-'b b 7, 19): nbtapnJTb, nböpb usw; Ver- 
bindungsform § 8n. 

V. Im Haqtel unterbleibt die Synkopierung des n viel h 
häufiger als im BH: bölön*^, ^^"^^^''3 ^^sw. || Hoqtal und Schaqtil 
§12d.f. 

Über die Suff ix a vgl § 6,6; Beispiele § 24 VI. Beachte, i 
daß der Vokal des zweiten Radiksds ausfallt, wenn er in offene 
Silbe zu stehn kommen würde. 

§ 16. Yerba gutturalia. 

Dieselben Lautgesetze wie im BH. 1., statt des Dagesch a 
forte Ersatzdehnung oder virtuelle Verdoppelung; Verba med. 
.gutt. und med. 1. || 2. Vorliebe für den a-laut; bes. bei den Verba 
tert. gutt. (außer K) und tert. 1; von prim. gutt. merke: fill? 
(1. sg. Perf.). II 3. Chateph für Schwa mobile. 

Verba primae gutt. Qal Perf in?, ni?»:, f. nnigiÄ {O ebenso h 

und nbDi^}, trm^\ Impf, ^'1&bn^ i^iias^p; Iptv ntt», "^bD», ^in?; 

Inf. I55f^b. II Hithq. Impf, ini^ri^ Part, ini^nu || Ha. Perf. ?i3pnn 
7, 22 {S-goi Hebraismus? Vgl l^'^^n 5, 20; 7, 12}; Impf. 'i^SOnr 

Verba mediae gutt., a, Steigerungsstämme. Ersatzdehnung: c 
Qa. Perf. tjna. Impf, nnprj, Part. act. "^ryq (auch tert. gutt.), Part, 
pass. nn^ia, löniDia; Hithqa. tfnnnn, ^lü^^nb?, Part. bnan^. Oder 
virtuelle Verdopplung: Qa. Impt fc^nü^, ^Ssbni'^, ^J^lbrin'i-biÄ, l^'ai^ü';', 
lil^n'J (n"b), Part, pll^pü. || ß, Chateph: Qal Part. p^OI; Hithq. 
Impf. I^nn^n^ Part. fem. Mn:'lnü. 

Verba tertiae gutt. et tert 1. Qal Impf, nbttj^ S^ÜttJ^; Part. act. d 
5n^, 1Ül$; pass. H'^bti, J"^!^ || Hithq. Perf. nDntin, f nnDPtin 5,11 

(§ 5 a ^)' und n'^Tätin, 2. f. sg. pinDPitin 5, 27 {vgl. bh nnpb}, pl. 
5)"ip?jr8i; Impf, npsnr || Qa. Perf. nnati, nn-^n, nnai?, pl. ^inai?, 

!)-i;?a; impf, ipn'j; Iptv ^i-rna; Part. act. nSÜ^, "TlTn^ (pass. würde 
ebenso lauten). || Ha. Perf. nbsn, 2. ^Snsnin (''"'lö), 1- ^^5^?^! 
(§ 5 a /9), pL 'insion; Impf, nsi^ns; Iptv ^inriiÄ (nriD); Part, nbsia. 
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30 § 17. Verba »"b. § 18. Verba a^t. § 19. Verba ^''t. 

§ 17. Verba K"fe. 

a K ist Guttural, vgl. § 16. — Qal. ^( quiesciert im Impf, und 

im Inf. in e {Nö § 53. 174B}: bDK^ ^nttÄ;;, ^12'»2 (Jussiv § I3c). 
Inf.: -itÄtj!? (e 5, u n^iob), ^tyüb] KJüb, s. rtl^TtJ!?. 

b Haqtel. b^niÄ (§ 23): ^n^n bringen (§ 3 c), pl. I'^n';'?!; Int 

^;C>'^'? H 1^^: l^'^n vertrauen, Part. pass. Itt'^n^. || n^n-^n sie wurde 
gebracht 6, 18 und v^rr^'n sie wurden gebracht 3, 18 sind mit Mayer liambert 
(Univers Israelite, 16. Jan. 1885, pag. 290) und J. Barth als Hoqtal formen, 
§ 12 d, zu erklären: hujthajith ißt zu hijthajith zugespitzt, vgl. bh tiö*»": Ex. 30, 82, 
Dfc^'»') Gn 24, 38; 50, 26. Behrmann erklärt die Formen als verkürztes Hit- 
taqtal (§ 12 d). Von «n» bildet C Gn 33, ii nic^n-^PK ® 299. Zu der sehr 
starken Verkürzung ließe sich etwa Ex 2,4 asnn^ für asrnrn vergleichen, wenn 
der Text richtig; vgl, an^ § 19 b. 

e larf folgt im Ha. und Ho. der Analogie der ^'*^ti\ Impf. 

ininn, Inf. Srjn'inb; Ho. -Il^n. {So im Syr. fast alle Verba «"t.} 

§ 18. Verba 5' ö. 

a Die Assimilierung des Nun unterbleibt a, im suffixlosen Impf, 

von ins: fPSP, I^SPD'?, aber tXSSP^y, im Inf iriDüb; ß, im Ha. in 
den vorkommenden Formen von ptS und piy, Perf. pfiSfl, IpB?«!; 
Impf. pTSnri; Inf. c. npTSnb; Part. fem. c. npTSnia; /, im Ho. in 

nriDn. 

- : T 

h Qal Impf. bB':', insn (t-impf.). Iptv ?ipa, Kte («tes). 

c Ha. Impf nnp) e. Iptv ntiö? e 5, is (Andere nns? mit aufge- 

hobener Scbärfung des n, vgl. ® 241),>ni?lÄ (K § 12g). || Inf. 

nbarnb. Part. bsTÄ, vnnnü e. 

§ 19. Yerba ^t). 

a I. Verba ^''"it. Qal. 7T]^ bD% nn*;»; Impf, mit Assimilation 

by) (2, 10 b?^*^ Hebraisraus), nri;» 7, 26? vgl. § b; mit Dissimilation 

v.^ri';': risiÄ, i'i:?'!?:, § 3h. || iptv nn, i^'n. 

6 Hithq. nin^ 7, 26 wahrscheinlich für ^IVTr^ (® 69). Vgl. § a. 

c Ha. (at^; wird 6) Perf. nnin, s^i'in. | Impf ^yi^"] \ Inf nijiinb, 

s. ^nii^ninb | Part, »linü, i^iir; pl. V?1'^^^- 
c? Ho. nur Perf. 3. f. nfeO'in. 
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§20. Verba ^Vn u. pVo. § 21. Verba n"> u. -»"y. § 22. Verba 5*y. 3l 

IL Verba V'^b. Qal nur ntD\ Impf. ao*'?. e 

Ha. nur von bi'', Perf. bn*»»! bringen {aber bh b^^aisi; vgl. f 
No § 175B}; Inf. rfeynb. 

§ 20. Die Verba ^bn und pbo. 

*Tbn gehn. Qal nur Impf. ^n"j und Inf. tfrtüb, also mit Syn- a 
kope des zweiten Radikals. || Qa. (oft in X), Part, jfbrtia. Statt 
l^DbTO (Ha.) 3, 25; 4, 34 ist wohl VDbn^ ^^ 1^®°- 

pbp emporsteigen, pl. ^ipbo || Ha. hinaufbringen, 3. pl. 'Ipöil 6 
und Ho. pDfl mit Assimilier ung des b; Inf. Ha. MpD^flb § 3 h. 

§ 21. Verba r^ und ^"1?. 

Steigerungsstämme, a, Verdopplung des Schlußradikals, a 
Nur: Qatlel Part. Düinü; Hithqatlel Pttüintin || ft Verdopplung 
des halbvokalischen 1, bezw. *i. Nur Qa. Inf. intt^pb. 

Qal. Perf. Das ä der Stammsilbe behält den Ton auch in h 
3. f. sg. und 1. sg. I Öp, intr. D"!; f. nur n§D 4, so; 2 m. nur Ijttte 
3, 10 (Andre te); 1. inüte nur e 6, 12; pl. 'lÜp'H Impf. D^lpv, f. O'l'pn; 
pL IltJ^pV, f. Q T3nT'4,9. II Iptv f. "^tJ^lp; 'pl. ^^"^te II Part. D»?p; 
pL V^«P, Q r^^R; c- ^1^, Q^^:):*;? (§ 3c); d. ^^J^.^p || Q-tllD^I^. 
Für 6, 18 träte ist wahrscheinlich nü'^te zu schreiben. 

Hithqtel. n ist stets verdoppelt {Ebenso im Syr.; dadurch c 
ist künstlich Dreikonsonantigkeit hergestellt} a , ä in der Stamm- 
silbe. Impf. Dterj':', l^^tePi?, Part. Umi2, II Ä i V1T\\ 

Haqtel. Perf. D^pn u. n-^rn; 2. Ptt-^pn, 1. ntJ'^pn (Mifel); d 
pl. W^pn. Mit K (§ 12 g) s. fn-a^p» II Impf. D^prj'J (/§* 4 b) und 

D^^pv, f. cioFi; 2. m. o'^pFi; pl. iin^n^ und ]^n'^r!n?'|i Inf. rnmb, s. 
PlMüjjnb II Part. D'^pnü,'D'^-5ü; pl. f. ^TX^yq. 

Hoqtal. Perf. f. n^'^pn. e 

§ 22. Verba r^. 

Steigerungsstämme, a, Regelmäßige Bildung. Qa.: bb^, a 
Imp. bbtt*); Iptv mp; Part. bbülG, mit Guttural IPirm \ Hithqa. 
Part. lanriS 6, 12. || ß, Einschiebung von ö. Nur Olaiinüfc^ (« statt 
n; §12e.g'). 
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32 § 5ß. Verba r:f, § 23. Verba sT'V. 

h In den anderen Stämmen tritt nach einem Präformativ 
Ersatzverdopplung ein. {Hebr. Gr. § 73m; Ges. § 65, 6.} 

c Qal. Perf. b?, f. MJ, Di? Q (§ f); pL nur ^ip-^r 2, 85 mit Er- 

satzdehnung statt des Dag. || Impf. f. jhT) statt tirrö^^ (ö § 4d) || 
Iptv si-^rä. II Inf. in^a || Part. pL pi:j ä Q *(§ f). 

d Haqtel. Perf. f. nj^nn; pL ^'p^Ti || Impf. p-TO; f. s. nspm || 
Iptv s. ^Sb^n II Inf. nb:?nb j| Part, p-^nia, f. npnü — || Als Ersatz 
der virtuellen Verdopplung dient bei bb:^ zuweilen 5: Perf. bSpH; 
Inf. nb:^5nb §3h. 

e Hoqtal. Perf. b?n; pL lb?n. 

f Die Dreikonsonantigkeit ist erhalten in 3 Formen: Qal. 
Perf. nbb? K, Part, ^bblj (2mal) K § c; Ha., Impf. bbüH. 

§ 23. Verba n"b (K"b). 

a I. a, Die Verba «"b sind fast ganz mit den n"b zusammen- 

gefallen. K als wirklicher Konsonant nur in dem Verbum i^teD 
b 2, 35, Iptv ^W e 5, 15, Hithqa. Part. niÄteSJn'a e 4, 19; vgl. noch 
^yq Herr, s. ^l^nü b 4, 16.21 K C^nü Q), '7'^^?^ deine Hasser 4, le, 
vielleicht auch ini^b'Q sie füllte 2, 35. || /9, In hinten unvermehrten 
Formen bildet die Lesestütze K den Wortschluß stets im Inf. Qal: 
i^lbaiab usw, überwiegend im Impf.: feC?!";, i^?ar.';' usw. Schwanken 
im i?er£ Qal und im Part., zB nrjSJ, KriÄ; Vi^^, »^n-, nba, i^bf 
{Die Gleichheit der Vokale ist wie im BH teilweise Folge künst- 
licher Gleichmachung.} 

h IL Jod als Konsonant zeigt sich nach naturlangem Vo- 

kal imd wenn die Form sonst undeutlich geworden wäre : a, Impf, 
vor der Endung an, BA nur "(^Wb (Hin) % TjSan'J usw || /9, Inf 
(außer Qal) n^Jttjnb, ?T;",nnb, wohf auch b^^tsn^D e 6, 17 1| 7, Part, vor 
den Endungen K^ (nji i\, 1,, zB sg. f. rrlJÜ"^; pl. m. y^^^ § 5c; 
f. yiV6 II (f. Einzeln merke: Inf. Qal vor gewissen Suffixen: 

fn:iaiM, n^rüb (b^riÄ°); n^nsrib? § 3d; tr^in^n, ^^'^n'^n (nnst) § I7b. 

c III. Der Diphthong "J. (§ 3f) bleibt im Perf. Qal vor tka\ 
tpin und rrr!">Tn. Sonst wird im Perf. Qal ^_ vor n und D zu "^ , 
zB n'^m, ^^5"^??, I'^fl*'!^. — Ausnahme: t\tW^, ich habe sie gebaut 
4,27 (a 'auffällig für a). 

d IV. Jod quiesciert in t 1. in den meisten Perff. (außer 

trans. Qal) «, in der Grundform: '^ITÖ 5, 21 K, '^ng, '^bä und ''bä. 
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§ 23. Verba h"!> («"!>). 33 

^^biann, '^S^, '^asnn, '^^ÄH «sw fl ft vor n und D; nur: n?tt 3, 12. 
® 283-286. II 7, vor der Pluralendung 1: Intr. Qal "T^rftilÄ, Q-tU 
l'^ton, Qa. 1*^21?, Hithqa. ISTTÖIÄ K 3, 19; Ha. l^'n^fSi usw. Vgl. 
zu 3, 21. 

2. in der Grundform der Iptvv.; nur: *'';itl, Qa. ^^12 e 7, 25 e 
(ftlr 'istt). Kte § a. 

V. Wegfall des Jod. 1. Am Wortende: f 
a, Perf. des trans. Qal: n^, b^^: nn», KtniÄ, my, s. "^nsa. 

ft Impflf. u. Parti.: K^, n„', zB fc^^i'i, nnj:'}; Ärtisriv, in^-i; 
Ä3P1DV, ^ytqir;; rPinnS; Ausnahme: '^npri'j 5, 12. "ParttVninlü, «njj; 
pass.' Qal n?5, »5^3; «?^n^; «i?ü; m?TO, «Stilrfü usw. 

7, Inf. Qal: i^., zB »ba^b. 

2. vor den Endungen '^ , bezw. 11 des irans. Qal-Perf., der g 
Iptvv. und der Impflf., deren ü (durch den Einfluß des voran- 
gegangenen Vokals?) in 6 übergegangen ist. Perf. itJI, il«! 

(vgl. siansi). I Iptv Qal iin, iniÄ (vgl. ^^m); Ha. s. ^sinn. l'lmpf^ 

3. vor der Endung n_ des trans. Qal-Perf. mit Dehnung des h 
Vokals: nnia, ITjn usw (Andere Pathach). {Vgl. bh Lv 25, 21 nfey, 

26, 84 n^-pn. Auch im Syr. a. Aber im Arab. kurzer Vokal c^ y^ von 

tyi (tert. ^) und osi* von ^c^^.} 

VI. Übersicht und Einzelnes. 1. Qal. i 

Perf. nin, fc^^n, s. •»nsa, f. n^n-, 2. n'jin; i. xr^in, intr. n'^ns; 

pl. i^n, s. "^iiisü'i 6p, iVtr. ^WlÄ (i^'protheticum); 2. I'lln'^m; 
1. KJ^tD.n. 

'Q-til. ^W K 5, 21, ^ba und "^ba; pl. 1*^^-}. 

Impf. «?n^, f. ö^stfr)/ «^nn und mnr); 2. «spri; i. K?n«; 
pl. lim 

Iptv '^'?n, »te § a; pl. iin, in«. 

Inf. i^snüb, «baüb, s. n^as-as; fc^tttb («T«° § 17 a), s. fn5Tt5b. 

Part. n?a und K?a, f. njo;^; pi. T??1ö'§ 5 c; f. IJSti. || pass. 

npa, nrn, «?ü; f. «^stiTpl. m.'Tjntj. 

In den Impf.-formen K^inl?, 'n^'n^}; pl. fin^, f. ^;jnV ist h vielleicht ab- k 
sichtlich von Späteren als Präformati v gesetzt, um die Lesung des im BA 
nicht vorkommenden Gottesnamens Tt^rc» unmöglich zu machen (Meinhold, 
SB). In den jerus. Targumen wird in Sätzen, die Wunsch oder Absicht 
ausdrücken, das Impf, von n^n zuweilen mit h gebildet ® 211. 212. Über 
aram. Impf.-bildung mit V, bezw. 3 vgl. Nöldeke, Mand. Gramm. 215—217; 
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W. H. Lowe, The fragment of Talmud Babli P^achim, Cambridge 1879, 
1 — 8; J. Barth in: American Journal of Semitic Languages and Literatares 
Xm, 1—6 (1896/97). De Goeje, Theolog. Tijdschrift 1885, S. 70 häU Inf. 
Qal ohne ö für möglich (vgl. § 15 g), K^n^ also „zu sein" = „soll (wird) sein". 
/ «3»^ e 5, 3. 18. Entweder Inf. Qal ohne » (de Goeje) oder Schreib- 

fehler fOr KanraV. Das Dagesch in a ist wohl nur diakritisches Zeichen, 
bestimmt, die Aufmerksamkeit des Lesers anzuregen. |{ n^asn^ e 5, 9. Wahr, 
scheinlich ist J^l^antaV zu le^en. Sonst könnte man an einen Inf. mit Deter- 
minationsendung denken, vgl. »;aOö Lv. 13, 12 Targ. Jerusch. I, trnipa und 
rr;n''» (nnx) pal. Talmud. 

m 2. Hithq-teL Perf. '^bürn, f. n^-TSniÄ §3d. 

Impf. K?an% '^'ipn':» §i'ß; f. »sarjri; pi ii^nnri. || Part, i^san^. 

n 3. Qattii.* Perf ' "^3^; 2. jn^^sü; pl. VtiW, l'^-iü. 

Impf. Ä!^n% s. ^?s^nv, 1. ^pjf^; pl. 'ji3ti% )'\'s^i); i. ^5511?. 
Iptv "^m e7, 25 (für 'i?^). 

Part. Kisp; pl. T?i2rp. Pass. Part. f. »^DÜÜ (Nan ohne Dag., 
vgl. Hebr. Gr. § 6 f 3;* Ges. § 20, 3 b). 
4. Hithqattal. Perf. '^asrri; pl. ^sntilÄ 3, 19 K. 

Impf. n5nio';, ÄSPt?';; pl. lisnti'? und 5, 10 isniü^ § 13 c. 

Part, sg" f.' nbjteDn"^ § a; pl. m. T^nnti^. 
p 5. HaqteL Perf. '»ban, •^r'^n (^t3&? §17 b); pl. 'T^^Sfn, "T^Pi-jn. 

Impf, ^y^ri), J^5^^!'?; pl- Tiwny, 2. finnn, s.' '^ssinnr^; 
i. rrinni 

iptv pl. s. ^?*inn. 

Inf. n;5tt?nb, sijn'^irib, n^innb, c vgl. -ji^nö? n::iniÄ 5, 12. 

Part. rn?ni3, i^Sünia, «nr 5, 19 (für machje\^ vgl. ® 293). 
6. Hoqibal. rT^pn, ^^n^n, § 17 b. 



§ 24 Zasammenstellung aller im BA vorkommenden 
Verbalformen.* 

I. Perfectum. 

,n-ip5 ,n«t3 ,iüi<a ;rtninD s. ;b?5 ,e an';' ,5?-i^ ,nn2 .Qal. 3. m. aS^t. 
,D];'| nünn s." -»bTöj",-!^« ,in?^ gq^n -ao ^nn';» ,bD'?;;t3bT5 ,b»?T2? 
,nüü & «üü »n^n & e «^n ,nn«' & e fc5n«';b? \p^ ;irqw s. ;e Dte 
,b^tDi? ,e n'^ns ^'^n'? »t-iü Q-tü ||^n?5 s. ;«te3 ,nnn .nm »nV? & b^ira 



* Weggelassen sind nur einige Beispiele für die 3. m. sg. perf. Qal. 
Stellenangabe nur bei Zweifelhaftem oder sonst AuffUUigem. Die Formen 
sind nach den grammatischen Besonderheiten geordnet. 



Digitized by 



Google 
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Hithq. II .K *^TO' ,*^b| & *^b|i ,e ^nj? ;e ö*^« | c Dbtq »rf^bü p'^W'^ 
II .^an j*^?!? I baj? ;ei3T9 ,btDg »bV^ ,^"13 Qa. || ^iiqr\rj ;rfepi«?'n 
mübinn »ifübTpn s. ;pB?n Ha. || .Q'^^^ip^i^^^aann | tinninn Hithqa. 
& ü'^pti ;ii]'*^n ,e bn'^n -»iirrin ^in ,e nnisi | nbin ;rrab«jn 

I nnDrj Ho. || e •^b?n ;(bb:?) V??n ;ira*^p« & wa^^pn s. ;n'^rin ,D^pn 
Ethqo! II .npti ,b^'^?^T? I nbbD* s. Sa* || .b?n ;(pbD) pon' nn'in 

- 5 V 

,m3 ;r)öo I nntiiÄ ;nbtj? ,np?5 ,nöpn ,npbp Qal. 'd.f.Sg. 
yn^^ri"; Q'til || .rijibtt ,r\^'^ inj? ^ni:^ ,nt:^ ,nnti ,^5^1 ;nb? Q ,nbb? 
»nnraniÄ ,n'iTann' Hithq. if.e, is?" n^te | nb-^pp' »no'^n? ,nb*^p3 
.n^Vpn ,r)?D^iri »nn-inn Ho. || .np'in Ha. || .n^nsriNi | nnDnün 

.6,18 n';'n'in 
;rit3te I nöpn ,rj-]?? »mji';' ;rhy! »nütfn ,155^?';' Qal. 2. m. Sg. 

II ^rJin?Pitt?n Hithq. || .fc^nbjpri Q-til |f.K n-^nn^nrnn & nvn ;ri';»5ri 
||.pit3*^pn ;b^3)n?i'in »"^snrjin's. | nbötpsi Ha. |j.n*^3^ 1 matJ'^nn'^nQa; 

.Pi^üinnn Hithqatl. 

I nin? ,trym ,ri?^tt? »nnnp ,rnü? ,nbt:? »nrj';' Qal. 1. .s^. 
;nnate ,m'^n Qa. || .4, 27 nr!';'52 s. ;(mtr.j n^nar ;rT^rn ,n'^in; e ma© 
.njpnn Ho. || .ntt'^prr [ nnsü'n Ha! [j .ro'n? 
;!lt:bTp »'inip ,!lpbp ;e wbtf ,!)bjD5 ,'ari'i ,e ^nro Qal. 3. P/. 
01:12 ',iiri ,ii?5 O^S ;2,35 ipn ;')üte »'itjp | ^-15? ,^^m ,^b?iÄ ,e ^ibrsf 
I sin'^nB '»'^ta^-i'p »^iniDS ,e 'Q'^st Q-til || .(intr.) ^^ntt?» ;'i5T5 »iün ,i5? 
,e ^i;ia 0?*5n s. ,e ^iböa Qa. || .'inps^n^i ,^]innnn Hithq. || '.'i'^rin 
!', .K 3, 19 isntp'« ,^t3?;nfc? ,e in'iTDn?! Hithqa. || .i^n« ,1^31? | e ^n?ti 
On^nnpn s. ;*iirf?nn ,e ^T?"jn ,e 'la'ipn »'ipBDn »'itJabn ,inDn Ha. 
;e i^S'Q'^nn s. »^S'^nn ,e '^^'^pn ;(pbD) ^ipön | e ^nsipri ,TOnn 
.'fbb?? Sa. II 3, 13 i'^n^n .(bbs^) 5)b?n Ho. || i'^n^n »'T^^s^n ,ip'^n 
.(K 51). Q nnp?rib?; Q npt? ,Q nbcD 3. /: p/. 

;Q 2,9 l'insiß'nrn Hithqa. || 2,8 "Jimn »'j'innbtp Qal. 2.m.Pl. 

.K priDürn 
I e »snttfc? ,e «Dbrö? ;e b^;bOTJ ;e ö^snbttS ;e i^?nb'p Qal. 1. PL 

' -e »35f-Tiri ;K5n?ipn Ha'. || .Kpün ,»;*^?a 

IL Imperfectum. 

;:yQt': ,e Hbtü";» ,10*';« »üb«';' ^nap-^ ,105b';' ,730';' Qal. 3. m. .S^. 
bs'?,"7,26? nri*: jnsDri':» s. »rib-iP^?*: ,e btn ni?«:; ,bD»:; | TiDSb^fip^ s. 
»b^M": ,Äp^'f',«?n'^ ;n^n7 ,D^p':";(?lbrfye ifttj ;e np*^;; ;[2,"io"bD'i'^] 
,e nn?n:" Hithq. 11 .e Kiiib & ninb jn-jp"? ',n'nr ,«?ip7 ,e Mte';» 
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,c wan^ -»np»? »oteri^ | 7,26? an*? ^rnri':« ;c nwn^ ,c la^n'? 
;*'?|bn-T'j s. ;c naiD';' ',c"i^4'j ;biiD'j Qa. || .^^npri'^ ;«P'iit^'? ,e «nian^ 
^^atts':' ',e n^an*^ Hithqa. \\.inv\ni »'^irin^ s. ;«nti;' »«to*^ | tjbn4';'-b« 
;D*')?rn & d'^p';'' ;*'?min;' s. ^rj'^nr! \ bsiprr Ha. || .«rritt^ \n?*r\"p"7 
liDiapttf'j »^lanttj'j ^pV'j Sa. || .rnnn'j' ,c «iün*: 
;?n)n -»MTrhri s. ]i:r\ ,mpv\ ,n^-iri ;bD«n | tabf ri. Qal. 3. /: /S^r. 
||.c «aanri »pinfn ian'jripi Hithq. || .fnnn & e «inr) ,«?ür\ »^rn 
.bbttn' ^nap'^ri's. ,p'!Tri';(C|^D) qon | c pnnri Ha. H.bannri Hithqa^ 
;rT5ri ;5,i6 Q bsri ;e inDn ;tDbün ,T»abr\ ;Dirnri. QaL 2. m. 5^. 
;(nn5) nnn -,2,24 -ininn-bx ;e'n?T»nrj Ha.^||'.eanpn Qa. || .e «5pr\ 

.d^pi?i 

Ha. II .X5nx Qa. || .K^pX ,«?nx ;(rT'') 3??3X. Qal. 1. Sg. 

;c l^ornr ;Jer. ?nn«;; | 'J^tölsn:' »l^tibö^ ,'?^"iap\ QaL 3. w. PL 
Hithq.' jl .c pnb ,'}ir\tt)7 ,'jinp':« ,^31^ ;K Isi-^-i-ii ^l^iti^ip-;! ,(;^«s) -jj^^irr 

»litj^ü-j ;?nsW'iaü'';» s.' »i'ibap^ Qa. jj .'j'^tjtepl^ | •jinriün'? »i'i^^iat?*'' 
Hithqa. || .•ji:??;' ' ,'ji3ttf*' I 'ij'ibnn;'-bx ;n3^'ttw »riÄrin^ i*'??^,^!?'? 
;*'?s5r7irp s. »lirjin';' n^iinin;» | i^ison;: Ha.' IJ .5,10 lantf^ nisno": 
.c i*b?i?tt?:' Hi§t.'|| .'jii?n''',e 4,12? 'itD^n:' ;c i^ia^^n';' & c i^ii'^nn;^ 

.)y\rh ;4,9 Q ]n^T ns^«? Qal. 3./: PL 
II .i'iböri ; Jer. 'j'inttKP) || i^TSSfP) ,'j'i:?i3üri »i^naon Qal. 2. m. pz. 
s. ,c" 'js^riinr?! Ha. || .'jibapn Qa.'||*-r^ir»r> H'^'ja^nri Hithq. 

.rnnrrD ;n3Tön5 Ha. || .«5n5 Qa. jj .itt«? ;c n'inD? ,-iao5 1. PZ. 

.Ifbnn'J-b« ;^'lbnnyb« ;isnttJ7 ; Jer. 'nnK\ Modus apocopatus. 
III. Imperativus. 

II .(«to) xte »'^'^n ;:?'n ^n ;[bT«] c 5,16 brk ni?« ,pnö m. ä^. 

.(bb:?)^?b?n s. ;(nni) nn« ;DbT5n Ha. || .e 7,26 "^119 Qa. 

;')'!TIi ;e ^ti*^» ;(p£)5) IpÖ •»in'öX ;Jer. ^l^Ü^ ;e sipiTp Qal. PZwr. 

^i'^nn s. ;(nn5) ^ini?« Ha. || .^tn'?? pwban s. ,^2ip Qa. || .in« ,i"in 

IV. Infinitivus. 

& n^Äüb I c na^^b -^rinnptis s. ,paT5i3b ,nttfwb »ttJsMb Qal 
,e 5,9 n^'^Mb) e «VniDb ;('}5n)' 'jntta ;(7bn) nrrüb ';e 'jwtib ;e ntitib 
;n:!a2iD3 s! ,vntiA ,c xw^b »«'nppb ,«bMb ,x?Mb ,(c 5,3. 13 «?ab 
II .nbnanna ,nbüprinb Hithq. || .rrnh s. ,xTijb ,(«n«) «n^b j^rn^b 
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nöt^nb ,rAtDplp »nDDjb ,nnBDb ,c nbanb ,c nnignb ,Ka^!'b »^5;ö5b Qa. 
Ha/||ic »'iQ? ' n'isVjnn. Hithqa.|f.'(c Q n«tDnb) x^ört' -nti;]?!? 
,nb^nb ;rnnirTl3 ;'c i^'Db? f^l?t?^?^ »J*w?rtf \n7etf ?* '.mn^tTb 
^omb ,e nbn^nb ;tfni'3ninb i*i?rdninb s. \nWin^ ;!^r)'ibinb s. 
;(bb:^) nb^??*' & nbrjnb' jnn'iiDjpn^' ,^n?innnb'\ »nirnb -(pbo) 
,nbbDüb 'Sa. 1 .{r^tyviy rrrnrh ,lTn^ rnwV ,n^'3rjn!5",e n^3t?rTb 

.«sn'inrTöV inn^nriÄ ^sn'inrtf^ 

V. Participium. 

,bt5j5 ,-in:j ,pa, TÄ? ,bre ,nn^ ,biön »rj'ia ,d?x act., Qal. m. Sg. 
,rrö"n ,nrix ;D«j: | nbs ,c ^t, ,e n?D ,ni?x ;pf3 »pb*! »nn; ,br ;bxT» 
,ti'^na pass. II «np ,«ni ,»ba'& nba ,«?a & n?a 'nn©' »n?^ ,nm 
«ntp*,»?7a ,nm ,c n?5 ;t3'^te I c rf^bf ,e i'^T ;e q-ipT ^m ,e n'^w 
act.*, Qa. li .»?antt ,e DteniD ;c -in?niD ,e nn^'n^ Hithq. || .nr« ;2,22 

;b?pi\biD ,c nnjnia'Hithqa. || .«nM ,an:jti ,e ^nn^ pass.'|| .5,12? 
»D'^pnti ;b2tti I nb^'ü ;bBtitt Ha. ||^{2nntt';n^ritiiD\n??n^ ,bnan7a 
pass.,' Ha. |j «litj & xiiniD ,"(«'^n)»ntt ,ms;rii2 ,K?tt5n!a ;p^niD ;D^-i^ 

' .DtiiniD Qatl. II .nrütt äa. II ('jti«)'ii3'^n!a 
;«mp^ d. ;in5? ,e «büa inoön ,nnn5 ,nbr ,nb?« Qal. /: /Sf^r. 
Qa.'|[ cknn:?nri\e'inn?n'a Hith^^ || .«;i?f* ;rn''^nri ^na'^bö pass.||.n^m 

nMtintt'fia. '11 .e n^VariÜ Hithqa.'lj .»^a«*^ pass. jl .xbbülD act, 

.np*!;? ;e rDb'-o nprsnti ;'nMnü & 

v^2 ^TTyR yV^'^^ ?r?5T ,rp5'!j .^ rn^'j »^ r*>^^ Qai. w. -p^. 
,c**^rf; c' ' n^5?t)ti\e rin? ,riao ,rp&3 ,r^^3\e r=ir?: ,r5?3: 

:Q) )^m^ ,p5?«T ,'j'^nOT ,e v?^^ I r^sns »i-^nn^ ,vbniT ;c '^nbö 
pbb:;? ;x^^xp d";(Q •^n-^'n) •^-iot c. »(r^-iip ,v?':'T ,'j'n"?'!! ,'j'^?'?^ 
II .i^nti ,fn^?'n. pass., Qaill .^0«* ,r?? »rH^r?? /e r?5 ;(Q )^i'i) 
pass. II .T:»b?^ ;e ri?Dti ,r:?a?lD act., Qa. || .e l'^nn:»np Hithq. 
;'j*iTtf5fritiü ,2,18 'j'^btDpntt' ,c r^1?ntt ,'}'^Trf3?ntt. Hithqa.'|| .'j'^nöDtt 
I 3, 25? ' l'^Dbn^ ,e VnV?? ,e rn"jpn^ Ha.' |i .'j'^nnti^ | V^1?ri^ 
'.c'i''bniDp Qö. II" .c r^l'^'^'P i(f^"5) ^nm^ 
,pa8s., Qa. II .in^n? pass. || .i^w | ipbo ,iT»p5 »^nn? Qal. /•. pz. ■ 

.^n'^w Ha. II .«nnriDtt d. 

VI. Verbum cum suffixis. 

,JTO!5ipn ,rtttte ,e nnno ;e "^nja ;-?iin ,??t:bipn 3. sg. Perf, 

.nttbtin ,n?nn ;nbbDf* »Jnti'^px & J^^'^pn 
.«annin osnnin 2. sg. 
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.(4, 27 'a) rin'jDS 1. sg. 

.e w'Q'^nn ;'^n'Q-ij?n ,5,6 ^rnytä ;^^'^^r} 3. pl. 

;!7bnn':-!DX i^l^T'^ü*' i^'spnin";' ,''?2?r!'? ,*'??^^'7'? 3. sg. impf. 

'•jiDiarTO^ ,e •jiDAsf";' i^nip'^ri ]nimi ,?n2ttnpi »rosi^i^ 

.nsrrini!! i. sg. 
n3iiD?jü'j »naWiQü'j ;:7')bni')-bx ;'^?3rjin': ,*'?sbnn"j 3. pL 

.nsbnn'? 
.'^ai'iJ^np» »"^smirTr?! »'^Di'^.^^ninri 2. pl. ^ ' 
.*^?'inn ;'^n^^n'pl. j|!(bb:?) ^?b?n'sg.7wp^t;. 
,jt)T^b ,J^:;a3?^3 ^J^?'???^? ;^n^.npwb ,?TJn'^^THb oinrrinij Inf, 

" .«srTtnri'b ;i^nw*^tib',nn'ittpnb',rnn')bstnb 
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Liber Esdrae 4, 7-6, is. 7, 11-28 

t: ^'riT t::- t;« -t t : - : - : r *• • 

Hins jin^^n an^i ons "rf^v^ ^^v^r^ül^'^V Viud 

• T -: T : \ : • T -: 

-b^ rnn r\'i^^ Qn5 «npo ^ii^pt^i D5?i9-9p.°Din-)8 
''«'»DriD-iDi^i '^'^:^i 'nnnm "ii<5:;i h"iod ''t^D^) d^id 

••T : - :iT-:r ••t r | a :itt: t : tTh- - : * : ^» : 

••T :?• ••T : - I "T : it -»t :it -: ••tT :- 

: ) T }•-: T- — T IT • :- • t- \ tT 

••T I : • T : - : ••v:iv ^ •: vT'T T-;r -^: tv: 

7* *• Artaxerxes I Longimanus. B., M., T. sunt nomina virorum. d:i| 
Persarum regnum. '«''^isfi Q | ** E hie et b 2,4 n*'»^» II 8. « Rechüm et Schim- 
schai nomina viroruin | ^ B ubique h S'gol || 9. • sequuntur nomina novem . 
populorum, sed O. Hoffmann in Zeitschrift für Assyriologie II (1887), p. 54. 55, 
alii verba priora officiorum titulos esse putant et Kja«? pronuntiaut. Susa 
cum sint Elymaidis caput, Hoffm. Nim legit NnriM „id est". | ' E •N3'>-! Q, 
•»«sro'iBKi Q etc. ; in margine : „omne •»«," qüod legitar, k*> scribitur exceptis 
duobus •»131X et Kim, quae defective scripta sunt.'* SW in hoc versu nonnisi 
duo Q-r§ habet; «■» pluralem verborum in äj desinentium in libro Esdrae 
ubique k% äje pronuntiat | k EB b Pathach | ^ EB 5 Pathach 1 k:is7N Q; 
E •»kis'^kQ; ^ etiam in B | jrnn Q; E N'>m K (lapsus librarii videtur esse), 
''üTn Q I E ^ Qame^ [j 10. ^ E k Pathach; ß Chateph Qame^ (n. pr. Asur- 
banipal?) jj 11. ^77^? Q | 1 Samaria || 12. ™ E omnibus locis •»inin'; Q. -»nniT» 
Judaens. 

Strack, Bibl.-Aram. II. 1 
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2* Esdras 442—21. 



:ppn:;i 'n^pfe "nhm ]^:^T. «^ '"^^n). T^5 n-ip 

i4io^D niij^i wn^p «^yn n^p-n. bp-^s rj;? 

♦i^s^D^ wyii'm wn^?? nj'n-^j; «ihd^ "fc^jy-nn«-«^ 

T : - : tT~ : t : -T t : ^ a"v:iv : tt ! •- t 

15 1CQ3 nstf^nrii "^nnn^ n i^pn?^— idq? yy. n 
nppnipi i^inp i«np t)i i^nnp ""l ^^;iri) ^'j;:»?? 
'b^l ^ü)^ np?-p ny_5 |''-!5^ ^i"^nt??i$t ];"ipi p?^^ 

16 p ^T i^ife^ njDJif J^yiifip :n5'inn rp i^nnp n:*! 
p^n. nJi'^Dp^ fen?^': nnitf?i wgnn t]i *i^nnp 

irh Ti^i^ i^^ «inj nnys 

It - • T T-:r -^-r 

i8:''pip "np^E^iDp «j"'^s^ pnn^t^ n w^^t^J :'nj;5i 

19 npi>-)p T]! i^nnp n insjj^n] rfy DjJip d^k; "-^pi 

20 Hin; 13^ ^ä5 f p""^^] oi'is^n'i-^j; i^q j^e^pn p?!?p=i 

21 i^^^3^ Dj;p ID^J:; )j;5 :|ln^ 3n?r;ip "^^nj.T^5 "ni^pi 



* K prius mutum est in S!Jl; B «nw'ai Q; E »inttj-xan | ü^Vs»" vr'^^'6) Q | ^ men- 
dum librarii, quod coniectura plana nondum sublatum est. y,Mauem werden 
weder genäht noch gegraben" Nöldeke || 13. «^ E v. is. 15. I6. 19. 21 1^"!!; 5,8 K*r | 
^ E V. 13. 20; 7,24 \ Pathach | • E; in B d radendo in mutatum est; Tt ön»«i 
Samekh | 'lapsus librarii; scribe v?^»» cf. b 7,io || 14. «f E !T*»ii«, quod prae- 
ferendum est; B k | ^ scribe «a^, Patbach; cf. 5,i2; b 3,i7 || 17. * scribe nsjs^ 
II 18. ^ Etiam EB v. I8. 23 p ; sed B v. is in margine habet: V, i. e.: semel 
II 19. 1 EB; in 2]fJ a S'gol, Maqqeph sequitur. |1 20. «^ EB, alii rraöi ane ^ 
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Esdras 4,n— 5^. Z* 



: dbr?? iiDV^ ''4P~iy «.45nn i<^ "ni i^n?-)p} "n^.^ i^^nn-i 
nji^^ id^D i^^^Wü^l^ '1 ^^1^?^ t#15 ^l~p p^^ 23 

•• : I • • T' — : I A :itt: tTit - T • : : it|t; 

*n^P3 |n^ :^?n] "V'rm "ton i^ts2^ «ninr^p24 

— T ^ tTjt T-:r A" : I • • T T v: r* - •'^: 

«!^in;~^y i^'^i«!5^ i^ i"^y-"i3 nnDp i^ii^inj '•in ■»ajori] »»i 
]n^3 :)ln"'5?^ ^i?ni?n n^^ d^5 D^^i")"ai mm? ""la 

: PI i^j''^2 rui-n «^3-1 nnot:^ m^p nrh " wno« 

r-T tt" • T : • T- : \ t t : | • | - a : t : — : 

'IV iton ite-i^^i i^nin^ ^^bv 'mn nhrhi^ m ^ 

c . . - T : «»T i: ••T ^ T-: -:iT-.': | '^: 

33. • B, cf. Norzi et 6,6; 3)1 5 II ^^* ^ EB MiUel h E; 9R n Pathach il 
24. ^ EB, Bibl. Mant.; 3. f. sg. perffintrans., cf. Gn3,6 naoa; 4,1 n^^^; Dt 32,7 
n»j?in (in Merxii Chrestomathia Targumica). 9R nVüa Chireq, fem. formae 
P**ll. I • njn, ante n Qame^ esse debet, ut 5,5; b 2,86; 7,19. Pariter nn», hü», 
nH^ö, nn;, nw, n3% SliJ plerumque Pathach, falso. | ' Darius, Hystaspis filius 
(521—486) II V, 1, K^^^ Q. Consequenter KjK-^aa scribendum est (Bibl. Mant.). 
^ K;K*a3 I s nomina virorum || 3. ^ a y. 8. 13. Dagesch (deest in E) signum 
diacritioum videtur esse, docens consonantes K3n^ hie signifioatione extra- 
ordinaria esse positas. Forma regularis esset Ksa)?^ ; cf. & 225. Baer HaaV c 
«3:^rih^ contractum esse putat; at Inf. Hithp. est «^wann | * E v. 9. is ^ Raphe || 
4« ^ scribe ^'^^ (seil. Thatth'nai et collegae eins). |j 5« ^ cf. ad 4,24. 
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4* Esdras 5,8—14. 



enn^^i n*inj-n3jr nns ^J^iri n^?^-n i<n"!4^ j^^is 

t:- vt:it ^ T-:r - -ir • ••tt :it-: "titT . -: i 

7i^3!?D tr^rni^ nb3 2^rQ njiDi mi'^v ^nb^ i^Djns 

T : - VT :iT : •— : • : t : • : * a^ - : tt : • 

.8:°i^njnD yirob ^h^ ^i ^^büb ^)rh tt li^h ''^übii; 

T : • : • T : — .- • t : - : •»•.•:!•.• - *; t t. . t t : 

b^HD v«i ^^ü pi^ i<:3np ^)n) ^21 wh^ rcs^ 

T : • "^ T : T : |v V •• : : '^ : t - t tv: •• : 

T )- A : T : — : T-*: )•• • t- it : t : •• : )•-•.•; 

irbb^^b n:-i ^t-\^^) ^i^JDpi' nn i^n^a o^ip Di^ 

TT T-:t: t:-\ : t::^: t: t:- ^T : 

iiiDD^ WD^nn i^DJnD «djdi :*Dn^i:^i«n5 •'T ^^'"155 

r«r •• : T • -: T T : • t*« : 1 " it : • t-T\ 

TV:iV T T T IT -; . * T" - * )• |*'T *•::-: 'TT . " 

nr\^y\ i^hoD b:Q-'^bü najiDin: 1^5 tsn dh^ ^^'ds:^ 

t:- a VT )v iv -V :- 1: -: • -: t- : 

13 \^'yöb riir\ r\:p2 an? :b:;Db ''b^ü "iDJ?] nnriD nri 
nji «n^«-n^3 dvco üfc ^^bü iS^l2 b22 n i^sfe 

T : T Tv: !•• ^' : r T : - v avt • T : - 

.T :.-: T -; r • ' t tv: r* • t- rr I*: ••: • , 

""■i i«^yn-p i^s^D ::?-iü isn psjn b22 ^"^ i^i^yn^ 

TT I" I • T : - V •!••:- Av T • tT I'*-: 



. 6« <^ = «"snontK 4,9?, nomen populi an officii? EB 5,6 iBt 6,6 t Pathach. 
E ''N50->£N Q, cf. ad 4,9. || 7. ^ Mil'el || 8. ° EB, Bibl. Maut; m 7 Metheg | 
d E 3 Chateph Qame^ | « sie E; SR a Metheg; B et Bibl. Mant. Mil'el | ' E »n, 
cf. ad 4,13 li 9. e 9£ltB (cf. ® 281, n'r. 6; 289); E n:3aö!?. Opinioni Noeldekii 
„vielleicht alter Schreibfehler für naa»^" obstat, quod inf. Qal in libris Esdrae 
et Danielis semper in k desinit: Nsab^ v. 2. 17; 6,8; s^attls, «Vsals etc. || 10. 
^ EB anaa sine Vav. | * E ^ Qere,, cf. b 7,6. 7 Hebraismus. || 11. ^ EBnin | 
1 B •jS-JO Samekh || 12. '^ sciribe »anna«, Pathach; cf. 4,u |, riNnüro Q, EB'fes Sin. 
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Esdras 5,14-6,7. 5* 



. — •!" •• T TV -^ •• : — : V : * • v t 

A" : I • • tT I-T • •* - VI- •• T- IT 

i<n« "Tß 103^^ pi^ :n:iri^~^$? ^J30? «n^^, n^DUe 
~^:y3 p^^"P'' °A^?''T? ^"^ ^C^^ ^^^"^^ «^^^ 3D^ 

-jp ^^ ^D'^ jn i^'335 n nßn «si'D ;'=? i^;y;i rriD? 

A* : I • )•• TTv: I- *'T • : ^T * t:- 

"»•n «^n5p n^23 nj?3i D5?p ob «sfe K^in-i pn«.? 6,1 
"i^nTD? "^npn^^l n3r??^ni :^335 nisn pnnnp «^y^ 2 
: n:l^5i — nia5 3^n?-p) nnq n^jp "^^n^""!!? ^np3 ''1 
n-ia Dyp DJ2^ i?3^D K?") T3 id:>D ^-^l^b mn njt^a 3 

^*T r r : - V T : - V : T -: - : • 

rkn v^y^^"^ '^^ ^^sn^ i^n^.3 oi'tf^'n^D «n!?i< 

) • T ' I • : rr • - -: •• : : • t :- ••" 4 • t t v: 

:)W ppi? ri^n? pht^ pp^ npn^p^jiüp ^>W^) 
'^r)^yi "rnn v^-^-^ Ti^y] «h^^ ^^| |3^-''=? p?3-j;* 
n3.-n n i^n^i<-n^3 ^j^^d ni<i :^3n:on «3^» n"'3-p 5 

T -: r • T T v: r* •• T I -* • : : • t : - •• f * 

byr\] D^^iTp-n «^^p'jP p5^ö "'^^15i?;i "»^ i<Bp3] 
nnn] nSn^i' D.^i?^n>3-n ^b^'^rf^ "^n^j p3^nr}^. ^33^ 

. , T Tv: "T 

15. Vk Q; nW. K l » EB bene (radix nha); 3R nn» || VI, 3. ^ n. pr. Ecba- 
tana; '^ra Media. | « n Dagesch; a Merkha ante T'bir SAB | ^ 9Jl ^ Metbeg, 
cfi ad 5,8 II 4. • LXX melius: öofiog ^Xivoq ilq i. e. n^n | 'E v. 5 et 8 .? 
S'gol I K EB sn Qere; pariter E 7,i2. 21 ia:?n^; in B c radendo in « mutatum 
est Cf. b 2,44~panwn || 6. ^ Cf ad 5,6 | »B, Bibl. Mant., Bibl. Rabb. anni 1525; 
3RE •: Sch-wa. 
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6* Bsdras 6,7—1«. 



i^n^i^-n''3 «nin*» "»dk^^i ^^-nn"» nns rn «n^«-n"'3 

T T v: I- ••T I : •• T : "T ,1 : — Ia* ttv: i- 

8')n55?n-^i m) üvp üb "»^pi :nnoi$-^5; py. rß 

n^ pp;n i^^p^ rb^b )i^^!? "jn^^] T'^?''^] T"^-'" 

3n:np i^B^ D^^nin"^! i^^jns ip«p? nhr$^ npn 

lopnri^j plh'öP pn^""'"^ "1^?^ ^b-^1 Di^5 Dl'' on^ 

u öj?(p d^k; '»^pi :Tiü5i ^^^ \''.n^ j^^spi i^;p^ n^^^ 

'•:- I • T - ; : • t : tt : • "T - : • tv: t 

rn? n^: n d^ "^^P"^? "i|o^ nisn npt;^ )?2?~n 

vt:it T-: A* . I • • !•• ttv: I" TT-: ttT~: 

:S?2P? ^-TPO^ °i?^ ^^?^ 
13 ^5j?^ J '^)rii^5i ^Jp^ "int?? nnn^-nnj? nne ^j^n p^ 
1* i^nin? '<2b) irav w-isp« i^DJS i^s!?» t:}v^i n!?t;?-''i 

••T I : •• T : -^: T :- T T t •• : t : - vt : it -T 

VT ; it; V •• I * •• T : * Tv: — "* j • ; *" r 

i6Di> 15? n^i nnp ^^^^üi :DnB "^fe w^^önni?] 
:«5te E^im no^D^ nt:?-nJK? «M-'''n -ni? n-r»^ nn^n 

T : - VT : IT : - : •• - : • • at -: - • t t : 

16 ns^n t^M^j-^;i5 n«?;^ «^?i?i «^jns ^«n^r^-35 nsjp 



8. » EB hie et 7,i8 a?n, :> Pathach | »> E •'»rin'» Q, cf. ad 4,X2 || ö, <^ E 
V. 9. 17; 7,17 tt Raphe | 12. * Cf. ad v. 4 || 14. K;a} Q || 15. ■•rnpi Q (EB aine 
Jod post »). Ä alii conidunt: i'>?^i, pl. || 16. •'Ki^i Q etiam in Wt; pariser 
V. 18; 7,18. 24. Cf. ad 4,9. 12. 
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Esdras 6,16—7,20. 7* 



Kn^^'H"^ n2X\b n^j^nj :n]in3 nr} ^nb^-n^3i7 
:^^7^: ^£?5E? ]\ypb nfe nr;i ^«ntf r^3~^5 ^^c^n^ piv 

- : tT • A' : I • • T Tv: 
TT - T T -: IT T :^* : T- : - )'.''.' ::-:":" 

.^nbl?^ ny?^^ «sfe Dij^-jp n "^3j^"^3 :^rn ?)Din4 

It • • Ittv: t: a" : 1 • : : ^ t|t-: - • : 

tv:iv — : • • ^:\ri r : - • <t : l-T tt i- : 

"): ' T :-Tt t ; ••|t; t •• : 1 • * -.-itv: •• : 

pn'»59Jt pnon4P=i jnp^ pp-i ,pin nji nbqd? 

... ,. . . -;iTv: •• • TT :- ^ • "It : 

n3iTT| i^sps "ii<^3 api:. "j^ni?-i?:^i. 7°^^ n npi is 
T]^ pnn^op "»i i^jji^pi qngyn d^jh^^ niyi? la^jp^ 19 
"iW lüfjK^n"' n!?« Dtp D!?t:?n -rh^ n^3 p^D^2o 

tT ••: i: t v: t|t: •• : - Iattv; •• frrT: 

• 

17. TiKönV Q II 18. -»?>.1 Q II VII, 13* '»KjJtJ Q II 14. • E ms Kaph; B ma 
et in margr^ ma! || 18. n^*^ Q | Ü"? Q II 30. '^ E ipwi) Qere. Pariter B; at 
in marg. b-i h» i» „unum e verbis pathachafcis libri Esdrae". 
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8^ Bstte» 7,*)— aS. 



t:. J- Tv-:t* • T • AT-.r, -^r • t-it:- : 

• - • ^: : • T :- : T t - : . tv; i* t t - t . t -: rr 

pn| npö"i5n n^p p-iTs pp^n-15?] n^p ^155 ^^5 
23n-^5 fnnp «^~n n^pi ni|!p ng^p pn?— ij?] nijip 

,*j- : Tv: •• : . t: - : - ••'^: : • t- : , t v: '^ - I • 

24Dt)i'i :^■^1Jn=l i?3^D r\d:>D"bv nsp «in^ hd^ ^1 

: • ; T : - : - '^ l-l; ••v:iv t : 

- ''n!?Di «"j^n; «"S^in fc^^nai Ä^i^i «"jns-b """n ryiinp 

•*: : IT T^ r : t^ it t t- t- t--:jt t * j ^ : i T 

:•,•:•: •- T H- -:r r .t : • /«r : ttv: 

"^?^ »Tim i35?3 ^1 «sy"^?!? p;«T pn^. n 'p;"^]. 

••v:iv T • t: f : I : -t t •: mttv: ««t ^' :it 



27 ^|pn 3^5 ni<fD ]nj ig?^ .ij^nä^ ^r6^ np] t]!)-i3 
. üV!^i b^^t^^D n^3p^] ^b^ %i5^^ nin^-T5 ^Pii?löDn 

^ ai, » Cf. ad 6,4 il 33. »> EB, Bibl. Mant, Bibl. Rabb. anni 1525, TaEgum 
Onkelds ip ed. Sabbion., alü testes. SJi s Cliireq | « EB; 3)1 ans Pathach |l 
24. •n«}^'» Q II 25^ ^ EB, Bibl. Mant', alü testes sine Q*r§. Massora magna in 
B disertis verbis ait: „In libris Danielis et Esdrae ubique rsw« et nn:«-» scri- 
ptum est, uno loco K^w na«*) excepto". 9K nr:«*? K, ty«^ \ • Mil'el etiam in 
EB I ^ B -paK-ni K: ] ^^3;^ Q, cf. ad 3> || 36. •'»>tt?^ Q. ' ' ' 
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Daoiel 2,i— lo. 9* 



Liber Danielis 2—7. 

«■*^i?^ "^^^n np5<>i :r^^ nn;o^ Tnj?;vTnn Di^sririn 
'^^'^^ "i^iin^ ü^1'^3^] n-ö^3P^] ü^de;?!?^] o^pipinj? 

JV V - VT V - !VV - ••:* : ^1 — T- AT I -: 

n3Tr :Dl^nn-ni« nvib "»nn Dj?sni ^no^n Df"!?n4 

. -._ . _. |- .. ^ - T • VT'- * : AT T -: 

t'^in^ «"itf^Bi "ymvb mbü "iD^ ^iQ pp^il^^ i^sfe 
^b p "i^n« -»üo nn^D krit^:b ir^) ^:bD r\:v^ 

T f •• at; - • • T : • - t: t : - '»^ 

"•^1^ |ü''nni )n5:yrin. j^p^n hH^di i«p<>n ^J^ivilnD 
-ip;i "n3]54i ]y^Q pbpö ni^pi i^p^n jn] tpobj??« 
üy i^j'inri rr0Q^ ^D)r\ pb ^pij^'JP p^3j2J? i<#^ 
^"T^^D^ %n i'^^yi' npJ^:. ^übr) ^^b^ jnp^i nij^^n 
t^j-^iy ^1 nji? 5?1^ 3^vr|P "^b^i ^^b^ n2)i :'ninn; » 
*i^ri^p^-ip ^'^^'^1 'pnvn •••n ^nj^"^3 p:5T f\P\i^ 

T • ) : IT • t -: •-^. : I : r t : v )•• 

^MV "»T ly ^Dip "iDJ^D^ nnjD°tn nn^ni;:?i na-iD 

TT* • "^ -tIt; - •• : I T • : T :• 

-^3 n b2p-b3 ^■T'^^n^ ^sv i^s^D ni^ö •»■i i^n^a^ 

T • ••|t; t ATT-:r : - T : - ^ • • T : V- 

4. 1t:??^ Q I ' <?ere Jß; k J, Mass.; ^ D; r:.. 3K. || 5. "k^w?^ Q | ^ JEB; ^Ji 
«njK. II 6, *= JI) narsDi; of. 5,i7 || 7. ^ Pesch., Hi., J n^; Mass. (etiam in J) r:^, 
cf.'5,i2 I « JB; 3)1 n || 8. ' JD v^t>^ ö, cf. Land. 273; ® 56. 285. || 9. VPa»?^" 
Q; EB Mjrr Q. K »tn vel '»t^ || 10. ^wb^ Q | « JDEB ubique plene; 9Ji •^n« | 
* J V. 10. 16. 27; 5,15 nieinn^ Q; cf. ad 6,9. 
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10* Daniel 2,u>— ts. 



. P]^^i Dbin-^p^ bw ^) n:i5 n^p CD^ip^] yi "q^p 

12 -ipt^T «^i|^ P]yj:?=i DJ5 fe^s^iD n:i ^Dj^-^s :%nTn^i< i^^ 
i3i^'>D''3ni np5J «mi :i?DD ""D^sn ^b^ ^■^"a'i^!? 

T- r - : l-:v tt: vt .. • - .• ^^ , . 

15 11 {<E)i^g^ Tj-i^-^i^^ -ip^j nj^ :te ^p^?n^ '"i^^j^^ 

16 i^ste'JP "n^?'' ^^ ^-'^7] *^^'^17<' l'"''!^ 5^'^ ^9^ 

17 ^"JT r-ii? :«3^D^ n^inn^ i«"iK^D^ nHnr pT ^ 

•••IT )•-•.•: T : - : TT-: r : t : • ••!•:•)-: 

^rbü %"n"i5n nmyi ^«t!:?^D n^jjn^i b^ nn^D^ 

t: • • T- T :-^:r "t r t: — ;r: /«r-: ••:-: 

18 n;i ^rrb^ «;p^ n^ °T'R"P ^5??'??' f^öp] IJ^^^^ 

19 ^«"j"! rii^ '^^j ö^n i^"»^^^ n «nn? ^i^'ji^ pi^ 

•••IT ]• ":: ^-: TT t: !•• • T:vy •••it: f* -•.-.• 

20 •'1 np^ ^10^ nb^i ^:i nj;^ :i*;p^ n^^^^ *T]n3 

T : : T :Tt • /»t:1t '^i r irr f • I-tT ttv: 

21 p^p n^iJ^np «*jp]i i^^'j^j? w?^np wnj :«^i n^-iT 
^J?i:<' «Vl^Pi lP^5n^ i<np5n 2n; j^i^p o^pnpi 

23n3K?p=i i^iinp '"»nnDi^ n^^ t)^ :'i^'n^ npv i^n^nj^ 



11. » JD vnTil-w 6. II 18. i" JE; SK « || 13. « JB cf. v. u; DSK ts dne Dagesch | 
« n. pr. viri, cf. Gen. 14,1 1| 16. • JEB; 9K «. || 19. 'E -i«, c£ t. so. | » JDE 5e|. 
II 30. » JDB V. 80. 38 1 Sch-wa mobile, n Raphe. 3R a Metheg || 22. ' DEB, Syr., 
Taj^. '»» 1 K^WM Q I "^ De Goeje conicit tn^ \\ 33. ' JDB; 2RE -«nna» | ■" J rptr. 
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Daniel 2^8—84. n* 



26 



-: — T- • •• — : )••: AT : - t|t: •••it: ^»T- 

n^v :5^!''?n;' i^afe^ «n^D ^i -nn; '•'i i^nibij \:3-]p n 

T|t: ••^|t ••t • . • ••": * T ! V * — ^ |t : 

) • T IT f • • - T ^'T T : - • TT (^ T : T l - 

rh^ '>rp^ 0^5 :«3<'Pi' •l!|öv'<^ T^^il TU T^"*-^^ 
^Db ^1 HD n«J"©D; iofe^ x?ntni rn '«i?-i ö^^pt^a 

• ti . T ••!• T.« »'T "T T , " 

•n HD ip^p "?]35^p-^5; -)bm ^^b^ nnjK :wn29 
njw :i^in^ "»-rnp Tiy-jfn 5?'n i^b:i nji nni< «in^ 

T-:r ••v:iv • T )^ : I t-it «»t: at : ••-:!- ••v:iv 

^i? '"»^ii rüi «n i^^'n-^s-p 13 ^n^«-n nDsn? ^b 

^ ••/; T : TT T — T I • ' - • • T : tT T 

Tp?!? ""JiTO priln; «3^p^ «"i:??? ""l nn3T^5? p^ 
t^-iac; in D^y 1^). n?in nin i^sfe nnji^ ryi^in 31 
:^^ni nni '^b:pb u^p^ th! nri] 2*1 pi i^D^s 
p]95 '•T ^■n^^1 ^■I'l't^ nb dh yn. nc^^n kd!?^ ^^n 32 
jinjD "»nT^p i3T;TP ^"n ^n'p^ ihn; ^1 >^^^1-] VW^ 

T : :- • • : - *^ t : - : t T r " * t •)•.••.• 

• SÖJEB K3.. I »> JEB; 3R K II 24. « JD n^inn Pathach | * gere JDBB; k JBE; 
n^ m. II 36. n'mKn Q. || 38. • SÄ, J; EB rt^j. || 39. Jn« Q; npas K | tjDi-^?? Q; 
E ubique ? || 30. 'E ■'Va. 1| 31. ws Q. || 33. -prttia, •j'^VraJan Q; cf. Land. 276 || 
34. «f J; SD^EB nrpan. 
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12* Daniel 2,84—44. 



35 «spn i^^ns "nnnp ''ipi )ni^5 :p'Dn 'nj^/ini fe^pn] 
i?E^;i . iD:D-^:5lN-p "»15^? '"iHl »3n-i) «SP5 5?t^n4 

T-, f *, J s •! T»l, X» TT, 

T- : - !vv t:- t:- itIt: - •• •• : • 

/"^^"^n; ^^i^^i «Bj?n] wpn i^nDfe i«;!D^ n^^ n 

39«^n^^n otei T^p ^v^^ nntj d<>d Dip:? '"^roi 
!?::?m p^HD ^br^ ^i ^np-^3 i^^ncs ncpn ^)nr\ 

•• t: I ••- : T : :- • ••|t: t r^r; :- : r !• - ••••: iv 

^1 nn^n n) :j?'in] "pin ^p^'b^ 5?y•^P~n «^nö?i ^^3 
ro-«in^ i^^nD-n i^nauj-pi mnn n:i^^ d^d 

/T ••vuv t: :- • t: : • f* ••v:iv t • ; : - 

42n^5y^] :iO''pP]Pöp Di^P N^n© nniq n. ^5p~^3 
ninn i^n^fe nyp-p p]pö ]injDi ^ns jin^D «^^^i 

-^ ; t: :- t:t-: t *,: ••v:iv -• t !• - 

pp5i )*in^~«^i ^^^tf V113 pn^. pi^^p ^^^P n^n? 

T : - '^ -*!■ : • T t: :- • : •• at : ^ x : 

^n Dfe «;P^ '^^^ °^P: P^^ ^Pfe ^^,pTOlp^ 

• J •»! gere, cf. v. 45. || 35. ^ E Ji^-n Dagesch,' cf. © 273. | « JB Ktrs! | 
d Wl rn'3, n5t!, ^»^'3'»; EB r^^ai sine k. H 37. r»« Q- I * J om. w^»- II 38. y^T.:^ 
Q I ?3K Q. II 39. ' ^, J; an EB. | yn« Q; Ky?«* K | n»r*>)h Q || 40. n»^-^^ q'*1^ 
B EBj Ginsburg, Massorah I, Nr. 714; SJl T*W, J i'^!?^» | ^ J pMr, sed v. 44 p-njn. 
II 41. 43. i'^mtt, v^rp»?!! Q. || 43. "^nj Q. || 44. ^ JD panüjn ^ere. 
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Daniel 2,44—3^. 13* 



r"i^3 i^!?-'»'^ p^ miiini? i^nicsD n n^in-»"! ^Dp-^3 45 

)•- • T • )•.;.• vv: : • t • • t :— : • "It: t 

D"i n^t< «bn-n ^bds i^Bpn i?E?nj i^^ns ''np'im 

- Tv: T-:r: T :- tT- t t: t: :- jvv-: 

njy :n^. HDDJ^ "iDj^ rnh^ji nmci -1:1p i^i^'ji^u? 

"T •• TT-: — : I • r: t:* a*T •••it: 

Tv: ) -:iTv: • I: I* ~t: ••• it : r:- 

: nr\ i?n ^^jo^ n^D"» ^i rn rhx\ v:bD *nnDi rn^i? 

T : TT •• : • : t : ••: • | a*t "t: | • : - •• t | • t v: 

n^"30^ |^% |D-l5n |j:ppi "»an ^i<i:ii' «3i?D pn^^48 

- . . . ^ . .^. ^ . _ T : - I • T- : •••IT* VT 

. :^^ ynn? ^^'IJ^} "i^J "t?J^,l "^E^^P 1^1^<' ^?? 
pnji^ ]^m npii DhTn D!?y "iDJ^ «sfe n^^-iDiD4 3.i 
:^?3 nj"»"!©? ^«nii nypD5 np-tp^ ^02? ppi? n^n? 

T- : • T- : : - : — : r - : • : - : t : - - v : - 1 : 

• • : • ; T - : IT : t- : n- : t - :it : — : t t -: r 

:«3^p "lajiDiD: am "»t i?D^y ns^n^^nDi? i^nnp 

t : -^^ -V :- I : !•— .• • t :- -•.-:!- •••• : att r : 
t-:it:--: TT-:r t-: • t- : :-: - -•• }•"-:• | • - 

nsjn!?^ i^n:nD ^±b\ü bb) i^^ncn i^nnm i^n^ij 

"~ *. -: r T T r : • • : • : t- : it : t- T rr : 

m^^ ^5j^^ j^D^pl «3<^p ^^^IDQ^ ü^j^n ^T «D^^ 
jnpx jü^ ^:n5 «nj5 ^^T\^] :'^^^133^ Q^P!l| ^1^ 

' * JDE Bj-'Dni, Jod I b JDE ^ Qere, cf. v. 34 | ^ JDEB » Qame<?, cf. 6,5; ® 258 
11 47. d JE K^»% E in marg. siVxVs. || 49. • EB; ^K a Metheg. D Sch-wa mobile 
:| ni. 1. 'DE n» I K prope Babylonem || 2. 3. •^»r»»»? Q \T^y) Q; Vt^T^ ^^ 
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14*. Daniel 3^—15. 



9 
10 



pc?^D5 «p?K^ Din'^p i^n-ipTi^D w")p ^p i<«|r^3 
sn:'^ ^Dp-^3 :io!?D nsfj-iDn: D^':)^ "»"i «dh^i d^j:^ 

T : ••|t: t t : - -V :- I : r— : • t -: r v v : 

:i^hin^ n pn^vip ^^5^?. p^l^^ T"'?^ ''^"'i? ^^'P- '"^^ 

T :|- )t - : * • Tv: t • '^T t : t t : - 

..... A'.. : *: •• • T • I " T -: r v v : \»*i 

IX} -15^,1 TjEr-iD rp-p' ^53 nriP nn-^DSI"^?? jlno; 

^b -j^n^fc?^ Di7.e? «3i?!5 "i^^y )ü^-^b rf?^ i^^n^^ 
i3|ni?3 :p;p ^b 'np^pn n 5^3riT d.^v^i pn^ 

"i3j;,t'q2?''P "^112^^ ^"'^nrni' ip^ '«Dq,iu"]3 la^isn^ 
14 na^")5D^ n:^ :^b^ üipjv'ü '^^ ^p3| |?1^ i^^ 

«^ ''•n^^!?. 1^^ "13^). rp'^D iiiip '^"ii^n jih^ np^i 
15 1^5 :|n;ip i<^ "np'pi '»i i<3rn D^^l ]T?^ ']tyn^ 



S/dp]; Q I • BEB k in fine. || 6. >" JDEB ubique; SBl )n Qameij i| 7. O'irE 
Q II 8. EB'-s^nn;! Q; 2» >c;7nn'; sine Q || 10. p?« Q I "= E pnfe, D paw, cf. 
Land. 273 | C^ngQ 1 njsfewi Q. II 13. * EB; 3R Davide Kamchi duce Tr«!""^ I 
1f\?. Q I ^'J^^'J; Q- I ' EB sine Jod II 18. f alii «isni | k tt verbi T-n in B contra 
9R (;)ere vo<»lem habet: v. is; 5,a. 3. 28; 6,i7. 25. || 14. i" Ä § 67,2 »;sn (n in- 
terrog.); S8, Theod., Pesch. wjt«« | ' E iriVsV ^. | "^ E ns-p« Chireq, Mil'el, 
cf. 4,81. D: ""»■'); 5; 2,25 n-'ntwn; 3,i5 n"?5?. 
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Daniel 3,15—24. 15* 



1ji;i 135^ rp'^p ip-p 1:3; t^n^-jp pi^pfsy^ ^1 nb^ le 

• T j • : tr T : — : • T T T v: — . ^ .. ) ^ it -: r T : • 
T I • r^T : - It ••v:iv ^ •: t | ••: 

.^5? ""n^?^ "in i?:in^^ «tö^ np«] n::^ lj^ inj?}, "^e^"»» 

TT-: - -: ••: -y • • - •• it • ) • : •. : -n- : •-: 

jlnri^SIS] pn"'K^^CDD P'^^^3105 inD5 "^je!^ i<;^53 ]:"ii?3 21 
^Dj^-i?3 ri^n^p^ i^ni: pn^-^fj^? 'rp'jii 'pn^ts^ip^i 22 
^nyr\i nw «pin«) npvDP «ife n^P T)P n:^ 
^1ön b^p_l^ TDyT.TppTp'i^^ ippn n Tj!?i^ i^n^i 
Tig?"»© Tjn^K^ pnnb^ t]!!)^? »^^y^ :^y\: ^1 ^yyi^ 
p1^ :pn?5P ^??lp^ i^niJ-pni^-i^iJ^ l^D^ 1:; n^^p^ 

TiT - : - T : ••*? /^t T T : • T |t: - : t : - - v :- 1 : 

15. t^ri^ Q. I • EB i^tt^nn ü. Ita E 4,i3. 33; 5,2; 7,28 | »» B ^n*» pl. || 17. 
c D bene n, iPathach; v. 18 D «3n">K )] 18. ^T^J^«^ Q | »sn^K Q || 19. •*??:»> Q, sg. | 

* E V. 19 et 4,20 ? Pathach, cf. Land. 271 1| 31. V*^"*?^? Q» EB ü sine Dagesch 

• EB 'w^^i sine Vav medio; Mass. nihil probat | ' E n*»*^; v. 28 n-^a«; 5,3. 23 
srrfrt; 5,3. 4 n-^Ji©»; 5,20 n-^n]??! || 22. « 3W excepto uno loco 6,4 ri; EB ubique 
«-i^n«» (rt in E nonnisi 5,i4); E ad 6,4 in margine t)VK vntt'r ler^n'^ Vs. 
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16* Daniel 3,84—32. 



jnpiji päy pb?3P i<'^iJ~^TJ<' ^^Vl nn^^i P")5^ «^n 
25pDii nin n:i?-i<n ibi^i n:y :«3^d i^D^a"" i^s^D^ 

I • : •. ••T T -: T - T f ••*T T : - T • - T : - : 

jln? ^n^5<-i^b ^pni «^1J ^1^5 "p;''?^ *1-^? npi?;? 

-"ipsfi ■:]2?p Tj^i^^ ipt^) nj^ ^nip^ i?nij-pni? 3;rin^ 

pp?j pi<3 lr\^\ ipf) «°^J7 ^C^^"'''^' "''■'i'^?^ iJ4 

27°pt;;550pi :i?ni: i^i-i-p ü; -13^1 "^^E^^p "qn-icf 

^,':?3^<' pin ^ste ^^^P^ö) ^Clöpi i^^J^ip i?,'a5i13t^ni)i 

pn^5? «^ ^1 pnb2;j qn^i riie? «sfe nbü) ^n'bv, 
29 11 Qj;cp u^t; ^5pi :| inn^i?^ |n^ •"^^^""'^^f' P"'ipri^^l 
ip-p *»! pnn^^-^57 n!?K; "ipi^;. "»i |k?^] ns^ D^-!?p 
^n)Pip) "»^^^ nn^D'i "i5y,n^ pP"?n «li^ 12^1 rp^ 
:n:-t3 n^an^ by-^i pni? n^i< ^n-ii^ i^^-iTte-iJS 

T : • TT-; •. • • I T -: IT T V: - • T ' ••|t: T 

3on:nD3 Tjj 12V) 'rp^ü '^'n^b nb)sn ^^bü jni^a 

^' :b:B 

VT 

1 • T-iT • : T- \ T — :'r T : t : - — v r-' 1 : 



35. * DE ■)■»-)» pari. act. | ^ gjJEB Ha. ut 4,34; D T^?^"» videtur praefe- 
rendum esse, cf. 4,26 ti^hö | rtK^y'n'i Q || 36. riK^y Q || 37. ^ DE a sine Da^esdi 
I 'pntewsa Q, sg.; K pl.* \\ 28. v^rtöWi Q, sg. || 39. n!:w Q. K aut n^w (Hitzig, 
95, == "nh^v) aut '^^^ legendum est. | ^ EB n. propter pausam, cf. 2,4 J[ 31. 
T'^11 Qj V^^i? ^ II ^^» * E V. 82. 33; 6,28 n Pathach. | hkW Q. 
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Daniel 3,8a— 4,12. 17* 



rD")D"i nD5 MTn« rn^inn^ ^did "iDt:^ ^^bv ^rh^^ 

} ' : . — T T ' T TT-: r : — t|t: — ; "^ t t v: 

nzjD^ü) üb^ nofe nnofe j^D^pn hd? ^■l Tnpni 

>--:!-: •:-: •— •• •• : - v :- i : t -.- t: t ^ 

^D^ m*:) n^yjn^ Dj7iD d^k^ ^üdi .-"»j-iW ^5:^i?i3 

: - t|t: t't : - : «^ : • • • •-•. -r: 

njt^ -)D« i^D^nri^nwi «h^D i^^D^^i? fc^'DCD-in 

t -: — T T : V : > at-:it: t— : it t- \ : — 

Dn nvi?2^ip^3 :rr\m v^^ip^., ^p^n] ^s f^^^ij^^ 

...... - ... ... . ..-: . • : V ••:•.• MT "T IT 

"nni^i^i i^^D^^ t^CDp: nipn] *p]p.rii «^^^5< nn-] :i^# s 
■ -i^i^D^ ii^Di ^^''iit:^ n:im '^^Bti^ rvDV :i?pi«-^3 niD^ 9 

•»ir^i^-i ^iin? n^iH mn :i<'T^3-^3 pn*» n-iDi «"Dk^io 

:*. . •— : "t t : • T I • : • •• • t- : 

^?n5 ^^p^ :nm i^W-jp SL^'^^j^i tj; i^^r355pp"^j? ii 
nübi n:.9j; nnj? %-iiD^j; iiJVpi ^:b^^ n^ nb^ p] 

IV, 4. X'^s ä Q, cf. (S 274; EB ? Pathach, cf. 5,8. K y^^h;^ | -Kirfes Q || 
5. lljpK Q; K r:)H«? II 8. * E V. 8. 17 S)i?.m Qere et nn^rni 6. Behrm. v. s et 17 
scribere vult "liTn „Umfang", i, 9, ^ EB v. 9. 18 a sine Dagesch. | •j^n'' Q || 11. 
c E "^iTfrirrp; repugnat Massora in E ad v. 9, quae non nisi duo ininhn agnoscit: 

V. 9. 18. 

Strack, Bibl.-Aram. II. 2 
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18* Daniel 4,i2— 21. 



I "T -: T : I" ^ : — : • t - : - : at t • t : • : 

!?D?^i n^jj;)? ^3y? ^1 |i3r"i «tJ^bx nofe? x^^y c:"'>»2? 

— • ••T •-'^iT : r : ' ) • irr t*^ : — 

17 •»T w^\vi qhp^ ntij^rci 1^4^:5:;^ ^d^fj ^;^id nb^] 
-^D^ nnTini ^^D^b ^idd^ ncm npm nn-i ^^ n-iTn 

18 Minhn n3-i?!?D^ : f^^i ^^^'^ n3J5?i n^st:? n^oyi :i<5ni< 

T- : • T : T : )t : : : Ia't • t : - 

ATT • T : • : T : v :- • v:iv ) \ : t :- i 

^ n^3?;-^l -ij; np.^n i^n3 nrn-Qj;! V'^^T, ^^^^ ^tDDi 
^'°^'j? nifji «2fe i?n?;p nj^ ^%i)^j; pc^ni j^jny 



21 



12. * Behrm. verba K^a "'t Kurna (cf. sy*i« arya) v. 12. 20 delenda esse 
censet. || 13. «»:>? Q; «»isK K | ^ EB ni-^n; E marg. «^rr Vs ' 14. « Etiam EB 
n Dagesch; ^ p Metheg | r^K^j? Q ] küss Q | nV? Q |; 15. rss'i Q, bis | rjtf B Q, 
cf. V. 16 II 16. .T.tt7En Q I •^T'3 Q; •'sn^ k] 'ttksj^ Q 1 Tl's) Q |fl9. rj3K Q | n';a'n K; 
nn*; Q nihil est | ^ E r in fine || 21. nsW* Q | nü^ Q; K lapsus calauii | '»'^to Q. 
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Daniel 4,2i— 3i. 19* 



pDi;^; T|^ pin5 i«3t^5?i ^TP^ ^V^: ^1? nrn-Dj?] 
IS? •fbv jlD^Til p"ny n;?5i?;] |^V3¥P "^^ ^,^ö?^ ^^pi 

pb :m2p pb^ ^'=} y^i^n n-jp "np;j^ T]b T]nD^p24 
■^n^ijyj. pn? npiv? l^°!Dni i^^j? -is??: ^si^p «s^p 
"b^ i^^p i^^»? /"^nij??^^ np"!^ nirin |n |;^:j? jnpa 25 
byrrb^ ^p^, n^ri pn-ji nyj:?^ :i?3^p na^."!5QJ26 
«^n "ibi^i i^s^D rüv :mn "ni^no ^dd ^t ^nD^D27 

I|t : • : - •• : - :-iv t -.- • t : - v t • t 

^^'DtL^-p bp ^:bD DD2 ^r\bD ni? :n-in ip^^i ^jon 28 
-]pi :T]:p nij; i^no^p i<3^p "la^l^n;] pp« "^^ ^d^ 29 
]ntn? ^2pv ■q'inp i^^)? nrn-oj?) pi^ "^b m^^ 
"^1 y^:.n-^1 "15? 1°^J^ l^c^ni pjij; n^^t;^^ poi^ip: '^b 

_. . . .... • )- : TT-: : - : ' 

• : TT-;)' - V :- I : ^ - t t : • t^.i- 

n -15? 5?3^V? npt^^ ^^D?^ ^i^pi ^?«''. jnin? «3tf;5?] 
i?;p? nvj:?^] :p|v? V^m HDi. p.t;;:5 nn^^ 

•• T : T • A" : - : •• : - t : ir - : •• :it ^ 

2Z. ^ J ^-11^, cf. 2,11 I !T^.^ Q I ?^nW Q li 23. ^ D p Qame(? | « JDE 
Ktt-p; E in marg.: ^n nnyh t]^N, cf. 6,8 i| 34, TT^y Q | TJ^V'^:! Qj X^^;i K | 
^ JDEB "j Sch'wa mobile, r Raphe |i 27. « 2J?B 'aV JE s Sch'wa || SO'.li^y Q 
I ^^\^. Q II 30. ^^ J (v. 30; 5,5) ttj Qame9, ita D 3,6. 15. 5,5 (4,30 »«;); E ubiqae :??? || 31. 
'^^If^V Q I ^ •'^ß ^ Sch-wa mobile; ^ a | »» E n':^^ni nrrs» Chireq, Mil'el, cf. 3,14. 

2* 
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20* Daniel 4,81—5,7. 



^^b] i^'p^ n^ni m2p ^^n? "id^ '■^."'.5VP51 f?''K^r| 
'hv^ D^n^ TB ''Tn V'obü "np;^] "»^j^ Din? ^np 

mbwrh by nm Y^^hd m r-i 
5,1 iJDp^i n^i< ^nUD-iDib Dl nnb ids? «s^d -iai<t:^^3 

••|t:it: |--: • T : : - : - •• : --: t : - - - : r* 

2 r\^r\Th «"iDn nj?!p3 nci? iai?::^^3 :nni} «idh 5<B^i? 

-jp ^■l1Di^ "i|t.^1?-p;i ps^ö ^1 ^193] ^?n;ü ''?J^^b 

Ml:D-iD-n i?3^D ?ln3 nnji^^i ''D^K^n^D ^-n n^d%-i 

3>ipBjn n i^Dm -»ji^D THM pH2 :nn:n^i nn^jii? 

I •:- • T -; r •• T ..- |.-. .. ••Ti-: ••tu- 

:in3 ?nj:^5<i nb:i}r\^2 n i?n^i< n^D-^i «^3M-p 

I : • : • f A- : I • • t tv: •• • t : i- ) • 

4in3t:?i i^iDH rriK^i? innjn^innhe^ m Ud-idii «3^d 

— : AT : — • : • ••ti- : •• t n*- • t : : — : t : — 

5 -na :W25<i i^v^ x^nD i^ti^m i^SQDi i?D."n M^«b 

— t;— : 'TT t::— tt: t:—: T-.-r ••t i** 

i^i^ Ds mn fcG^Di io^D n «^DM ^nD-n i<i"'ii-^x? 

T : - »'T T : - AT : - • t : 1- - ; r t • '^ 

6n-n^n3^ %nrm MiJt:^ Ml"»! ^^d p^ :nDnD n 

A" -:r: • .-: • : • • t :- |'-v: t : it 

7'i^np :]^p2 ^b «"? nn3?>xi |nn??p nvin ntpp] 
i?3^D njy «npi ^^i^:i ^^Z)^^b rbvnb ^^n3 j^s^d 

T : - «'^ at-;it: t- : it : t^ iv : • - : t : — 

32. -«tj^^, '*::';ni Q; cf. 3,3 I » J k!? I b E «nte^ | <= D kp, E p, in J vocalis 
deleta est \[ 33. ^ JD )? Qame^, quod praeferendum est | « Behrm. conicit 
n^-rn „reverti" (i^rt = *itn), cf. Theod. f/$ r^v rifiTjv xfjg ßaaiXelaq fxov 
ni^ov. I ' 2RJ; EB ^a:; D Qal | « JDß 3 Pathach 1' 34. ^ JB n Cholem, cf. 5,23 
I » D Pa.; cf. 3,23 || V, 3. ^ B ubique \ S'gol, D abique Pathach, J 5,8 Pa- 
thach i| 5. rjjPEa (JE Kpca Q); ipea K, cf. 7,8. 20 | ^ E a Chireq || 7. ■^otw? Q. 
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Daniel 5,7— 15. 21* 



T : T T : ••!:• • tv: t • v t .. . - . - t: 

"'P''5n b^ f^b^ ]n^^ :!d^^ i?nD<'D5 ^r\bn\ nn^^iys 
nmn^ 'n-it:;D^ i^npD^ ^2rQ Tbn:i-vh) i^sbo 

mm) i^robü r\:v nbbv ^^r\^ü r\^2b mi^didii 
^Pi"'5i n3 ]V^ip_ ]vb^ nn ^t "^ni^fe? "iDji ^ö^n" 

— : : • I • T v: - T t : t : t : t : : t : • i- 1 

nn-'n: nn-n ^5j^-^3 •«3'?P "^D^ np"»pri p]5i2 
"i^n^pi p^nsf mni?] |"'p<'n ^lE^cp iJn^^e;] j?"njpi 

Tn^2 :'mnrT» nie;ci npn^ ^j^'^ji :j;3 nai5K?c:^3i3 
.inji^ b^'^rh -iDi<i «3^d n:;? i?3^D nip ^5?n ^^i?":! 

••• IT : - T f T : - «-^ AT : - t|t; ^ •; ••• it 

T : - • ; - • : • t IT •• : I • • ••• it 

'n%ij} "^3 fnb^ nn ^i -]^^5? nj;p?^5 mn^-p '^3^14 
'•P^j^/i^yn jypi :t]3 nnsr^^n ^in^n: nppn} iJn^pb^ 15 

' t^ \rr : • • : • 1 I : • t : t t : • t- : it t - r - 

Ks-^aianj Q apud omnes testes. K in J xssi'ani, in E xsiatin'j. Pariter 
V. 16. 29 II 8. r^y Q Qame9 ^J; EB ? Pathach, cf. 4.4 | » JDE kiwdi i| 10. nV? Q; 
K ri^^ I TjaS-^yn Q | ^jj-^n Q |; IL ^ DE v. 11. u (D pr. m.) a Sch'wa | <= s Dagesch 
post accentum conjunctivum etiam in EB (J) || 13. ^ Ita omnes fere testes (etiam 
JEB); D k;]»»?^, Erfurt. 1 »-^-pts^; legendum autem est ^'otrs, »:;»»?!» (inf. Qal), cf. 
V. 16 I « J; D »^; ^Eß n., cf. 2,4. 7, 24 ]| 13. p3k Q | ^ E ^aK**Milra' \\ 14. '^\?, 
Q I K Cf. ad 3,2a II 15.h EB V sine Dagesch; in E lineola Raphe. 
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22* Daniel 5,15—23. 



16-]% njjp?^ nj^i :n;inn!? i^nljp-n^p f^n^'i^^] 
^Din p 1^5 ^p^'P^ r"'^Pl "i^?P^ ri^s bb "»i 
i^Dj^Dm K^3^n wiüiJ? ^jhin tn^ m^oi ^ip^b ion^ 

— ; • tt: : — • — it : •• : • ••!:•: "*■ t ; 

i7pi?3 :CD^?^n i<nD<'D3 ^rhr\] "^"^^"bv, «?0P~"'"1 
*'nn"'3iDJi rin^ "nb Tin:nD i^b^D cnp -id5?i b^^}-^ njy 

Jt T : : — : Jt:v iv J t J t t : - t : - t|t: - t : ••• it •• t 

:n-miTii^ i?-i?^Di i53^D^ "i^-ipN ^nra D")3 Dn nn«^ 

18 ^-nni i^ip^T i^nDii i?nD^D i^% «n^i^,.io^D nnji< 

T : — : Tf T • T : t : — ^ t t v. , at :/- 

19 m2i2V^ b'2 rh-^n] n. «nn"!-|pi :Tp^^ "^ip^^!^ ^n^ 

•• T T -; • • A t|t; I • I • -;|t: I "^ -: t-|T • : t- \ 

mn i?Dy mn m "«Hd mn kdu mn m ^CDp mn 

T-: •• T T -: •: •• - T-: •• T T": *: ••)t t -: 

vivn n-ip^i nhü^D i^ons-p nn:n min^ 'nDpn 

•.V t|t I* •• : - •• :t I • -: T att-.- r -j-.r 

21 -DV| ^I2f «nrn-Dj? rai^b] -in.ip i^K?J5i^ ^A5"|Pi :niip 
^IDp bm) n2r\DV.^] pln5 i^atpj? "rhnp «^Tn;^. 

22 -)ai?K?^3 n-i2 nnji^i :n^^y ''n^n^ i^ay^ ^i-p^i «e^Ji? 

- _ ...... . ^ )..^ ...... |_ . TT-: 

23 «1D bv) :nyn^ njT^D n ^Dp-^3 tidd^ *n^sj:^n i^b 

•• T ^: tT - : T : t • ••|t: t )at: • ::••:- t 

'fbip r^^-I nn^D-n "i^'j^D^i noDTinn «'D2? 

I I • : - •• :- • T- IT : t : - : • t- : 

■jln? pK? «nipn "qnjn^i T]n^^2? -j^j^nDii f^nxo 
^b ->! i^jDi^i i^y« i^^ns i?t:?nj i^Dmi j^sdd ^nb^b] 

T • t:-* 'tt t::- tt: t —. n r : - " r i**: 

16. ?i)? Q I V«n Q bis '! 17. • 9KB aai Qame^ cum Mei-kha; JDE Pathach, 
cf. 2,6 I ^ J VnpK, JD « Chireq \\ 18. p3k Q | n«^? Q 1 19. yr,l Q. cf- 3,3 | « JEB 
tt Qame9 (rad. vc^n) | ^ NiKJß; DE ."?' Qere, cf. 2,2i || 20. • J o: Qere | Hn J p 
habet Sch'wa superlineare, i. e. mobile | 21. t^"» Q (plur.) | « JEB sine Vav 

I ^^\^. Q P J ^; 6.16 gere | nbv Q. De JD cf. ad 7,4. 5 | 22. r^a«;. Q | * JD p Qame«? 

II 33. ^ JE K-3tt^i; D ubique sine k post tt | T^ttng^ Q | rnaKi Q | ??|a^a!'J Q. 
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Daniel 5,23—6,6. 23* 



3, 



tt: t: •: t: ttT at: • t— — •: 

i^'iD ^rbü) "i2;s r\:i : rD"iD=i !?pn i?:D ^yo D^j:;n 26 

... AT : • - : T : | • :- !•• : •• : •• : a* : 

T :- I : T : I • : | a" ; - : : - : I t : - t t v: t : 

nD^ n5%i^). "qniD^D non^ on^ :''-idö nnDnj2^nT28 
«ji-nj< b^^nb it:;3Sn iai<t:?!?2 id« r^n^2 :D"idi29 

tt: :~ •••IT : * : -: - - : r* — :)•-•• t t 

^)ji^"'l vi^V =1^50] nni?5¥~^5? ^?n^"''1 'i^3Jbm 

:|''nini i^n?^ y:p -i53 i^nD^D ^aj:? i^hc ::^.]ni]6,i 
^ijB-iiK^n«^ i?nD^D-^j7 lü^pn) K?im aip id:^2 

t- : : - : — .- r t : - - f • -.r vt : it t| t.- - : 

pDip ji'n^p «!?5n. :i<nD^p-^D5 fir^b ^i |nr?;j^]n^i? 
]^^i? i^^J|31!i?^ni^ pn^ ^1 pn|p nn b^in '»i ^"ln^n 

^Dp-^3 i?''jB-nt:^ni?i i^'siD-^j; na:nD ""«in nji 

••|t: t AT-: :-: — ;r t- :it "^ — : • t -: t : 

T '^ •• )|T-:r • -: t: - •• T •- - 

-^b nn^nK^i ni^p-^si ö^dd^d "laD ^^"ji^ nnsK^n^ 

T T • : T^ T : AT : — — • ••• it : t t : — : 

T • : T T : ) - •• : * ••|t: t t t : - : f • :it 

^b "»-n pSpsj "^^.i? 'i<n5^ pn^ :%-ii"^:? nn5:?t??n ^b& 

t: • ^: t:-:-)^'t at^ t t : ••• it : - : - : 

* JD « Cholem, cf. 4,84 !| 37. ^ JDE sine k; ß nnVpn; D )?. | « 3)^, 
mandaice K'^.-KTitt; DE K^\aj«« | ^ EB von | 39. « Cf. v. 7 , 30. mk-h»? Q || VI, 1. 
n»;.ö Q II 3. ^E d|?n.'5; eVam D p Qere, cf. 3,2. 3 || 3. » JEB »nVn Aleph || 4. 
h JDEB imrt He | ^ EB n-^wj Qame? ji 5. ^ JDB Qame(?j ?D(E Pathach, cf. ad 
2,45. II 6. 1 D ubique 'a. 
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24* Daniel 6,6—15. 



Ar: - ^ • •;-!••• T-: :-: --.r t- : it )•-•.•: •• t v; 

8^3 =)CDj^;o^ :^?n fP^^ ^^3^15 ^Ty^ n9 pp^ pi 

TT-:r T-:iT- T- : ;-T — .r t-: • t :- •• :rr 

T T. . . . T • AT v: T ) T - : T : - T f ; T T^ — : 

9DK?"im i^-iDN n^pn s^s^d )^3 :i<mni< Di^ «Dnn^ 

*. : • : T T v: f* : t : — j^- : ttit : — : •• : : • 

•• : V T • — T — T IT : TT : — : t • at t : 

n ^«"Jii :i?nDi?i i?3n3 Dt:^-) t:;r-n i?3^D nj-n ^np-^s 

••' it: t t v:iv t t : — : VT : IT t : - t : ••|t: t 

-^j; 113 °i^in «Di^3 nr\br\ r:DTi n!?5:?n^ ijj nn^te 

'^ )-*T T-: t : t T : I • : •: a- : i: vv .. .'j ; 

i3j; i?in-n ^3p-^3 nh^j^ mp i<-ilDi ^b'st2) '\-ii3n3 

••^ T-; • ••|t: t •• t v: t|t: •• ••— : * : * 

12 bm-;h ins^n) ^^r^n t]^.^ i^^np-i pn^ :nji npijrjP 
-üi|":3. in.pij] Qip |n«2 :r\nb^ n^p^, ]iinr?pi nys 
t^:i^-^D n nDI2;i IDi? i^^n ^s^d iDi?-^j; i<3!?D 

Tv: T • T : — : T v: t -.- t : — t v: ^ t ; — 

■qip jn^ pn^n pp i^"nj?. t:/J5!?,l. n^?^-^3-|p «j;?r^l 
«3^a^ nbxi i?3^D n:j; ^mni? dtj^ «Din^ i<3^D 

T • — ~ T : T : - ••'t attit ;— : •• : : • t : — 

14 jnpNi Tj^ |ni<5 :i?ipri «^"^1 didi no'nn^ ^rhp 
rm'i^b -iin^ n ^ni^j ^J3-p ^i ^i<^:-i n 5^3^d mp 

T T : • T IT •• : ) IT • T : - t|t: 

nn^ri ]^;P!} ripE;") ^i ^'lO^-bv] üj?p i<3^p 7°!?y 

•- — : t:* •: t:-|'-v: ••'^it •• r r : 

"^bvtD "lyi nni3rc:?b b2 du b^^yi bv) ^r\i:>p m^ 

••^ IV ^: A" IT •• : t t '"IT '^: • ^- •• ; 



13 



9. * JEB K. 'r»2W\ Q in J 6,9. 16, in E 7,25; cf. ad 2,9 | ^ JDEB v. 9. 18 k; 
3R n He |1 11. « EB unn, D post. manu | ^ = Raphe teste massora; B in 
marg. ''fc^ V || 14. Tj^y Q || 15. * Biblia Mantuana, J (ut videtur), cf. syr, 
]lSm> y y^SS^ (initium anni) et 5,7 n^5i^ Etiam '^hy'o B (pro '»Vjn, y dagea- 
satum) defendi poteat. 9Jl, E falso -»V.^». 
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Daniel 6,15—35. ' 25* 



• :- !•• • ▼"■:• }•"■ •• ••IT-; — : • t-.- t ; • 

D-1D1 ^lüh m-'T i^3^D j?i i«!D^oi? viD^) ^bü'b:: 

- T - T : T • T : - '^ - T : - : I • : IT : at : - '^ 
p— •• TT : - : T- f'*T : t : — i*, t|: t v: t 

••^ attit :- • T •. : : ••• t : • :- : — : t : - 

t • : • •• - IT • ) t T v: ••• IT ; — T ; t : — 

'nmi mcD rai n!?DM^ ^s^d b]i^ r^i^ :b^^r]2 na 19 

|T-:r: t: t ••:!••: t:- --.- | •-•.•: ••• it : : 

«3^^ p^ii^s :^"i1^^ n^j 'nn^2^} ''nT??'!)'^. ^j?^ri"i?^2o 

TTjT : — • T *. : T t : : • : t :t : 1 : t t :— ; • 

."^nji? n ""nni?« «*n i^nii'i? Sd^ b^^T^ bmib -iDi?i 

Jt t v: t— TT v: •• ^: ••• it ••• it : - t : 

p - v: TTiT :- I • ) T IT •• : • : - t • : • •• -n- 

— : • T v: ••.•:)*: IT : t : - a* - t : - '^ ••• rr 

••jt: t • a :- t: tt|t:- •. --:| ••-::- 

-iDi? ^i^":-!^') MT^y 2^^ ^''■m i^s^D pi?2 rniDj; ^6^^ 

— ; ••• IT : • ^: •• : •- T : - }• - •• •• : ^ t 

«"-Qu rn^ni ^zhD -iDi?i :nn^x3 "JD^n n na-nDn^^n 25 

T-: \ • :-: t : - — ;r ••t i- | - : : • 



17. * E n-^n-^nn, n Pathach | ^ JB sg. cf. v. 21; 9Jl falso V^^^ ^^ "?^^« Q» 
ut pluralis sit. | na« Q || 18. «E n:n%^i, n Chireq, "^ Pathach, Mirel | ^B 
Mirel II 19. * JD pmi He; J adnotat "»nai pi | 'EB a sine Dagesch, D siiie 
Sch'wa II 20. « «maa ßehrmanno interpretamentum est |i 31. ^ B a-^s? Dagesch 
I * JDE w I k JEB sg., cf. V. 17 I WK Q || 22. ^ DE V gere || 33. «»'aJJB 5; E 
Sch'wa I ^j^ng. Q | " Eß; E in marg. 3^bi "»rr V (Nehardeenses rt, Sorani «, 
cf. E ad 2^21)' et ad e 4,22 ^'n n^an!» nVian, cf. e 6,12. 9)ID «^lan Aleph l| 
34. o JD tt gere. 
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26* Daniel 6,25—7,5. 



26 



27 



iDD^^ ^1 -i:y i?3-i n^j?")5$^ iCDp-i?^] |in^E?;i ]in\J3 
3i^3fe e^n^ pii^s i^p-^n |ln^D"|r^D] i^nni? jln? 

T : - T ; I • T- T • : T - \ T — :'r r : - : 

--: • T • •• : - ) • : 1t : t|-: t- t t v: 

28*pnpn] pnjji -15^] bm 2v^i2 i^did^^v hjid^e^i 

••• it: ttit : - - I • ••• rr : • •• • at : - : t- : • 

: — ; VT : IT : — : - : *" t : 

•7-1 ^iTm mn a^n ^i^^J■^ ba ti^d 'is2;«^d^ mn nji^a 

••: V : T-: V •• ••• IT V T I V V — : r* : t -• - : • 

:-iDi? Tbü \i}in nro i^D^n r-tj<3 nasE^D-^j? n^^i 
2ni<i "i^^^Vüj? ^nn3 n^in mn "ib^^i ^i^'^jn njy 

":r at: r* "^ •: v : •— : ««t - t: ••• it ««t 

3 |3-]5n |rn VTß] :^3n «d^^» jn^jp i^jD^ ^nn yan.N 

I . - • : — • : • ^ •— : -»T rV - T 

:n^ 3^n^ ^:^ 33^1 no^pn 2?ji?3 ^r^jn-!?j?i i^yn« 

•: Tv: -: -.I-t: tv:iv )•-:- -: ^ :- 

5 "nDpn -in-ScDtL'^) 3n^ n^DT ^nJ^:n nn^^ nrn n^i 

-|'t: - -: •: : t : it tt: • • -; it t •• -.-r 

^6. r':;'^ Q, cf. 3,3 I T^y^T Q II 28. » E n Pathach, cf. 3,32. 88 || 29. 
^'^Tt^ Q !l Vili 1. ** K ante » etiam in JEB | « in J ubique sine Sch'wa (mo- 
bili) 1 4, ^ EB tt Pathach; cf. E v. 19. 23 »n^y^a^, B ^ | • nsa Q. J n-^ea et v. 5 
rr^iv Qame9 supra He; 5.21 'n'^hv et 7,7 n'^Vs'^a Qame^ erasum est | ^ EB Mirel 
I » E ')"'^?t!, V. 7 yi^p II 5. ** Behrm. 'n posteriori manu additum esse existimat, 
cf. V. 6. 7 I ' E ^öcVi Samekh. Behrmanno nöpn nn "itsioVi interpretamentum 
est, quod proprie pertinuerit vel ad «:>"ik )ia rh^w^ vel ad 'pn 's2 t^^s^ Vpi 
I '^ JB, vocalis genus passivum indicans necessaria est. W n^pn, E rr 1 1 E » 
Raphe, sed cf. ® 161 | ni^.Q, cf. v. 4. D Qame^ supra n, ut v. 7 iT>Va^3, jr^tttp. 
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Daniel 7,5— is. 27* 



— * - : • • t: IT -:r ••"•■ »'T T : — t •— - : 

^nvü) f?;i?n ^^Ti^] nbj-^:y p]i)7-n j;3"!^ f ea 
i^^b''^ ^")]n3 n^in mn nji ini^D :n^ dm*» pi?2?i7 
"n-i"'n'» i^c^pm "^jnD^Xi ni?^ni ^^rnn nrn n^^i 
rf'b:ii2 ^-^^^"i ^r\piD) rh:^^ p-inn rb ^nD-"'^ rjit:?xi 

T T : f Tv:- T : IT j T : : - - v :- ' ) — ' : 

nn^y] nni< np ^b^) ^^:ip2 mn !?3nLyD : nb "ivv s 

T ^T • t: IT I v) V -:r T- :1-:' •— .- — : • - - -: 

-p i"ip« ^n^D-ip i^,'Jlj:5"|P n^ni |ih^:^D ^Dpbo 

zrp, i^pT» pni?i. rpi jjdid "»i i^ n^in njn :p"i3l9 
I">p5^ np'^l Kp; -ip:y:3 n^^i^n -ijyipi ijn j^n? na^D^ 
-)p pDJ} ipj ilJ-n -iri;i :pbi -i=ij \-iii93^4 ^i:~^lio 
"pDip^ ''"iTD-np |bn TS")) n^iE^pK?^ t'^b^ ^b}^ 'O'^np 
i^^fe ^p"|P p«5 n^ir) nin nn^nf |n5P] Dn^ i^j^i " 

- • I: • ^ ••-: "T ATv: - : T :|- • tt : :- 

i^nrn -ii<K?i :«t2?i< mp'h ra^n^i r]Dü^ lym) i^nrn 12 

TT !•• T : T V -)•• r - • I* - : • - : t : r* 

\i}:^ "133 i?^D2^ ^:jy-Dy ni?i ^'h^b ^m2 n^in mn 13 

Tv; - : T- : "T -: '^ -:r t: r* ••:•.• : •— .- »»t 

.♦"»n^nprl %-ilD"ip') ncDD 5<^Di^ p^nj;— lyi ^)n r\r\^ 

:l: - • t)t; t : t- 1 ) »^ ^: at-.- •• t 



6. * JEB5 E in marg. V» ho. 3RD "ira sine k | naa Q ;| 7. n^r^T Q I 
«> K etiam in JEß Qere vocalem habet | " cf. ad 3,22 | ^ EB ii Sch'wa | 
i^hv}^ Q I « B a Dagesch; eandem significationem habet Sch'wa mobile in JD 
I nöHp Q I ' DE l"'3'^p% cf. V. 4(18.« Etiam in B ^ Qame^, in marg. V ; v. 20 in 
marg.: V | vn\3''? Q> cf. 2,83 | ^;|??n« Q, cf. ad 5,5. E yt Dagesch (Hithpa*^al) | 
,w^ Q I ^ E dBi V. 8. 20, cf. ® 161 I ^ E V. 8. 20 l^Vttö 9ere; D v. 8 Qere, v, 20 
deest II 10. ythn Q; K lapsus librarii est | 1537 Q; ijat« K | »^ E ■jittip'' i. e. 
•je^p^ Q (f. pl.) II 11. EB V Sch-wa || 12. "» MiVel. 
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28* Daniel 7,i4— S5. 



: - "Tv T • -^ I T : T •• T : T | a : ; • 
A- : • : •••IT T -: • - • : : • — : • t 
T • -t T--:|iT )• - - •• :]• •-\-.r: :v: 

I • : - ^ : : - ^^ :- I • t t : : - tt i- ) ... 

18 ppn:] pi>^y ^^^ip_ i^niD^D p^jj^^i .-NjJiN-p pDip^ 

^■lp'^D n^Di< t:^h:-n nhccDi ^no-n nb\:} ni^r\^ 

I Tv: - T : IT T : • V : - • t • - 

2onbi<n? n -i2;j; NjJip~^y) ''"ip?;^ n^^:nD fe<"iN?;=i 

22-^iny :|hV n^5,:^] pE;np-DV Dnp «np^ |3i wip] 
ncDD WDT1 t^J^^^S^ ^E^np^ DH^ i^j^i ^^Di"^ p^F\^ nr\^ 

T : T ; •: I A- :\' •• •!-: • : t •: t- 1 ) .^ t -• 

23 D^p i^n^^^Pl Nnrg ip^^ p :]V^'^p_ i:pnn «nc^pi 

•. ••: tt: : - t )• •• : • • ^ :-: ••v:iv ^ 

24 «nofe n^p -ik;j; i<^Jipi :*n:3p.;:)n} n^^oi N5?1N-!?3 
wif^: Ninj '|nnn^ D=ip^ pniji |1dj?^ p?fe nn^j? 

25 «^^y -i^i» p^pi :bs^n^ p?te ^'10^01 «."'.91p"lP 
n-i] p:pT 'n^jpD^ -159:] i^^D^ pji^^j; '•s^^^'^j^^i "^fe] 

15. * E nana Mappiq; B na-ia S-gol p 16. ^ E k^ök^, k sine Chateph '| 17. 
•j-^aK Q (fem.), l^a« K || 19. ° E rr^as Qere | v^lV? Q; EB V sine Dagesch | ns» Q 
I n'itt).i Q I d E np^^ri | rtVa^a Q j| 20. riVtarQ, cf. ad 5,6 || 23. nsrnt^ *Q | 
« EB 'ff Sch-wa || 34. 'DEB fn^'^r,» pleneY«^ EB KnVni Aleph || SS.'nNii? Q. 
I ^ DE !3^?3'^ gere | ' EB »-^acn^. 
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Daniel 7,85—28. 29* 



'Dn: wn] :|ij; j^^i pj^v) py"ny nn^3 pw]26 

T :- T ^ TTi: tt:-:| : — : "rix: 

^- : ~ ' i T — : T : t::— • t ; tt:t: 

nb "^^^pbp b^) ^2^ HD^p nno^p p^i^i^j? ^E^nj^ 
«n^Di "»"^y n-int!?^ "»rTi "»j-iS-id^ -»ji^n n^ük; ^i^":-! 

Se. » D a^n: 11 27. •> D «1:^0^0 1| 28. "= DEB «3. 



28 



Gen. 31,47: Nnnnt^ IJ"» 

' T -:iT -: 

Jer. 10,11: ^jrm «^pi??-n ^r\b^ Dihb pp«n nr\2 
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Wörterverzeichnis. 



arf Vater, s. "»ni<, If^Ö«; pL 

■jnn&f, s. tinn?»?. 

ni< /d. i<arf Frucht, s. naii? (Mi^). 

lliC , zu gründe gehn; ipf. ^IIIÄ*) 

J er. 1 1 Ha . vertilgen, umbringen ; 

ipf. •j^inin'^ ; inf. rnnin. ' Hoph. 

perf. lT\ri, 
•jnk f., d. i^jni? stein. 

fTia« f., d. Wn'iai? Brief. 

I'liii^t u. mit a: 'J';'!^? sodann, 
darauf; 'i< "J^ von der Zeit an. 
niÄ Adar (Monatsname). 
n*!?», d. i^'i'^&f Tenne, pl. c. 

^^"DläniSJ pl. d. Oberrichter. Fw. 
^^TT?^ adv. richtig. Fw. 
yniijf. Arm. 3J^ y-iii^. 
KTSf anzünden, heizen; inf. ö^T"»; 

part. p. ilTK. 
OTTX sicher, gewiss. Fw. 23? KlTJJ. 
brk gehn; iptv. btfe (für bT»?)! " 
nx Bruder; pl. s. ^^^ni^, Q tirjK. 
n^'jriiC Anzeigen, Kundthun, 

'c.'n^'inx (n^n). 

ni'^niC f. Rätselhaftes; pl. 'Jl'^n^- 

nn«= bh; nii 'i^; s. ih'^^'nnK. 

'^'irjiC adj. f., eine andre. 

^^nrjrf f., c. rr^-inK Ende. 

I'inij ein anderer; pnnfc< 4, 5. 
^'j?Bn'^tfn pl. d. Satrapen. Fw. 



fb*^»:, d. b^jb^^i? Baum. 
'int?'^«', f. V^htt*^« schrecklich. 
»^n^iC = bh ttJv, 'i^ i^b = bh 1':'»; 

s. Tn*'i<, Q ^in'^i?;' *^rnh*^«. 

bDrf essen, ipf. bDi<*^. 

b« = bh. 

nix, Q b« = bh. 

nbx, d. ti^rh^ Gott; s. \^b«. PI. 

'fnbsi; sV(mit b) "^nbi^b " 
'ibS siehe! == 'in». 

rb«, "jb« = nb«.' 

•fbi? pl., nur als m., jene. 

C|bs;, c. auch Cib», d. i^febi? tausend; 

pl. )^)D% Kü^thk 
tn^ f. Elle; pl. i*^m 
fTSK f. Nation; pl. d. ö^'iai^. 
"J^ÜK, Ha. vertrauen 3 auf, perf. 

1^'^ri;part.pass. 'J^'^nü('jü*^ntt?) 

zuverlässig, treu. 
1Ü&? sagen, befehlen. 3 f. sg. 

riy^Vi; inf. ^m)2 u.n^Ü; part. 

ntarf Lamm; pl. "J'^niSK. 

rJD« ich. 

l^lSi? pron. pl. m. sie; f. pSiC, Q 

r?^ 7, 17. 

TTfm', d. KTÖiDy;, Q ö^ÜDK, Mensch. 

4, 13. 14. 
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fc<5nD&5, rijns» wir. 

0?rf Gewalt anthun jmdm; pari 

l^feSrf pl. Gesicht (= bh D":?»), 

«D«, c. ttJDi^, d. i^tiD« Mensch, 
coli. Menschen; pl. 0*^105^ 4,i4. 
nriDi? m. du; Q r^DS; e 7, 25 K. 
I^PDi? m. ihr. 
niOK Fessel; pl. T'l'iDS:. 
iCin JBOÄ adv. s or gf ältig, genau.F w. 
n0S|, d. ö^nObH Verbot, 
^ii, d. i^y^Holz. 

t' TT 

51&5, auch, und (stets ?)&?']) = bh. 

DbBiÄ adv. zuletzt, endlich. Fw 

(aj? ühm Einkommen ?). e 4,i3. 

^Mrf f.Finger; pl. 'j:^aar&5,c. nij^ar&j. 

yani? m., n:ja^« f. vier. 
•jianiC, d. b^Dian« Purpur. 
^ns? siehe!, sehet! 

nrn^ Weg, Pfad; pl. s. ntnnnx. 

tl'n^^ Löwe; pl. d. fc^tni^^^. ' 
'!|'i'i&? passend, geziemend (^?) e 

4,'l4. 

HM^rf f. Knie; pl. s. nnaD^b^. 

HD'IÄ f. Länge, Zeitdauer. 

:^j^ f., d. i^^-ii? Erde. 

^^^, adj-, f- '^^'^S unten befind- 
lich, untere; "Jü 'K niedriger als 
2, 39, Q y^i^. 

•^ri«" f., c. rr^^ns Unteres, 
Boden (einer Grube). 

pn^° f., d. «iP'lK Erde. Jer. 

TDK" f., d. S»W Feuer. 

•Oif ; pl. d. a^^^^t^, -s. ^^nte'K Grund- 
festen. 

^m Zaubrer; pl. ^ÖÜiJ, d. t^^tt)<. 

ÄDnÖfc^ Gebälk? Mauer? Fw?" 



n^'intiij Anstrengung; e 4 Em- 
pörung Clllö). 
t-irf m. = bh niX; pl. pr)i$, 

K^n», s. ^riinij. 

i^rib^, nns kommen, inf. i^ntJ. [ 
Ha.'^ri'l'n bringen.||pass. rT^n"»?! 
sie wurde gebracht 6, is; ^^ty^T^ 
sie wurden g. 3, 13. 

nrii? , d. ö^nriK ; Weib (bh ri'pt^) 

pl. i^^üJ,' s. pn^^üD. 

1^r\X, d. i^D'in» Ofen (mit Steinen 
ausgelegte Feuergrube). 

nnj? Ort, s. mn». 

3 praep. = bh. 

tt?*^Ki (filr ©"^i??)» böse; f. &^ritt?"'b^a 

(n' Raphe?) " 
tfb?21 schlecht sein; mit b? jmdm 

missfallen. 

nnb^a, ina nach, s. ?f "iria (nn»? + a). 

1l!l, Pa. n"53f zerstreuen; imptv. 

^b-^na f. Eile. 

bnD Pa. erschrecken (tr.); ipf. s. 
•nÄJl^';'. II Hithpa. erschreckt 
werden; part. bilSriiQ || Hithp. 
in Unruhe - sein, eilen; inf. 

nbnanna. 

T T : : • : 

n'iaT tibernachten; perf. na. 

bt:?° aufhören, ins Stocken ge- 
raten; f. nbt:a e 4, 24. || Pa. 
zum Aufhören nötigen. 

^^^ zwischen, s.'jin'^?*^||,Q'J'^n'^D'>3. 

na'^a f. Einsicht. 

ny^ f., d. i^n'l'^a Burg c 6, 2. 

n'^i, d. i^ri"?? Haus, e. nn';'?, 

ba (= Syr. vA) Herz, Sinn. 
.'ba t3te = hebr. ab dte. 
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öCbil. Pa. aufreiben, vernichten. 
"ib? Abgabe, Steuer (Assyr. Mltu). 
öCDa,nDi bauen;perf. s. \n5a;l.sg. 

nn^aa; in f. ö^dm, n*^5aü'e 5,9; 
i5?ab e 5,3; part. act. pl. 'j;'';^; 
part. pass. H??. || Hithp. ge- 
baut werden. 

*^5a, '^nisa na. 

I^Di, d. Ki^iDa Gebäude. 

05a in Zorn geraten. 

iC^a, WS suchen, bitten; inf. 

'k?M,' part. act. pl. "j-^Sa. 
?ir^a f. ißitte, Gebet; s. jnn'lS'a. 
b?a Herr; nur D?ü 'a. 

n:fp5a°, c. n?pa Ebene. 

npa. Pa. suchen, nachforschen. || 
Hithpa. gesucht werden. 

na Sohn, s. n'ia; pl. 'j*^35i , c ^^aa, s. 

•^riisa. 
na°, d. xna (freies) Feld. 
^la die Kniee beugen ; part. •J'ia. 
^Ttli Knie; pl. s. *^niDna 
^"la. part. pass. 'Ij'^'ia gepriesen. || 

Pa.tjna preisen ;pärt.pass. -J^aia. 
atia aber, jedoch. 
ntea, d. b^ntea Fleisch. 
na° ßath (e. Hohlmass); pl. pFia. 

-ina nnb^a. 

a?° Seite; pl. s. jT^a», Q nai 

aä, aia, d. &^aa Grube. 
nniaa, d. i^mbä Stärke. 

naa Mann; pl. f'^'iaa, d. i^^'iaa. 
na? Held; pl. c. "^naa. 

i^^naia pl. d. Schafzmeister. Fw. 
3, 2. 3 = i^^^nan; Grätz ver- 
mutet i^^^nain. 

liy umhauen; imptv. ^"^Tä. 

ia°, c. ^i, fc<ia das Innere, s. ^^}.\\ 



fc^iaa = bh. ?iiM; »iab in 

(mit Akk.). 

n^a f. Stolz. 

T" 

ö^^nat? pl. d. Schatzmeister. Fw. 

ntä" entscheiden; part. I'^nta Wahr- 
sager, Astrologen. || Hithp. sich 
abreissen, sich losreissen; 3. f. 

perf. rnntiri u. 'an^?. 

mn f., c.'mT5l Beschluss. 
n*^5° Ha. hervorbrechen; part. f. 

pl. )ir^yü. 

n*^?", d. 'fc^n^^a Kalk. 
ti^bi, rhi offenbaren; inf. KbW; 
'MlVba u. "^bX IIHa.'^banins 

Exil führen. 
baba Rad; pl. s. \Tb5lb5. 
^bi f., d. Krriba Gefangenschaft, 

Exil. 
bb? (Last, was man wälzen muss); 

"y laÄ Steinblock, Quader. 
nisa" vollenden; part. pass. n^^ia^ 

e 7, 12 „ausgefertigt" (von e. 

Urkunde). 
•j-^TDä pl.; c.*^r?a, d. &^n?a Schätze. 
5)3° Flügel; pi. lW * 
D-ia Knochen; pl. s. liJT^üna. 
ünii Leib, s. niüt??; pl. s. "jirT^ÜÜ*!, 

Q "jin^tia sg.' 

fc<'^ pron. sg. f. diese (= bh t]tit). 

a^ Bär. 

na'n opfern; part. 'J'^na'^. 

nan" Opfer; pl. rna*!. '" 

pa'T' zusammenhangen; part. 

f'^pa'^. 

n'ia'^ ,"c. ri'ia'^ Sachverhalt; Vb? 
'^'1 u. ^*n 'Tl? um deswillen 
dass, damit. 

arr^, d. i^an-^ u. narr? Gold. 
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ni'T* wohnen; ipf. y\lT\; pari 

rn«^, Q rT> 

XD^^i zertreten; ipf. s. iHlÜiri. 
1)V^ pl. f. Kebsweiber(?). 
in'=f sich fürchten; pari ^'^bm, 
part. pass. b'^tV^ fürchterlich. 

h-^ 1. = bh ntj«;'n')9r) "^"n wo- 

* selbst; ^15 = 1tJ»$; '^Tl^ 
von der Zeit an wo. P 2. am 
Anfange einer direkten Rede 
2, 25; 5, 7; 6, 6. 14. II 3. zur 
Umschreibung des gen.: irr? 
'T15"*»'n ein Feuerstrom; auch 
nach (überflüssigem) pron. 

suff. «n';^"*^'^ ^^ ^®^ Name 
Gottes. 

1*''^ richten; pari f'^SH'l, Q f'^in 

1'^'^, d. i^J'^'n u. HD'^n Recht, Ge- 
rechtigkeit; Gerichi 

1*^° Richter; pl. 'j'i?^. 

tf?r pron. m. dieser, jener; •J'^ f. 

']^y\ pron. dieser, jener; m. 2,8i, 
f. 7, 20. 21. 

-TD-f Widder; pl. ^I?"?. 

•ji-lDn" , d. nsilD'n Denkwürdigkeii 

'jnD'^, pl. d. i^JD^Df^ Denkwürdig- 
keiten. 

pb*i brennen; part. pb'^. 

nW" ähnlich sein; part. f. rt^OT. 

nD'^ pron. m. dieser. Oft neu- 
trisch: MDIS wie dieses, so; 
n5'!T"b? deswegen. 

ppl zermalmen; perf. pl. ^ip'n 
2, 86 (ohne Dagesch). || Ha. 

• p^r? zermalmen, f. np'^n; ipf- 
p^P; part. p*?;™, f. npTO. 

T^ Geschlecht, Generation. 

:^yi f. Arm; pl. s. "^irn^yu 

nn'f., d. fc<m Befehl, Dekret; 
Gesetz; s.YiDm Fw. 

strack, Bibl.-Aram. IL 



«ni, d. i<Km junges Grün. 
fc<^*5m pl. d. Rechtskundige, 
Richter. 

n (Fragepartikel), t^btl nonne? 

Kn, »n siehe! 

«'^ni'Tn pl. d., c. "^^ynn Staats- 

rate, Minister. Fw. 
D^f Stück; V^V! 13? in Stücke 

hauen. Fw. 
mn. Pa. Ehrfurcht bezeigen, 

1- sg. tmrt; part. -rnstD. 
nin, d. «mh Hoheit. 

:' T : - 

^^n pron. m., er. 

«5n, n'3rT = bh n^^n; 3. f. nirj; 

3. pl. u. imptv. iirj; ipf. ni. 

pi.'finb, f. Ti'jinb. 
min, »inin nik' 

b^*^?7 pron. f. sie. 

b^'^ri, d. i^bD'^n Palast, Tempel, 

s. '»bD'^n." 

^brf gehnj ipf. tirj";», inf. tirjÄ 
(von If^Tf?) II Pa. einhergehn, 
part. if^IJü. II Ha. part. l'^Dbn'ö 
(Pa.?) 3, 25; 4, 84. 

Hbn Wegegeld, Zoll. 

iian c, "jiTan b pron. 3. pl. m. 
sie; ausser e 5, 11 als Akk. 

^DS'^ün, Q ÄD'^itjn d., Halskette. 

•jn 1. wenn; p^fM sive — sive. || 
2. ob (indirekt fragend) c 5, 17. 

npDpn, pön, siptshjpbp. 
b?3n:bb5^. 

I^^nh^in pl. Gedanken (einesTräu- 
menden). 

»1 = bh I1 1—1 sowohl — als auch 
7, 20; e 6,9. 

3 
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Pf kaufen; part. T^snr. 
1"»»!/ vorsichtig; pl. I'^I^^HT. 
TIT. Ha. inf. Hltn frevelhaft 

handeln. 
')^i nähren, speisen; Hithp. sich 

ernähren; ipf. '|'^t^^ 
??lf zittern; part. 'j'>?Kr, Q '}*^?n. 
I^^f Glanz, gesunde Farbe (des 

Gesichts); s. '^1''T; pl. s. 7*^1^, 

^Dt f. Lauterkeit, Unschuld. 
■jlST, d. i^Siar Zeit; pl. "J^^üt. 

rDTQT ntnbn dreimal. 
•JÜT Ha. eine Bestimmung treffen; 

Hithpa. sich verabreden. 2,9 K 

1^n5iaTJ7od.'i?ir\D'52?n;Q^'^n5ia'!irn. 

niaf, d. fc^n^r Saitenspiei (mit 

Gesang). 
yßi Sänger; pl. d. t^^yBt 
){ Art (= bh V^); pl. c. "^DT. 
-\*^?f , f. fTi'^^t klein. 
pa^t schreien. 

qjjT aufrichten; part. pass. Jl'ip'r. 
:^ Same. 

nb^^n f. Verbrechen. 9Df , i<binn. 

bDn. Pa. verderben; 6, 23 ver- 
letzen; s. "^n^ban. || Hithpa. 
vernichtet werden; ipf. b?nnPi. 

bnn, d. fc<bnn Verletzung. 

niirf Genosse, Gefährte; pl. s. 

nn^n Genossin, pl. s. »nri'T^n. 
m, f. mn eins. Vor Grund- 
zahlen multiplizierend: in 
- ^5^DTÖ siebenfach, nins zu- 

T : ■ T -» - ■ 

sammen, zugleich, 
nnn f. Freude. 

T : V 

'^-m. Br^ist; pl. s. viiin. 

nin neu e 6, 4 (nifj?). • ' 



i^in, fT^n. Pa. anzeigen, kund- 
thun; ipf. i^5rj«, s. '^^p)n\ \\ 
Hn. knndthun; ipf. •Iinn'?; 
imptv. 8, ^^iinn. 

t:^rf . Ha. ipf. Jiü'^n? e 4, 12?? 
(Targ. Pa. t:^n [zusammen] 
nähen. | Thalm. üün bohren, 
graben; Pa. ausgraben.) 

njn weiss. 

Mtn sehn; part. pl. 'J^TH; inf. 
KTlnÜ. Part. pass. JlTn (was 
sich sehn lassen kann) ange- 
messen (neuhebr. ^^Vn), 

im (Targ. !inn) f. 1, Gesicht, 
Erscheinung; 2. Gestalt 7, 20; 

s. ^^irn; pl. i'^im. 
nirn f. Anblick; s. tntnirn. 
iCün sündigen. Pa. Sündopfer 

darbringen (abgeleitet v. bh 

nöcön) c 6, 17 a^^m, Q n^^ri. 

Andre: Sündopfer. 
^^tjrf Sünde; pl. s. ?f;!t:n, Q ifö$t:n. 
'^n, d. fc<m lebend, lebendig; pL 

d. K^m. 
p^n pl, c. "^in Leben. 
xm" , H'^ri leben; imptv. "^^^n. Ii Ha. 

am Leben lassen, lebendig 

machen; part. i^rfü. 

nvn (ici^^n 4, 13) f., c. ni'in, d. 

'Kni'in Tier; pl. "ji^n, d. «rii'^n. 

b';'n,'c. b*^n Kraft; 4, 32 Heer; 

s. nb'^n. 

D-^^rf weise; pl. 'J'^Ü'^Sn. . 
nison f., d. »nTQDn Weisheit. 
Dbri, d. snbn Traum, s. ir^bn; 

qbrf vorübergehn (v. d. Zeit); 

ipf. )^thn\ 
pbn Anteil, Teil; s. njpbn, 
öCün, i^an f. Glut, Zorn. 
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n-an, d. i^n^n Wein. 
ptDSn pl. Weizen (bh D*^^n). 
nsirf f., c. n?3r Einweihung. 
*}5n sich erbarmen; inf. )r\12. 1' 

Hithpa. flehen; part. isnnia 
■jorf, Ha. in Besitz nehmen; 

perf. ^DOnn; ipf. "J^DOn?. 
■jorf , d. i^DOn Besitz, Reichtum. 

Andre minder gut: Macht, 

Kraft. 
Cjon, d. i^Bon Thon. 
non ermangelnd. 
512H, Ha. rücksichtslos, streng 

sein; part. £ nöÄnnia u. 

nin (Tharg. a^^iri) trocken, wüste 
sein; Ho. verwüstet werden, 

3. f. nnnnn. 

Dünn Mag(i)er; pl. V'S'ü'^n. 

^tirif? ^'nrf glühen, brennen; 
Hithpa. tltinriJ! versengt wer- 
den. 

f nrf Hüfte, s. nrin. 

^Ttfrf achten, ansehn für etwas; 

part. pass. V^*^^r?- 
tliiriq, d. ö^Dittin Finsternis. 
ntörf nötig haben; part. pl. 

^mön £, c. mnwrj Bedarf. 
i^nntfrf f. d. Bedüi'fnis; pl. "jnttjn. 
bü'rf (schmieden), zermalmen; 

part. btfn. 
Dtirf versiegeln; s. rtünn. 

^Äü gut sein; mit b? der Pier- 
son: jmdra gefällt etwas. 

nts gut. . 

natj Schärfrichter. (Leibwächter 
des Königs); pl. d. iC^nSü. 



n^t:, d. icn^iü Berg, Fels. 

nip f. Fasten (Nöldeke, Syr. 
'Gr. § 155 A). 

I'it?, d. ö^J'^t: Thon. 

bü Tau (ros), 

bbt) (vgl. bh b±). Ha.. Schatten 
suchen; ipf. bbpri. 

DSfp' geniessen, kosten. Pa. kau- 
sativ; ipf. l^'asp\ 

D?t2, c. t3?t2 u. D?p,/d. fc^Wp 
(?). 1. Geschmack, das 
Schmecken 5, 2; Verstand 
2, u; b? 'ü D^te Bücksicht 
nehmen auf etw. | 2. Bericht, 
Rechenschaft, 'ü IJT' 6, 3; 
'ü b?3 (e. Titel) e 4.1l 3. Be- 
fehl; oft 'ü 0*^© e. Edikt er- 
gehn lassen. 

nötf Nagel, Krall«; pl. s. '^ri'i'löp; 
n^nöt:, Q n.n^p. ' . ' * 

TIÜ fortstosMn, vertreiben; part. 

, pl. Vintj; P-'il l^^ntD. 

bn\ Ha. bn^^n bringen; inft 

nba^^n. 
m?!|5 f., d. i^ritps? das trockene 

Land, 
15';' Steinhaufe, Gn3l. 
T f., d. ö^n*;« Hand; s. jriT, pJriv 

du. l*;»?;^.: ' 
KT. Ha. preisen;, part/ Ö^nlnia 

. u. i^-im ■ 

^1"^ inErfahrung bringeu,wissen; 
• 1. Bg. -.TiT}'^; ipf. y^^t^; part: 

5?!';; part. pass. y^T. i Ha. 

:^'irt .wisöen lassen, .kund»* 

thun; s. ^rjiri; ipf. Tiinv, 

inf. ns^nin, V..;*'?n!i2^in.: •-- 
3* 
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yn"} geben; iptv. DJi (ipf. von 
■jnD); P-'ll IW, f. r\T^\ pl. 
^y^tl\ II Hithp. gegeben wer- 
den; pari nn';'nt?; ipf. nn';»n'^ 
u. (?) 7, 26 nri^. (Andre v. iri';^"). 

DiV, d. fc^tji*^ Tag; pl. V^'i\ d. 

«;^i% arrai*^ e 4 is. 19 u. ^^idS^ 
b5, 11; s. 'pmiaix — i^-Qi^^a 

täglich. 

ir(?). Sa. apfij befreien; inf. 

s. iin^iipü. 

ltD'»(perf. li?tD)gutsein; ipf. lü'^X 
to*;» können, vermögen; 7, 21 mit 

b überwältigen; 2. sg. inbD';'; 

part. bD;, f. nbD;;; ipf. bs-^ u. 

(Hebraismus) b?'!*'. 
d5, d. t<W Meer. 
CiD"^. Ho. hinzugefügt werden; 

3. f. sg. nsD^n. 

•0?^ raten; part. pl. s. "»nit^Sj;. || 
Hithpa. sich beraten; 3. pL 

ai"». Pa. feststellen; inf. Kn)^\ 
l^'isr^ d. 0^1*^^:; fest, gewiss; '^^-l'ü 

adv. sicher 2, 8 {))Q = auf 

grund von). 0^1*^2?? sicherlich ! 

3, 24 (fem. neutrisch oder ad- 

verbiell). 
Tjj'j brennen (intr.); nur part. 

f. d. fc<)n-jp\ 
«TJgf f., c. nip*;! das Brennen, 

Brand. 
Il^'^i, d. i^'l'^J?? schwer; geehrt; 

f. nT;?\' 

•^R?» c-'^^j;? (T.:? 4,33), i.^^^^ 

u. nnjj';» Ehre. 
rri'J Monat; pl. •j'^n-i\ 



TOT" f. Lende, pl. s. int)y\\ 
n;; (Zeichen des Akt; bh n»?); 

's. linn;. 

ari*;! sich setzen, wohnen; part. 
pl. V?f??; ^5*? 7, 26 ipf. (vgl 
Onk. Lv. 13,* 46 u. Dt. 28, 30 
y^m) oder für :iri':r\';? \\ Ha. 
anin wohnen lassen, an- 
siedeln. 

n*^Pi?, f. nn'iFi;? u. KH*^!?;; vorzüg- 
lich, ausserordentlich. — iTT^r^*^ 
adv. sehr. 

5=bh;^iS)=ni5«s. mriSvgLin. 
naiS Lüge 2, 9. (Andre als fem* 

zu 113° lügnerisch). 
nS) = bh nä. m^i:i bis hierher. 
bre könnend, vermögend; pL 

inf, d. &^5TO Priester; pl. d. 

n5?°' f. Fenster; f ^IS. 

-Di Talent (bh 135); pl. e 7, 2a 

b3, c! bb u. -b3 = bh; d. i^b>3 

' T ' T 

(thatsächl. stets Mirel, vgl. 
2, 40 etc.), 8. linbs. I «b— bs 
gar keiner. Vgl noch blg- 

bbD. Sa. bbDÖ vollenden; s. 
rt)bDT5. II iätaph'al vollendet 
werden; ipf. "j^bbDrTJJX 

15 adv. so. 

ö^'üi? adv. (wahrscheinl. aus 12) 
u. ^"ü, Nöld.), so, folgender- 
massen ; e 6, 13 (zurückweisend) 
dem gemäss. 

TÜjf versammeln; inf. ©JD-Q. II 
Hithpa. (u. Hithp. 3,>?)'sich 
versammeln; part. 1*^1D33riti. 
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njf Genosse; pl. I'li?', s. fnniD?. 

C1D3, d. i^fep? Silber. 

•J^S adv. nun, jetzt. 

njlj?, nur 'D^ und so weiter. 

'n^D'i e 4, 17. 
nsi' binden; P'il ^nB3. || Pa. 
binden; inf. firjB?; pari pass. 

fc^ni (kurz, eng, leidend sein). || 
Ithp. 7, 16 vom Geiste: be- 
trübt sein; 3. f. sg. PD^TSrii?. 

nbani f. (e. Kleidungsstück, 
wahrscheinl.:) Mantel; pl. s. 

linribg-T?. Fw. 

Tinf, d, fc<n-D Herold. 

T ' TT 

T^D (vgl. xf]Qvaöeiv), Ha. öfiFent- 

lich ausrufen; 3. pl. It'ipri- 
«0*13 Thron; s. ?n;;pn3; pl. iion^. 
•»•ntcis, d. »'^'nte Q ni^'ito 1. Chal- 

däer; 2. Astrolog b 2. 4. 5,7. 
nri3 schreiben; impf. pl. Ü^rp?; 

pari pass. D'ins. 
sre, c. ms Schrift; Vorschrift 

T » ' T : ' 

e 6, 18; 7, 22. 
ins Wand; pl. d. ie^bfö. 

b = bh b. Oft zur Einführung 
- des Objekts, meist eines per- 
sönlichen. 

»b (nb 4, 32) = bh iib. 

Sb' Herz, s. "^ab. 

nnb, c. Mb Herz, s. tyiab. 

©lab" Kleid; s. fni2?>'ab; pl. 

lirT^ü'iab. 

tD'Sif anziehen (etwas); ipf tt??b\] 

Ha. kausativ, 3. pl. lüabn. 
nb 4, 32 = Kb. 

Kl nb : K^n. 



•jJlb deshalb e 5, 12; b 2, e. 9. 

4, 24. 

inb (aus i<b u. •}?!) ausser, son- 
dern. 
'^ib" Levit; pl. i^-^lb, Q ^^Älb. 
nib° bei; ?jn^b"]13 von dir her. 
Dnb Mahl. 
njnV Kebsweib; pl. )yn^ , s. 

'nnDnb. 
b'^b, d. Äjb'^b Nacht. 
•Jlöb Zunge; pl. d. Ö^^Jlöb. 

i^'a was (gewöhnL n"»). 
n^)2 f. hundert; du. f^'n^'Q. 
Ö^jitK^ d.. Wage 5, 27. 
n^fc^tf , c. I^KÜ Wort, Befehl. 
I^tf Gefäss, Gerät; pl. c. *^?fc<^, 

d. Ö^^DÄ^ia. 
nbM f. (Buch-)Rolle. 
^yü. Pa. stürzen, niederwerfen; 

ipf n?'a\ 
na-jtf , d. i^nai^ Altar (nn^i). 
mtf (e 4, 20?) u. m^'ü f.,* c. 

Vt^^. Abgabe, Tribut. 
niltf Wohnung; s. Hy])2, Wli-Ip. 

npTrf f., c. n5^i^,'d.'Ärü*»TO 

Provinz, Bezirk; pl. "jjl^, d. 
nitf ' Wohnung (= lil^); s. 
niQ was = bh. niab *^'1 dass nicht 

T T : • 

etwa e 7, 23. 

nil3 Tod. 

•jir^ Nahrung (inr). 

i^ntf schlagen; 3. f. miq. \\ Pa. 
mit Ta auf die Hand (jmds) 
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schlagen = zurückhalten ; ipf. 
^ni2\ II Hithp. geschlagen 
werden (an den Richtpfahl, 
Galgen); ipf. Xn'ariX 

i^n'a 5, 19: i^'jn. 

npjbntf f. Abteilung; pl. s. 

&^t2l3, nt213 wohin reichen, ge- 

langen, kommen; 3. f. riüTS; 

pl. it2^. 
i<btf erfüllen; 3. f. ni^bü. ,i Hithp. 

"^biarin erfüllt werden. 
tjxbtf Engel; s. TOi^blü. 
nbl3 f., d. KrtlD u. nnbt) Wort, 

Rede; Sache, Angelegenheit 

(=bh nn^); pl. r>^. 

nb^ Salz. 

nb-a, 1. pl. fe<?nb'a e 4, u (jmds) 
Salz essen, d. h. von jmdm 
ernährt werden u. ihm daher 
zu Dienst u. Treue verpflich- 
tet sein. 

tjb^, auch c, d. fc^lsbl? u. n^b? 

'König; pl. T?!?^/^- ^^?^^- 
7bt3 (Tharg. ?fbp) Rat, s. ^^Sblü. 
n^btf Königin; d. XTOb^. 

^iDb*? f., c. n'iDb'Q, d'i^n^Dbü 

Königreich; königliche Herr- 
schaft; pl. TjDbtf, c. nipbü,d. 
»ri^pbü. 

bbü.'Pa. bbü reden; ipf. bbü\ 
1^ (SR "JÜ) wer?; ^«^-lig der 

welcher. 
'jü = bh 1^; meist ohne Assi- 
milierung DljJ"'!''? etc., doch 

D^p'a, 1512, r)"»!!^^. — s. nsiü, 

KDtf, HD^ zählen; pari. pass. 



^yü. II Pa. ^112 einsetzen, be- 
stellen; imptv. *^3ü e 7, 25. 

5^'^DÜ, d. fc<^3^ Verstand, Ein- 
sicht (^T).' 
nn?i3 f. Opfer; pl. s. iinnnD"a. 

^*^?13 ," c. T;?'» Zahl (&^5^). 
15?1Q Werk, That; pl. s. 

)^y^ pl. Eingeweide; s-^^niS^^. 
bi^iO; pl. c. '^b^tJ das Hinein- 

gehn (der Sonne), Untergehn 

6, 15 (bb5^). 
»ntf, c. i<-)Ü u. nnia Herr; s. 

. : IT' ^ • T 

inia Empörung. 

intf (für marräd) aufrührerisch; 

'f Ö^lltt; d. ^rrn'ü (rä). 

TT T ' T : IT T ■V / 

ün'a ausraufen; P* il 3. pl. 

m?ü ÖL 

Mttjtf Lager, s. ^^ISTÖ'^ (l?tt?)- 
l?t?W Wohnung; 'n:3*^ (p^^*)- 
•^piltitf f. Rohrpfeife; d. 

*^r)tptf , d. iCjntiü Gelage, Trinken. 

nsntf f. Geschenk; pl. s. ?It^?r^"a. 

Kna. Hithpa. ^^:r\ri als Prophet 

auftreten. 
n&5^n?° f., c. nb^'QD Prophezeiung. 
narn? f. Gabe, Geschenk 2, ev 

pl. s. ?[n^3TaD 5, 17. Fw. 
S'ini, d. rui'^n?, Q ö^^DD Prophet; 

pi. d. i^^K'^na od. b^^fc^ü^? e5, 1. 2. 
nth^i f.,d.&^nTi?'in3 Leuchter, Fw? 
155° sich ausbreiten, fliessen; 

part. 153- 
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-15; = bh. 

Mif, d. ^rj?^? Helle, Tageslicht. 
ai3. Hithpa. sich freiwillig er- 
weisen, freiwillig geben; 3. pl. 

'linsten; inf. c. n'ia'^^nn. 

•Jäl? Schicht, Lage (beim Bauen); 

pl. r?ai?. 

-ni fliehen, 3. f. m?. 

n3"TD? 7, 15 ist wahrscheinlich 
JlDl? »ihre Scheide" zu lesen; 
die Scheide (das Behältnis des 
Geistes) ist der Körper. Vgl 
bh 113; Tharg. Ez. 21, 35. 
Fw. 

n'^ns, d. t<y^m, Q s^iinD Licht. 

sin'^n? f. Erleuchtung, Weisheit. 

nna, d. rryr: u. a^'in Strom. 

1!tf fliehen; ipf. IDP. 

5)blD e, "^blS b f. Misthaufe. 

n'D, d. Kn'lD Feuer. 

pT3° Schaden leiden; part. ptj. || 

Ha. in Schaden bringen; ipf. 

pTsnri; inf. c. ri^^tib, 

tt?n3,*d.'&^tDTO Erz."' 

t\n hinabsteigen; part. nns. ;| 
Ha. niederlegen (deponere); 
ipf. nnr); imptv. nnjj; part. 
1'^nnn^. || Ho. nnsn hinabge- 
stürzt werden. 

big? emporheben; 1. sg. nbü3; 
P-'Ü3. f. nb"^!??. 

■1135 bewahren, aufbewahren; 

i. sg. nnü?. 

nh*^? ; pL Vn*^'^? Wohlgerüche. 
•J^OD? pl., c. "^OD? Schätze, Reich- 
tümer. 
nigs Pardel. 
nps herausreissen.|)Hithp. pass.; 

ipf no^tr. 



705, pl. V?P?° Trankopfer; s. 

703. Pa. Trankopfer darbringen; 

inf. riDDD. 
po3:pbD. ' 
bö? fallen; vorfallen (accidere) 

e 7, 20; ipf b&\ 
pÖ3 herausgehn; 3. f. tlpBJ; iptv. 

^pB. I Ha. pB3fl herausbringen; 

pL'5ipB3ri. 
Mpöf f., d. fe^rjpM Ausgabe, 

Aufwand. 

naar? f., d. i^naar? Festigkeit, 

Härte. 
n?? u. Hithpa. hervorragen, 

übertreffen; part. HSjriÜ. 
bl^ Ha. retten; inf. nbsrn, s. 

nnnbsjH; part. bp2. 
Sp3 adj. rein. 
TDp3 an etw. schlagen; part. f. 

pL Itfps. 
«to? =' bh t^m ; imptv. i^te. j 

Hithpa. sich erheben ; part. £ 

n^üf f. Lebenshauch; s. tltnütt?3. 

ntüV Adler; pl. -J^^nirf?. 

l^r^TD?, d. XDWtf? Brief. 

l^D'iria pl, d. fi^^rn? Tempel- 
knechte. 

•jna geben (perf , pari, imptv. v. 
^»T); ip^^ IP)?!?, s. nisn-i; inf. 
^nsüb. 

in?" abfallen (vom Laube); Ha. 
abwerfen; imptv. pL inns?. 

bncf tragen; Pö'al part. pl. 

I'^bniois aufgerichtet. 
*I5P meinen, denken; ipf. 15p\ 
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15P sich niederwerfen; ipf. läO'J; 

part. pl. 'J'^iao. 
•jÄO" Vorsteher; pl. T???. 
n5P verschliessen. 

ein musikalisches Instrument; 
wahrscheinl.(soBehrm.)griech. 
öiqxDPca (aus kleinen Röhren 
zusammengestellt). 

q^itf zu Ende gehn; 3. f. nSiD 
(v. einer Weissagung: sich 
erfüllen). || Ha. ein Ende ma- 
chen; ipf. v|pr). 

qio, d. «JDio Ende. 

pbo" emporsteigen; 3. f. tipbp; 
3. pl. ?lpbD. II Ha. hinauf- 
bringen; 3. pl. ^ptlit]; inf. 
npD??!- II Ho. pön hinaufge- 
bracht werden. 

'T?? u. Pav unterstützen; part. 
pl. Vi^wa. 

nötf, c. ISO, d. ö^niDO Schreiber; 

-t' -t' t:it ^ ' 

Schriftgelehrter. 
IIP, c. ISO Buch; pl. insp. 
bS'lo', ein Kleidungsstück, wahr- 

scheinl. Pluderhosen, pl. s. 

"jin'^ba'ip (bno). 

1*^5^0 pL, c. 'iD'-iD Minister. 
■ir)p verbergen; part. pass. f. 

pl. i^ti^noü. 

niip niederreissen, zerstören, s. 

11? thun, machen; 1. sg. tll??; 
inf. l??"». II Hithp. gemacht 
werden; ipf. ll?ri';'; part. 

Tn?^\ c." -II? Knecht; pl. s. 7*^11^, 



n-f^iSf f , c. nrn?, d. »riTn? 

Arbeit, Werk; (Verwaltungs-j 

Geschäft 2, 49; 3, 12. 
na? jenseits; iTnriD""!?;^? im 

Lande jenseits des Euphrats 

(d. h. westlich). 
1? !• Präp.: bis (bes. räumlich 

u. zeitlich). H 2. bis dass c 4, 21; 

5, 5. "»S-l?. 
Ml? weggehn, vorübergehn; 3. f. 

m?; ipf. rrnsf; u. fc^-nifrL || Ha. 

wegnehmen, entfernen; 3. pl. 

^^"^^rj; ipf. livriv pari n'n?rrü. 
T^?, d. 'ö^D*^? Zeit;'pl. pD-^?." 
lii? noch. 
n^3?° Verkehrtheit, Sünde (bh 

^fn?); pl. i;i|; s. tin^i?. 
CliS? = bh Vögel. 
115^ Spreu, 
r?° Ziege; pl. "JVT?. 
npT?" Siegelring; s. rnnpt?; pL 

Vpr?", c. npr?. 

fi^ü? f. Rat. 

V.^ f-» c. ^'^? Auge; pL 1*^3':'?, c. 

n*^? wachend; b 4 zur Bezeich- 
nung von Engeln; pL l'^n'^5?. 

b? Präp. = bh b?. Oft gleich 
bh "bs; zum Ausdruck der 
Richtung auf ein Ziel hin, 
z. B. d'inn-b? nbtf er schickte 
zu R. — s. '^b?; T^b:^, Q tfb?; 
i^D^^b?; Dh^b?. ' 

&^b57; nur l"» '5? höher als, ober- 
'halb. 

nb? f. Ursache, Vorwand. 

•j^b^tnb?. 

"^V/, d. i^'ibS?, Q nKb5^ der obere, 

T.' TT»'^ TT' ' 

höchste (von Gott). 
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li-^b^;, plur. excell. pDi'^br der 
Höchste. 

n''i:f f. Obergemach; s Jnin*^i^. 

bb^> perf. b? hineingehn; 3. f. 
tibb?, Q nb?; pari 'j'^bb^, Q 
1*»bif. II Ha. b?D#1 hineingehn 
lassen; inf. H^ifSnb u. nbijnb , 
iptv.s. *i5b?n. II Ho. b?n, hmVin- 
geftlhrt werden, pl. ib^n. 

DbiJ, c. Db;j, d. i^^b^ Ewigkeit; 
pl. i^^ttbi. 

:^?° f. Rippe; pl. "J*^:?!??. 

nb?' (Syr. iz^ii^) f. Brandopfer; 
pl. I^b?. 

D?, d. ^TQ? u. ma? Volk; pl. d. 

D? Präp. mit = bh. 

p-^ü:^' tief; pl. f. d. fc^ni?"»^? 2, 22 

-|?5f Wolle. 

ro? antworten ; anheben zu reden; 

'3. f. ns?; part. n?r, pl. 'J'i'DiJ. 
''SSf, pl. )^)^ arm, elend 4, 24. 

' (Andre 7'55?f = 'j';i5^, pL v. i^?^ 

part. pass.) 
•JJ^' Wolke; pl c. *^?5?. 
q3?° Zweig; pl. s. *^ni£>D?. 
®5?°» ^' ®?? Geldstrafe. 

'^öV Laub;' s. rn;;£>:j, 

a*iar? betrübt, traurig. 
"^ll?\ c. nß? (?) Wurzel, Strunk. 
nj??" Ithp. entwurzelt, ausge- 
rissen werden; 3. f. pL ^1)??rib?, 

Q nng?rib?. 

n$' Feind; pl. s. ^^^n^, Q ^jn^. 
^■1^. Pa. mischen; part. pass. 
l'1iJ'p.|]Hithpa. sich vermischen; 

part.' in:j)np. 
in? Wildesei; pl. d. fi^^l^?. 



Min?°, f., c. nin? Blosse, Schande. 

itesf, c. niö?, d. i^ate?=bh 

ite^'m., nnte?f. zehn; pl. V"?"«? 
zwanzig. 

n*^TD5 sinnend auf etVas, be- 
dacht, b. 

T^n:^" bereit; pl. •J'^l'^nj. 

p'ir)? alt. 

nnfe, c. nn? Statthalter; pl. d. 

fi^'riinB. Fw. 

nns Töpfer. 

ti'natf , T£i>pJ3 (tCiüB?) ein Klei- 
dungsstück (Rock?); pl. s. 

5*»btf, f. na^^bö geteilt." 

abtf , c. abö Teil, Hälfte. 

nabB° f. Abteilung; pl.s.iinnabfi. 

nbS3, dienen, verehren (colere); 
part. nbB, pl. c. "»nbö. 

)rhlä, c. inbB Gottesdienst, Kul- 
tus. 

DÖ, c. DB Mund, Mündung; s. 

DlD, <)! DD, d. i^ÖÖ. — i^l':' OB 

Handfläche (?). ' 
•j^^nü^OB, l'^nnSOD paZri^Qiop, e. 

Saiteninstrument. 
bnc, d. i^bTIB Eisen. 

V : - ' T : : - 

ü'l'd spalten, zerstücken; D")B 
5, 28 part. pass. nach iC?"» vo- 
kalisiert; P*il 3. f. no^^'lB. 

On?) Stück; pl. 'J'^onB. 

p"!?" lösen, trennen; iptv. plB. 

TÜ'IB" trennen, sondern; Pa. part. 
pass. tD'HB'Q deutlich. 

l?^"!? Abschrift, Exemplar (einer 
Urkunde). Fw. 
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•ngB (auflösen) deuten, erklären; 
inl*. ntDM. II Pa. ITÖB deuten; 
pari 11ÖM 5, 12. 

niDJB, C. "lÄID, d. KniDB u. nniDB 

-.7 — i' TS« t:« 

Deutung; pl. *)'^ntt?B. 
CjriB, d. ^ÜjriB (Fw; eigtl. Zu- 

gegangenes)Bescheid, Bericht, 

Wort. 
nriJ? öffnen; pari pass. f. pl. 

in-^riB; P-'il pl. ^irr^nB. 

'^nB Breite, Weite, s. n^MD 

*^laf geneigt seiu, wollen; 1. sg. 

- n^^aS; part. M2; ipf. ö^aaTf; 
inf. 8. n^5a?^. 

^as f. Wollen, Vorhaben; An- 
gelegenheit. 

575a? u. Pa. benetzen; part. pL 
*)'^W¥p. II Hithpa. benetzt wer- 
den; ipf. ^im\ 

if , Seite; nur 12b, 1^12. 

t^i:s: Vorsatz, Absicht 3, i4(?). 

njPiar f. Gerechtigkeit. 

-1x52 Hals; s. miC?l?. 

ö^bs (Tharg. '^bs neigen, sich 
neigen); Pa. beten; part. öCb?^, 
pl. T:b2^. 

nbar gedeihen; Ha. nbsn 1. ge- 
lingen lassen, glücklich 
machen; 2. gedeihen; part. 
nb^-Q. 

cbs, "c. Dbs u. cbs, d. fi^ttbar 

... 7 ... V V ' TS- 

Bild; *^niE3i? abs Gesichts- 
ausdruck. 

■T^Bf Bock; pl. c. 'i-l'^Bar. 

"iBi f. Vogel; pl. V"1B]?. 

blp. Pa. b3]5 empfangen; ipf. 



blp^. 1. b^j^b gegenüber, an- 
gesichts; s. ?lbli?b; nj*^ blpb 
deshalb; '^'1 'pb weil. || 2* 
ny^ 'p-bS eben deshalb ; '»'n 'p-bs 
alldieweil; '^'1-jp nn 'p-bs 
weil nun also 3, 22. 

TÖ^'np heilig. 

Dlp^ vor (gew. vom Kaum); s. 
V^ip^ (pl.!), ^^üip, Q !fmj5, 

rn^iüij^. II 'p-]^ = bh 

*^?öb73. 
TO-]p° f. frühere Zeit; rTJgip-]» 

HD'l vor diesem, vorher. 
*'^p vorhergehend, früher; f. 

i^n'l'^lp; pl. m. d. *^»?^"ip, f. 

d.'fc<in;^-jp. 
'Wp sich erheben, aufstehn; 2,44 
bestehn; perf. Dp, pl. 'l'ap; 
pari raöcp; pl. I^^^^p, Q 'J'^ü'^p, 
d. x^'asfp; ipf: D^p";», pL )^)2'p\ !' 
Pa. feststellen; inf! rTajp.JI Ha- 
D*^pn u. D*»p?Ti aufstellen, auf- 
richten, s. nti'^pn u. M'^p», 
2. sg. n^^'pn, i.'sg. Mü'^pri'; 

ipf. D^pn*; u. D'^p';!; pari 

a^^prj^; inf. s. Jnniüpn. || Ho. 

aufgestellt werden; 3. f. sg, 

n7?*^pn. 

büp töten; part. büp; P-'il b^pp, 
f. nb^^pp. II Pa.böp töten (meh- 
rere); inf. nböp. II Hithp. ge- 
tötet werden; inf. nbtjpri?!. }| 
Hithpa., Passiv zu Pa.; part. 

I^^böpn^ 2, 13 (ü?). 

nüp knoten; pl. T'^tOp, c. "^ntsp 

fnsnn Gelenke. 
ü'l'P Sommer. 
D'Jp, c. C^p Satzung. 
C^p, f. n^^p beständig, dauernd. 
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Onn-^p, Q onrij? xi&aQtg, Zither. 

bj? Stimme. 

»ipf kaufen; ipf. «?pn. 

512J? in Zorn geraten. 

qsj? Zorn. 

fSp. Pa. abhauen; iptv. ns^p. 

ns]?, c. nsp Ende; «jigi'^ nspb 

nach (einer gewissen Zahl 
von) Tagen; t)t^"\'q (etwas) 
von der Summe, ein Teil. 
fc^npJ rufen; lesen; part. i^lp;; 

ipf. nnp':«, «"jp«, pl. 'jinp'^; inf. 
«"iptt; P'il ^-ip. II Hithp. ge- 
mfen werden; ipf. ''"iptl?. 
^Ip sich nähern; 1. sg. M^^p, 

pl. 5innp; inf. inyyp'ü. \\ Pa. 

darbringen (e. Opfer); ipf. 
n")pPi. II Ha. heranbringen, dar- 
bringen; pl. '^^"ipri. s. "^n^nipn; 
part. 'j'innpn^. 

nnp Krieg. 

«;ip u. n^"ip f., d. Kn'li-ip Stadt. 

)J2 f., d. «anp Hörn;' du. "j^anp, 
d. K^jnp. 

fip". 'Nur ^nii-ip ^ibDK u. 
•jin^rip 'iC sie haben ihn (sie) 
verleumdet (wörtl.: seine [ihre] 
Stücke gefressen?). 

üiöp Wahrheit, 'p-jtt wahrheits- 
gemäss. 



ÜK"!, c. ÜK-], d. n©«-) Kopf; 

Hauptsache; s. 'jimOi^'l; pl. 

•j"»««"); s. Dh'^TO«'! e 5, 10 ! 
ll, d.Ka") gross; subst. Oberster; 

f. d.' Ä^nan; pl. rnnnn, f. 



l^nnn, d. km-c^. 

nnn gross werden; 3. f. nnn. 



2. sg. n';'5-i 4, 19 K. II Fa. ^ai 
gross, machen. 

!ian f , d. i^nJan Grösse. 

ian f. Myriade; pl. "Jian, Q "JM!. 

•^s^^n-f vierte ;f. «'i5^^nn,'Qn«:?^!in, 

T-: ^ TT-:'^ TT«:' 

d. «ri';'^-^n-i. 

•jniai Magnat, Mächtiger; pl. 

' s. 7^Dnnn-i, Q, ij;n-inn, '^niDnnn-!. 

T5"f unruhig sein, zürnen; Ha. 
in Zorn versetzen ; 3. pl. 'Itänn. 
T3"l Zorn. 
byi f. Fuss; du. I^bn, d. «jbJil; 

's. rr^ban, Q j^baa' 

TÖ^i in Unruhe sein; Ha. in 
Unruhe oder Lärm herbeieilen ; 

3. pl. w?inn. 

•rf Aussehn, Anblick; s. t^)\ 
mi f., d. «nin Geist; Wind; s. 

rtmn; pl. c, ^n!ll. 
nti-f =bh ;Prf.intr.Qn.||Polel erhe- 

beri,preisen; part.DtJilÄJ Hith- 

paL sich erheben; n^a^iirui. ; 

Ha. erheben; part. D'^1^. 
D^"f Höhe; s. mD^ll. 
n, d. i^n Geheimnis; pl. I^Tn, 

'd. i<n> Fw. 
p'ini fem; pl. Vp'^nn. M "\. 
'j'iTani pl. Barmherzigkeit. 
^n"f u. Hithp. vertrauen, b? auf; 

3! pl. sisnim 

n"^*] f., c. n"^") Geruch. 

rrqi werfen; 7, 24 b:? ibn 'n 
jmdm e. Abgabe auflegen; 
3. pl. i^-i, 1. pl. «S'^nn; P'il 
pl. 1'1'ü"). 11 Hithp. geworfen 
werden; ipf. KtJnp^ r^*lf?t- 

!i5^n f., c. m:p'i Wiile. - 

"ji'^i^i Gedanke; pl. c. ^ai'^ifl; s. 
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1??? grünend. 

ST} zerschmettern; ipf. J'nf). f 

Pa. zerschmettern; part.^^^tt. 
OBl mit Füssen treten, zertreten; 

part. f. rtOSn. 
tattfn verzeichnen, aufschreiben; 

ipf. DUDnn; P-'il D'itfn. 

3t£f Greis; pl. c. ^^afe, d. ÄS^M. 

T '•■ -t' T-T 

ÄDSiD f. öafißvxT], e. harfenähn- 
liches Instrument mit vier 
Saiten. 

«5» gross w^erden; ipf. KäteX 

Ä'^ate gross, viel; adv. sehr. — 
pi. f. 'J«*'äi?. 

'jinte f., d. Kn^inig Zeugnis. 

t3W° setzen, legen (= bh D^te, 
D'ite); perf. Dte, s. Jri^te, 2. sg. 
n^te, 1. sg. DTSte; iptv. 5)13^©; 
part. pass. D*'©; Dttte sie w^urde 
gelegt 6, 18 (Schreibfehler für 
P-'il ni?Vü?). II Hithp. gesetzt, 
gelegt werden; ipf üten';'; part. 

Dten'ü. 

nüT» Seite. 

bDte. Hithpa. betrachten, acht 

haben auf 3; part. bsriteip. 
^DrtDte £ Einsicht. 

T : : T 

Äjte" hassen; part. pl. s. T^'ö^DTl?, 

1?te°, c. n?te Haar, s. J^";)?'!?. 

bfcjn? 1. verlangen; 2. fragen; 
1. pl. i^jb^ttJ; part. bÄü; ipf 

s. 'jiDÄ^ttjr* 

nb«tt? fj'd. «nb«« Frage; 4, u 
Angelegenheit, Sache. 

n^iri', c. IM?, d. «n«irf Rest. 



nittf. Pa. loben, preisen; 1. sg. 
nnatf; 3. pl. Jina«; part. 

üiü' Stamm; pL TP^', c. 

S'^M", d. Ä^l'^aiÖ, mit folgendem 
l'ir'^-T Flamme; pl. ^^4^- 

^5^0°, f Jl^^TÖ, c. Matt? sieben. 

P51Ö° lassen, zurücklassen; iptv. 
5lpM; inf patDtt. || Hithp. ge- 
lassen v^erden, panü'n. 

Mttf. Pa. (umranken) verwirren; 
Hithpa. in Verwirrung ge- 
raten; part. •J'^ittjaigiütt. 

by€ Gemahlin; pl." s. Iinb?©. 

1110. Hithpa. sich anstrengen; 
part. -Y^rittjtt. 

JTID?" gleich werden; P'il ^W^ 
Q 5, 21 Pa. V^t (3. pL) 
gleich machen. || Hithpa. 
gleich gemacht werden; ipf. 

n')Ü° Mauer; pl. d. »;nw' u. 

n'»ntt?,£nr!'»nilp* verderbt, schlecht 

^"^VOi., Q *'a?*'lÖ e 6, 15 vollenden. 
nDTÖ" u.Ha. finden; 1. sg.DTOTÖn; 

3. pl. 'instpri; ipf nstfnrj; inf. 
nnSTön. || Hithp. nDlJitjn ge- 
funden werden; 3. f DnDrtttJn, 
2. m. nnDnUDH. 

bbDtfjibs.' 

•JD«?" wohnen; ipf 3. f pl. 15SnO\ || 
Pa. I^iö wohnen machen. 

Hbt f , Q ^bü 3, 2» Irrtum, Ver- 
gehen. Andre vokalisieren 

nbti = nb«tt?. 

^blö f Irrtum, Vergehen. 
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nbü ruhig. 

rnbttj" f. Ruhe; s. tjn'ibtj. 

nilö schicken (= bh nbü); ipf. 
nbü-:; P-'il H'ibTp. 

übt? herrschen, Macht haben; 
3. pl. ^lübttJ; ipf. übüX 

•jübTÖ" Befehlshaber; pl.c.*i?übü. 

•JübHD, c. lübü, d. KDübü Herr- 
schaft; 's/pnDübtÖ; pl. d. 
»^'Jtjblü. 

ü^'bi", d. «ü'^bi? mächtig; subst. 
Machthaber. 

Dbttf vollständig sein; pari pass. 
Dbtp vollendet. || Ha. vollstän- 
dig machen (restituere); s. 

j^iTübtön; iptv. Dbön. 
Dbtf='bh Dibü; d. Kttbttl, s. 

T : T ' T T : ' 

•jiDÄbiü.' 
DT&°, c. Dttj Name; s. Htttt?; pl. 

)trü€, c. nrjttü, s. ohriTOTö. 

Ittti. Ha. vertilgen; inf. inrV2t)T]. 

"J'jttü' pl, d. «^7310 HimmeL 

DtttÖ. Ethpo. ÜttiniOK starr, be- 
täubt sein. 

^lyo hören; 1. sg. D^^tf; part. 
pl. V?"^?- II Hithp. sich gehor- 
sam zeigen; ipf. lii^^^piöx 

tÜlQUi. Pa. dienen; ipf. s. na'IÜiati';». 

«W, d. «üttlö Sonne. 

"jtf Zahn; du! '}'^31Ö; s. tT^DTO, Q 

i^Dttj anders sein, sich verändern; 
'pl. iDtÖ, s. ^niDti 5, 6 (zum 
SuflF. vgl. 5, 9 "^nib:^); part. pl. 
V}^' f- T;?1?; part. pass. «DttJ", 
f. iOSÜ*; 'ipf- «?*^ II Pa. ver- 
ändern; pl. V^t; ipf. pl. 1131?% 
part. f. «';5TBtt. || Hithpa. sich 
(ver)ändern; pl. ipnti«, Q 



^^anip«; ipf. i53Pip% pl. lisnip^ 

apocop. isniP'^ II Ha. abändern, 
verändern; ipf. i^Sipn';'; part. 

«jttJntt; inf. n'^ytoW. 

n;tp° f., c. nip Jahr; pl. 'J'»?1p. 

njtt?" f. Schlaf; s. rttllü 6, 19! 

n^tf f., d. Kfi^Tp u. JltlJtD Augen- 
blick, kleine Zeit. (Andre ?üV 
bezw. ?tf). 

t3Ött?° Richter; pl. VP?"!?- 

1*'Öttf schön. 

bött?. Ha. erniedrigen, demütigen; 

2. sg. ribfitin; ipf. bötön-; ; part. 
bötp^.'* 

btify c. bötp niedrig. 

1§1Ö schön sein, gefallen ; ipf.nB'0\ 

nölötp", d. «nönsip MorgenheÜe. 

plp'^ f. Unterschenkel; pl. Vf??% 
's. \^ipTri. 

^yf, losmachen; sich nieder- 
lassen, wohnen; inf. i^'l'p^; 
part. pass. i^ntö 2, 22, pl. f^nUD. || 
Pa. ^^nti" 1. lösen; part. ä")ü'tQ 
5, 12?; 2. anfangen; 3. pl. 
I'^nü. II Hithpa. sich lösen; part. 

pl. i^i'iritö'ü. 

T2?W Wurzel; pl s. ^niü'-iü. 
^itiltp, Q '^Tpltp f. Entwurzelung, 

Verbannung. 
mo, tniö sechs || pl. T^PiTp sechzig. 
«ntf, '^nti', -»rilpi? trinken; pl. 

Vr\m; part. nrjTp, pL i^ritf ; 

ipfZ-jiniox 

nirf zerbrechen; part. pass. f. 

#11*^^1^ zerbrochen, zerbrech- 

üJh. ' 
i^n'^iri f. Umkreisung, Fortdauer; 

nur 'Ina beständig. 
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S*irf zurückkehren; ipf. i^D'^. |' 
Ha. D^^rin zurückbringen, ant- 
worten; pl. s. i^aia'^rin; ipf. 
'j'ia'^ri';' u. v^Tri-; ^^f- s. 

Wri sich entsetzen, bestürzt 

werden. 
nirf Rind; pl. "j^^nin. 
ninrn unter; s. ^^nitihn (pl); 

4, 11 '^nir^nr) (Hebraismus). 
3ibri Schnee. 

'^n'^'brf, f. «'jri'^biTi, Q n^n'^bri, 

(der) dritte. 

nbn, f. «nbn u. nnbrndrei; s. 
•jinnbn || pl rri^^'^reissig. 

•^ribri 5,7?; d mbT\ 5, le. 29?, 

(der) dritte. 
morf Wunder; pl. 'J'^niori, s. 

rjTar) daselbst, dort. 
^^iDri, f. n?';?:?, zweiter. 



n^D^Dri zum zweiten Male. 
«'^nsn, Q '^i?P)Dri pl. d., babylo- 
nische Würdenträger. 

q^^gn, f. ns*^;?:? u. «)D*';?r stark, 

mächtig. 
bprf wägen; bj^rj 5, 25. 27 part. 

pass. nach Ä53p vokalisiert; 

P'il 2. sg. Ärlijpn. 
•jpn. Ho. festgestellt, eingesetzt 

(in e. Würde) werden; 1. sg. 

qjn stark sein (werden); f. tlöpn; 

2. s. PtS)pr\. II Pa. befestigen; 

inf. nöjrr). 
riprf, c. qpri Stärke. 
rijiri, d. KBpri Stärke. 
■j-^-irf , c. 'i'ipi, f. 'j'^nin zwei. 
I^nn , c. 2?nn Thor ; Hof des Königs 

{al d-VQai). 
3^-in Thorhüter; pl. d. «"5^np. 

TT '•*-T-"TT 
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Abkürzungen nnd Zeichen. 

a. = (status) absolutus. Hithp. = Hithp'^el. 

BA = Biblisch- Aramäisch. Hithpa. = Hithpa'^al. 

BH = Biblisch-Hebräisch. K = K'thib. 

c. = (status) constructus. m. = masculinuni. 

d. = (status) determinatus. p. = passivum. 
f. = femininum. pl. = pluralis. 

Fw = Fremdwort. s. = cum suffixo. 

Ha. = Hapb'el. Q = Q-re. 

B = codex Berolinensis 1 \ 
D = codex Derenburffii 1 tji. , .. 
E == codex Erfurtensl 3 ^- E«leitu«g. 
J = codex Jeraenensis * 
W = massorethischer Text nach Baers Ausgabe. 
SB = A. A. Bevan, A short commentary on the book of Daniel, Cambridge 

1892. 

© = Gustaf Dalman, Grammatik des jüdisch - palästinischen Aramäisch 

nach den Idiomen des palästinischen Talmud und Midrasch, des 

Onkelostargum und der jerusalemischen Targume. Leipzig 1894, 

J. C. Hinrichs (XII, 348 S.) 

ß = Emil Kautzsch, Grammatik des Biblisch- Aramäischen, Leipzig 1884. 

Land. = S. Landauer, Studien zu Merx' Chrestomathia Targumica (in: 

Zeitschrift für Assyriologie 1888, S. 263-292.) 
-;;- in Pausa stehende Form. 
~ im BA nicht vorkommende Form. 

b = Daniel; e = ^Ezra. Citate ohne Nennung eines Buches sind aus 
dem Diinielbuche entnommen. 
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Andere Schriften desselben Verfassers. 

J. C. Hinrichs'sche Buchhandlung in Leipzig. 

Prophetarum posteriorum codex Babylonicus Petropolitanus, 1876 (449 photo- 
lithographierte Seiten Text, 37 S. Erläuterungen) gross Folio. M. 150 — 

Prolegomena critica in Vetus Testamentum Hebraicum. 1873. (Yergrüi'en. 
Neubearbeitung beabsichtigt.) 

A. Firkowitsch und seine Entdeckungen. Ein Grabstein den hebräischen 

Grabschriften der Krim. 1876. (44 S.) M. 1 — 

Catalog der hebr. Bibelhandschriften . . in St. Petersburg. (Zusammen mit 

A. Harkavy. 1875. (XXXIII, 296 S.) M. 6 — 

Schabbath, Der Mischnatral(tat Sabbath, herausgegeben u. erklärt. 1890. 

(78 S.) M. 1.50 

Einleitung in den Thalmud. 2., teilweise neubearbeitete Auflage. 1894. 

(VII, 135 S.). M. 2.50 

Der erste Versuch, objektiv und wissenschaftlich über das Ganze des Thalmuds 
zu belehren. 

C. H. Beek'sche Verlagsbuchhandlung in München. 

Der Blutaberglaube in der Menschheit, Blutmorde und Blutritus. 4, neu- 
bearbeitete AuHage. (6—9. Tausend). 1892. (XII, 156 S.) M. 2 — 
Eröffnet tiefe Einblicke in eine wenig bekannte Nachtseite des menschlichen 
Lebens. Endgültige Widerlegang der Anklage, dass die Verwendung von Ghristenblut 
zu irgendeinem jüdisch-rituellen Zwecke erforderlich sei. 

Einleitung in das Alte Testament einschliesslich Apokryphen und Pseud- 
epigraphen. Mit eingehender Angabe der Litteratur. 4., ganz neu 
bearbeitete Aufl. 1895. (219 S.) M. 3.60 

Reuther & Keichard in Berlin. 

Hebräische Grammatiic mit Übungsbuch. 5., verbesserte Auflage. 1893. 
(XVI, 152 und 104 S.). Gebunden. M. 4 - 

Hebräisclies Voliabuiarlum für An^nger (In grammatischer Ordnung). 4., ver- 
mehrte u. verbesserte Aufl. 1894. (40 S.) karten. M. — 60 

Hebräisches Schreibhef r. 1895. (16 S. 4») M. — 30 

Pirqe Aböth, Die Sprüche der Väter. Ein ethischer Mischnatraktat, heraus- 
geg. u. erklärt. 2. Aufl. 1888. (66 S.) M. 1.20 

'Aboda Zara, Der Mischnatraktat „Götzendienst" herausgeg. u. erklärt. 
1888. (3ö S.) M. — 80 

Joma, Der Mischnatraktat „Versöhnungstag" herausgeg. u. erklärt. 1888. 
(40 S.) M. — 80 

Max Stracl(, Aus Süd und Ost. Reisefrüchte aus drei Weltteilen (Italien, 

Griechenland, Kleinasien, Palästina u. Syrien, Ägypten). Bearbeitet u. 

herausgeg. von Herrn. L. Strack. 2 Bde. 1886. (48 Bogen.) M. 8 — 

„Mit dem offenen Auge u. dem wannen Herzen eines Christen'* (Theol. lit.- 

Blatt). — „Eigenartig fesselnde Schilderungen" (Daheim). — „Trefflich geeignet zu 

dankbarem Genüsse des Erhabenen und Schönen in der Natur und Kunst anzuleiten" 

(Seemannes Jahresbericht.) 

Hahn'sche Verlagsbuchhandlung in Leipzig. 

Vollständiges Wörterbuch zu Xenophon's Anabasis. 7., verbesserte Aufl. 

1896. (10 Bogen) M. 1.50 

Vollständiges Wörterbuch zu Xenophon's Kyropädie. 2., grossenteils neu 

bearbeitete Auflage. 1892. (156 S.) M. 2 — 



Druck von August Pries in Leipzig. 
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